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Telegramme .
Eine Millionenſtiftung .

Köln , 18 . Dez . Wie Oberbürgermeiſter

Wallraf in der heutigen Stadtverordneten⸗

ſitzung mitteilte , ſchenkte der Londoner Finanz⸗
mann Erneſt Caaſel , ein geborener Kölner ,

ſeiner Vaterſtad ! ein Kapital , deſſen Zinſen
kranken und ſchwachen Frauen und Jungfrauen
und Kindern ohne Unterſchied der Konfeſſion zu
Heilkuren und zum Aufenthalt in Walderho⸗

lungsſtätten und in Ferienkolonien zu gute kom⸗

men ſolle . Der Stifter beſtimmte 200 Newyorker

Eity⸗Obligationen für die Schenkung , die nach
dem heutigen Kurswert 1090 000 M. darſtellen .

Berurteflung eines Redakteurs wegen Be⸗

leidigung des Militürs .

Hamburg , 18 . Dez . Die Strafkammer des

Hamburger Landgerichts verurteilte den ver⸗

antwortlichen Redakteur Peterſohn vom „ Ham⸗

burger Echo “ wegen Beleidigung des Kriegsge⸗

richts der zweiten Marineinſpektion in Wil⸗

helmshaven und wegen Beleidigung ſämtlicher

Offiziere und Unteroffiziere der deutſchen Armee ,

begangen durch zwei einzelne ſelbſtändige Ar⸗

tikel , zu insgeſamt 1400 Mark Geldſtrafe bezw .

140 Tagen Gefängnis . Ein Artikel zeſchäftigte
ſich mit einem kriegsgerichtlichen Urteil und be⸗

hauptet , daß die Anklage zurecht konſtruiert ge⸗

weſen ſei . Der andere Artikel , in welchem von

Deutſchlands Schande , Henkern , Schinderdien⸗
ſten , betreßten Schinderknechten uſw . geſprochen

war , war anläßlich der Wehrvorlage geſchrieben

worden . In letzterem Falle ſtellte der Kriegs⸗

miniſter Strafantrag .

Zum Streit zwiſchen den Aerzten und Kranken⸗

kaſſen .

* Berlin , 18. Dez . Der Staatsſekretär
des Innern empfing heute , im Beiſein des

preußiſchen Handelsminiſters , des Landwirt⸗

ſchaftsminiſters und des Miniſters des Innern
die Herren Geheimen Medizinalräte und Pro⸗

feſſoren Dr . Paſſow , Dr . Orth und Dr .

Kraus von der Berliner Univerſität , welche

namens der mediziniſchen Jakultäten der deut⸗

ſchen Univerſitäten der Regierung den dringen⸗
den Wunſch ans Herz legten , beidem Streit

zwiſchen den Aerzten und Kranken⸗

kaſſen ſich ſtets des ärztlichen Standes im

Rahmen der beſtehenden Geſetze wohlwollend

anzunehmen . Mit den Vertretern der Fakultäten

wurde das Für und Wider der Standpunkte der

Krankenkaſſen und der Aerzte durchgeſprochen

und ſeitens des Staatsſekretärs des Innern die

Bereitwilligkeit erklärt , Ausgleichsverhandlun⸗
gen zwiſchen den Aerzten und den Krankenkaſſen

herbeizuführen , ſofern beide Teile damit ein⸗

verſtanden ſeien . Es wurde den Vertretern der

Fakultäten eine Skizze vorgelegt , die nach An⸗

ſicht der Regierung als Grundlage für ſolche
Verhandlungen dienen könnte . Falls die Be⸗

teiligten bereit ſind , in dieſe Verhandlungen

einzutreten , müßte überall , wo es zu Vertrags⸗

abſchlüſſen zwiſchen Aerzten und Kaſſen noch

nicht gekommen iſt , zunächſt mit Geltung vom

1. Januar 1914 ab , ein dreimonatiges Inter⸗

miſticum auf der Baſis der zwiſchen den Kaſſen

und den Aerzten gegenwärtig geltenden Ver⸗

einbarungen geſchaſſen werden , damit Zeit zur

Verſtändigung gewonnen wird . Die Vertreter

der mediziniſchen Fakultäten übernahmen es , in

diefſem Sinne mit den ärztlichen Organiſationen

Der Studentenſtreik in Leipzig .

ſeJ Berlin , 19 . Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Dresden wird uns gemeldet : Den ſtrei⸗
kenden Studenten der zahntechniſchen Heilkunde
in Leipzig hat geſtern auch der ſächſiſche Kultus⸗

miniſter auf ihr Geſuch um eine Audienz durch
die Univerſitätsbehörde mitteilen laſſen , daß er
ſie nicht empfangen werde , ſolange durch den

Streik die Univerſitätsdiſziplin verletzt würde .

Neue Friedenskonferenz in Haag .

* Haag , 18 . Dez . Zu den Nachrichten über die

Zahl der an der dritten Friedenskonferenz teil⸗

nehmenden Staaten wird mitgeteilt , daß bis

jetzt an keinen Staat eine Einladung zur Teil⸗

nahme an der Konferenz ergangen ,

Homerule .
OLondon , 19 . Dez . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Die Zeitungen veröffentlichen heute widerſpre⸗
chende Meldungen über den augenblicklichen
Stand des Kampfes um die Homerule . Daily
Chronikle behauptet zu wiſſen , daß der Mi⸗

niſterpräſident tatſächlich mit dem Führer der

Oppoſition Bonar Law im Laufe der Woche zu⸗
fammengetroffen ſei und mit ihm die erſte Be⸗

ſprechung über die Frage batte . Dagegen er⸗
klärt der Daily Telegraph , er habe offiziell die

Mitteilung erhalten , daß keinerlei Unterhaltung
und auch kein ſchriftlicher Meinungsaustauſch
zwiſchen dem Miniſterpräſidenten einerſeits und
den Führern der Oppoſition Bonar Law und
Lord Lansdown andererſeits bisehr erfolgten .
Die Lage ſei unverändert geblieben . Geſtern
wurde der dritte Kabinettsrat abgehalten , der

letzte vor Weihnachten . Nachher wurde bekannt

gegeben , daß der König zu Anfang
Februar nach London kommen werde , um
das Parlament im Beiſein der Königin
feierlich zu eröffnen .

* Wien , 18. Dez . Die Regierung hat dem
Herrenhaus einen Geſetzentwurf betreffend
die Vereinheitlichung des Wechſel⸗
rechtes vorgelegt . Durch dieſen ſoll die von
der Haager Wechſelrechtskonferenz ausgearbeitete
einheitliche Wechſelordnung zur Einführung ge⸗
langen .

* Athen , 18. Dez . Der Finanzminiſter hat an⸗

geordnet, deß
den franzöſiſchen Firmen

die von ihnen gemachten Lieferun⸗
genregelmäßig bezahlt werden . Da
aber die Lieferanten große Summen behoben
haben , wurde in beiderſeitigem Einvernehmen
heſchloſſen , daß ſie Bezahlung in kurzfriſtigen
Wechſeln erhalten , die ſofort nach Abſchluß der
erſten Anleihe zahlbar ſind .

Die Entwicklung
auf dem Balkan .

Engliſche Quertreibereien .

OLondon , 19 . Dez . ( Von unſ . Lond .

Daily Mail gedrahtet , daß der ruſſiſche Bot⸗

ſchafter geſtern eine längere Unterredung mit

dem Großvezier hatte . Der Korreſpondent des

genannten Blattes erfährt dazu , daß die Bo⸗

ztiehungen zwiſchen Rußland und

der Türkei infolge der Erennung des

Generals Liman von Sanders zum

Kommandanten des 1. Armeekorps ſehr ge⸗

ſpannt ſeien , was auch die Mobil⸗

machung ruſſiſcher Truppen an der

Grenze beſchleunige . Die finanzielle

Lage in der Türkei ſei ebenfalls be⸗

denklich . In den offiziellen Kreiſen am

Goldenen Horn ſei man darüber ſehr erſtaunt ,

daß eine neue türkiſche Anleihe zu ſchwer un⸗

terzubringen ſei . Die Freundſchaft , die in ver⸗

in Verbindung zu treten .

Mannhei m , Freitag , 19 . Dezember 1913 .

Bureau . ) Aus Konſtantinopel wird der H

auf ſo zuverläſſigem Boden zu ſtehen , wie man

annehmen möchte .

Endlich kündigt derſelbe Korreſpondent noch

an , daß in demtürkiſchen Kabinett

Veränderungen bevorſtehen . Talaat

Bey , der Miniſter des Aeußern , wird wahr⸗

ſcheinlich das Finanzportefeuille , das er bis⸗

her interimiſtiſch verwaltete , dauernd über⸗

nehmen . Auch andere Veränderungen ſind
nicht ausgeſchloſſen .

Die vereinigten Staaten
und Mexiklo .

OLondon , 19 . Dez . ( Von unſerm Londoner

Bureau . ) Aus El Paſo trifft die Meldung ein ,
daß Felix Dia z , Emilio Gomez , Orotzko
und Salazar , die früher unter Huerta Gene⸗
räle waren , eine neue von der gegenwär⸗

tigen Erhebung unabhängige Re⸗
volution hervortiefen . General Zapata ,
der augenblicklich vor den Toren der Hauptſtadt

Mexiko lagert , wird binnen kurzem den Ober⸗

befehl über dieſe neue Bewegung übernehmen .

OLondon , 19 . Dez . ( Von unſerm Londoner

Buür . ) Aus Mepiko wird der „ Daily Maik⸗

gemeldet , daß der Präſident Huerta ſo⸗
eben ein Dekret erlaſſen hat , in welchem die

Reform der Armee angeordnet wird und

zwar auf Grund eines Planes , der von militä⸗

riſchen Sachverſtändigen als ſehr gut bezeichnet
wird . Die Regierungstruppen ſollen in Zukunft
in 6 Armeekorps eingeteilt werden , von denen

jedes aus zwei Diviſioen beſtehen wird . Weiter

wird die Wiedererrichtung einer Nationalgarde

und ferner einer Miliz in jedem Bundesſtaat

angeordnet , welche letztere die Ruhe und Ord⸗

nung in dem betreffenden Staat aufrecht erhal⸗

ten ſoll .

Endlich meldet noch derſelbe Korreſpondent ,

daß die Regierungstruppen die Banditen ver⸗

folgen , die den engliſchen Ingenieur gefangen

nahmen und daß es mit ihnen bereits zu

Kämpfen gekommen ſei , wobei mehrere Banditen

getötet wurden .

Neulſchlund und die Weltlus⸗
ſtelung in San⸗Franzisko.

Der Ausſchuß für San Franzisko aufgelöſt .

Wie wir ſchon in unſerem geſtrigen Abend⸗
blatt kurz gemeldet , wurde geſtern in Berlin eine

Sitzung des Komitees für die deutſche Ausſtel⸗
lung auf der Weltausſtellung in San Franzisko
abgehalten, in der die Auflöſung des Komitees

beſchloſſen wurde , eine Folge der ablehnenden
Haltung , die der deutſche Reichstag in den vor

einigen Tagen im Reichstage ſtattgeſundenen
Verhandlungen eingenommen hat . Ueber die

Beratungen des Komitees liegt heute folgender
ausführlicher Bericht vor , den wir bel dem

Intereſſe , das die weitere Oeffentlichkeit
der Angelegenheit entgegenbringt , nachſtehend
zum Abbdruck bringen :

Das Komitee für die Deutſche
Ausſtellung in San Franzisko
hielt unter dem Vorſitz des Staatsminiſters a. D.

Henutig eine Sitzung ab . Nachdem die Ge⸗

ſchäftsführung der Zentralſtelle für die Deutſche
Ausſtellung in San Franzisko zunächſt über die

Ergebniſſe der bisherigen Tätigkeit konferiert und

beſonders darauf hingewieſen hatte , daß die ſo⸗
enannte Ausſtellungsmüdigkeit der deutſchen
nduſtrie nicht in ſolchem Umfange beſtehe , daß

dadurch eine würdige deutſche Ausſtellung un⸗

möglich werde , ging Generaldirektor Ballin

näher auf die in der Budgetkommiſſion und im

immer verſichert werde , ſcheine danach doch nicht

„

( Mittagsblatt . )

brachten Einwände ein und wies insbeſondere
die Unrichtigkeit der Behauptungen über die

Transportſchwierigkeiten und die mangelnde
Zeit für eine erfolgreiche Vorbereitung der Aus⸗

ſtellung hin . Bei den Transportſchwierigkeiten
ſeien die Verkehrswege nach San un⸗

richtig und unvollkommen dargeſtellt . Nicht der

Weg über Baltimore , ſondern die Wege über
New - Orleans und die Southern⸗Paciftebahn ,
über die Tehuantepecbahn und über die Panama⸗
eiſenbahn , kämen für den Fall eines übrigens
doch noch keineswegs ſicheren Verſagens des

eee in erſter Linie in Frage und der

ansport über dieſe Verkehrswege werde je nach
der Wahl des Weges nur etwa 35 bis 50 Tage
beanſpruchen . Damit entfalle auch die Argu⸗
mentation inbezug auf den Mangel an Zeit ,
umſomehr , da der Regierungskommiſſar die Vor⸗

bereitungsarbeiten des Komitees in San Fran⸗
zisko gar nicht beachtet habe Dieſe mehrmonatige
Arbeit hat Reſultate ergeben , wie ſie keine
Nation bisher aufzuweiſen hat und wie kein

Regierungstdmmiſſar ſie beſſer 1 Lönnte .

Trotzdem kam Ballin zu dem Schluß , daß er
dem Komitee die Auflöſung empfeh⸗
len müſſe . Aus den Erklärungen der Regie⸗
rung gehe evident hervor , daß ſie ihren prinzipiel⸗
len Widerſtand gegen die Deutſche Ausſtellung
nicht aufgeben werde . Gründe des nationalen
Taktes und die ee daß die geplantt
kulturelle und ſozialpolitiſche Städteausſtellung
ohne Unterſtützung aus öffentlichen Mitteln nicht
möglich ſei , ließen es nicht angemeſſen erſcheinen ,
die Tätigkeit des Komitees noch fortzuſetzen .

Der Redner begrüßte unter dieſen Umſtänden
den Gedanken der Regierung , ein großes Ge⸗
ſchwader unter Führung des Prinzen Heinrich
oder des Prinzen Adalbert zur Eröffnung des

Panamakanals zu entſenden , um damit den Be⸗
weis zu erbringen , daß die deutſche Nation an
der ewig denkwürdigen Kulturarbeit , die die Ver⸗

einigten Staaten mit dem Bau des Panama⸗
kanals leiſte , freudigen Anteil nehme . Die Ver⸗

beſchloß eine Reſolution , in der es

heißt :

So wenig ſtichhaltig die Argumentation des

Regierungsvertreters bei näherer Prüfung er⸗

ſcheint , ſo ergibt ſich doch aus den daneben

von dtrei Staatsſekretären in der Bubget⸗
kommiſſion ſowie von dem Reichskanzler und

Vertretern des Auswärtigen Amtes einzelnen
Reichstagsabgeordneten gegenüber abgegebe⸗
nen Erklärungen mit vollſter Deutlichkeit , daß
die Regierung an ihrem prinzipiell ablehnen⸗
den Standpunkt und an ihrer Verſtändigung
mit England betr . die Nichtbeſchickung der

Ausſtellung feſtzuhalten und die Verantwor⸗
tung für das Scheitern des Ausſtellungs⸗
planes ſowie für die Folgen, die daraus für
Deutſchland auf wirtſchaftlichem , politiſchen
und kulturellem Gebiete entſtehen könnten , zu
tragen geſonnen iſt . Angeſichts deſſen ſieht ſich
das Komitee zu ſeinem Bedauern gezwungen ,
die Tätigkeit für die Organiſakion ber deut⸗

ſchen Ausſtellung einzuſtellen Einerſeits war
es nicht möglich, ein Vorrecht für die

9ünſtig gelegenen Plätze für das DeutfFun und für die deutſchen Ausſteller , die
das Komitee bis jetzt in der Hand hatte ,
länger aufrecht zu erhalten , andererſeits hält
es das Komitee aus Gründen des nationalen
Taktes nicht für angemeſſen , bei der von der

Regierung eingenommenen ablehnenden Hal⸗
tung die Arbeit fortzuführen , umſomehr , als
die geplante kulturelle und ſozialpolitiſche
Städteausſtellung ohne Unterſtützung aus

öffentlichen Mitteln nicht durchzuführen iſt .
Das Komitee beſchloß deshalb die ſofortige
Auflöſung und Aufhebung der von ihm ein⸗

gerichteten deutſchen Zentralſtelle für die Welt⸗

ausſtellung in San Franzisko nach der Ab⸗

wicklung der ſchwebenden Arbeiten .

Damit iſt die
gaſte

der Beteiligung
Deutſchlands an der Weltausſtellung in San

Franzisko endgültig erledigt .

— —
ſchiedenen europäiſchen Ländern für die Türkei Reichstag von den Regierungsvertretern vorge⸗



2. Seite . Gsucral - Auzeiger . — Badiſche Neusgke Machvichten . Mitiagblatt . ) Freitag , den 19 . Dezember 1913 .

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 19. Dezember .

Die neue Verorònung über die

Beſchränkung der Niamanten⸗

verwertung .
Die am 1. Januar 1914 in Kraft tretende Ver⸗

ordnung des Reichskanzlers über die Be⸗
ſchränkung der Diamantenverwer⸗

tung iſt das Ergebnis umfangreicher Feſtſtel⸗
lungen über die jetzige Lage und Ausſichten des
Diamantenmarktes . Die Notwendigkeit , Maß⸗
nahmen zu treffen , iſt von den Förderern in
mündlicher Beſprechung mit dem Staatsſekretär
des Reichskolonialamts anerkannt worden . Die

Verordnung berührt den laufenden Vertrag mit
dem Antwerper Konſortium überhaupt nicht ,
weil die von dieſem gekaufte Menge Diamanten
bereits 1913 gefrödert war . Die mit jeder Kon⸗

tingentierung notwendigerweiſe verbundenen

Nachteile treffen den Fiskus und die Förderer
gemeinſchaftlich , weil an der Steigerung der Ge⸗

ſtehungskoſten der Fiskus mit 70 vom Hundert ,
die Förderer mit 30 vom Hundert bekeiligt ſind .
Um die Förderer zu ſchonen , nimmt die Regie

mehrere Hunderttauſend Karat Diamanten auf
Zager gegen Gewährung von Vorſchüſſen an die

Förderer , trotzdem die Verwertung für abſehbare
Zeit nicht wahrſcheinlich iſt . Ohne dieſes Ein⸗
kreten der Regie hätte die Kontingentierxung mit

Rückſicht auf die Marktlage weit ſchärfer ſein
müſſen . Bei der Kontingentierung iſt auf die

ſchwächeren Geſellſchaften beſonders Rückſicht ge⸗
nummen worden , die großen , billig arbeitenden

Geſellſchaften tragen die Hauptlaſt . Der Regie
ſtehen über das kontingentierte Höchſtmaß hinous
genügend Diamanten zur Verfügung , ſodaß , falls

die Konkurrenz berſuchen ſollte , die Vorteile der

deutſchen Kontingentierung für ſich auszunutzen ,
eine Schädigung deutſcher Intereſſen durch den

Berluſt von Abſatzgebieten nicht zu beſorgen iſt .
Da die Regie , wie von den Förderern aner⸗

kannt worden iſt , in ihrer bisherigen Zuſammen⸗
ſetzung die ordnungsmäßige Verwertung der

Diamanten gefährdete , war das Eingreifen der

Koloniaſverwaltung notwendig . Die Uebernahme
der Regieanteile nach § 51 der Regieſazung ſtellte
den ſchonendſten Weg und die nächſtliegende Mög⸗
lichkeit der weiteren Beteiligung der Förderer in

dem nenen Aufſichtsrate der Regie zar . Gleich⸗
zeitig ermöglichte die Uebernahme die weitere

Benußung der an ſich erprobten Regieeintichtung .
Nach Ausübung des Erwerbsrechts des Fiskns

dürfte die Beſchlußfaſſung über die Auflöſung
zer Geſellſchaft nicht mehr ſtattfinden , weil durch
die Liguidakion die Auflöſung notwendig gewor⸗
den war . Heber etwaige Zweifel der Außlegung
des §8 31 der Regieſatzung wird eine Entſcheidung
der ordentlichen Gerſchte herbeizuführen beabſich⸗
Reat .

Das gexrichtliche Urlell wird für die Rechks⸗
beziehungen und die Möglichkeit der Sicherung
der Diamantenverwertung nach § 51 der Regie⸗

ſatzüng entſcheiden . Die dem Reichskauzler ob⸗

liegende Pflicht zu beſtmöglicher Berwertung der

Diamanten würde evtl . auf einem anderen geſeß⸗
lichen Wete ſichergeſtelt werden müſſen . Ob die

verfaſſungsmäßige Mitwirkung der geſetzgehen⸗
den Gewalten des Reichs bei der Bereitſtellung
der erforderlichen Mittel in Frage kommt , wird

ſich nur auf Grund der weiteren Entwicklung und

Umzeſtaltung der Regie entſcheiden laſſen .

Badiſche Landwirtſchafts⸗
5 kammer .

( Von unſerem Korreſpondenten . )

Nachmittagsſitzung .
120 Karlseuhe , 18 . Dez . Präſident Prinz

öwenſtein eröffnet die Sitzung wenige
Minuten nach 3 Uhr . Die Verſammlung fährtin

der Beratung des

Tütigkeitsberichts

der Landwirtſchaftskammer im abgelaufenen
Geſchäftsjahr fort . Zuerſt erhält das Wort

Miniſter Dr . Freiherr von Bodman :

Der Präſident hat heute den Dank ausgefopro⸗
chen namens der Landwirtſchaftskammer für bas

Entgegenkommen der Regierung und für das

Vertrauen , welches die Regierung in die Land⸗
wirtſchaftskammer ſetzt . Er findet dieſes Eut⸗

gegenkommen einmal in der neuen geſetzlichen
Regelung der Verhältniſſe der Landwirtſchafts⸗
kammer zu der Regierung und dann in der zum
Vollzug des veränderten Geſetzes vorgenoꝛaute⸗
nen Abgrenzung der Tätigkeitsgebiete zwiſchen
der Regierung und der Landwirtſchaftskammer
und in der Ueberweiſung der Mittel die in dem

Staatsvoranſchlag angefordert ſind zur Förde⸗
rung der Landwirtſchaft , ſoweit ſie auf die Ge⸗
biete entfallen , die nun der Landwirtſchafts⸗
kammer zu ihrer Tätigkeit hinzugefloſſen ſiad .

Ich danke für die freundliche Begrüßung und ich
kann nur ſagen , daß ich das Vertrauen
durchaus erwidere und daß ich hoffe , wir wer⸗
den auch fernerhin vertrauensvoll zuſammen⸗
arbeiten zum Nutzen der Landwirtſchaft und des

badiſchen Landes . Der Herr Präſident hat ſein
Bedauern ausgeſprochen , daß für die Förderung
des Ackerbaues nicht mehr geſchehen iſt , daß ins⸗
beſondere dem Antrage der Landwirtſchafts⸗
kammer nicht entſprochen worden iſt , 10000 Mk .
beſonders für die Förderung des Acker⸗

baues in unſer Budget einzuſtellen , und ſie
der Landwirtſchaftskammer zu überweiſen . Ich
darf zunächſt darauf aufmerkſam machen , daß
in den 84 000 Mark , die wir der Landwirtſchafts⸗
kammer für ihre Tätigkeit in unſerem Staats⸗
voranſchlag zu überweiſen beantragen , auch
44000 Mk . enthalten ſind für die Förderung ver⸗

ſchiedener landwirtſchaftlicher Zweige und daß
darunter auch ausdrücklich erwähnt iſt : Gemüſe⸗
bau , Einführung landwirtſchaftlicher Geräte und

Maſchinen , alſo Gebiete , die doch wohl den
Ackerbau angehen ; außerdem iſt aber in dieſen
84000 Mk. der Poſten von 20 000 Mk . enthalten
zur Förderung der Saatzuchtanſtalt , die ja vor⸗

ausſichtlich dem Ackerbau dient . Die Mittel , die
hier der Landwirtſchaftskammer überwieſen

worden find , ſind nicht nur die Mittel , die wir

hisher für die Landwirtſchaftspflege angefor⸗
dert haben , ſondern ſie ſind erhöht um 16 520

Mark , gleichzeitig alſo mit der Ueberweiſung
geht einher eine Erhöhung . Von dieſer entfallen
1520 Mark auf die Saatzuchtanſtalt und 10000
Mark auf die verſchiedenen Zweige des land⸗
wirtſchaftlichen Betriebes , 5000 Mark auf die
Schweinezucht . Wir haben ſtatt wie bisher
15000 Mk . 20 000 Mk . für die Schweinezucht an⸗

gefordert ; wir haben alſo hier doch anf den

Ackerbau gedacht . Aber auch bisher und vor
Gründung der Saatzuchtanſtalt ſind

für
den

Ackerbau namhafte Mittel in die Staatsvoran⸗
ſchläge eingeſtellt worden , wenn auch nicht aus⸗
geſondert und beſonders beſtimmt für den Acker⸗
bau . Ein großer Teil der Mittel , die für andere
Zwecke der Landwirtſchaftsförderung angefor⸗

dert ſind , dient ja auch dem Ackerbau , ſo die

Tätigkeit der Wanderlehrer , der Landwirt⸗
ſchaftslehrer , der Verſnehsanſtalt Auguſtenberg ,
der Schule Auguſtenberg , der Ackerbauſchule
Auguſtenberg , ſo auch die Anforderungen , die

enthalten ſind in anderen Abteilungen unſeres
Budgets , das ganze Landeskulturweſen , die

Feldbereinigung und verſchiedenes andere . Man
kann ja wohl auch ſagen , daß die Anforderung
für Hagelverſicherung ( 500 000 Mk. ) dem Acker⸗
bau dienen ,

Ich kann aber auch den Ausführungen Ihres
Herrn Präſidenten über die Rückſtändigkeit Ba⸗
dens im Acker bau nicht folgen . Ich gebe ohne
weiteres zu , daß unſer Ackerbau ſehr verbeſſe⸗
rungsbedürftig iſt , daß auf dieſem Gebiete noch
recht viel geſchehen kann und geſchehen muß .
Ich habe deshalb auch aufrichtig begrüßt , daß

die Landwirtſchaftskammer auch dieſes Tätig⸗
keitsgebiet in ihren Aufgabenkreis bekommen

bat . Aber ſo ſchlimm , wie man annehmen könnte
nach den Ausführungen des Geſchäftsberichts
und nach früheren Ausführungen Ihres Herrn
Vorſitzenden , ſcheint mir die Sache doch nicht zu
ſein . Ich habe ſchon früher im Landtag ein⸗

7
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Die Futuriſten .
Von Dr . Alfred Kuhn ( Berſiu ) .

Unter dem Namen eines „Erſten Deutſchen
Herbſtſelons “ hat Herwartl Walden eine intereſ⸗

ſante futuriſtiſche Ausſtellung veranſtaltet welche ,
ſoweit dies hier überhaupt möglich iſt , die Ber⸗

er einige Zeit in Atem gehalten hat . Auf eine

ihe von Kritiken , die an Deutlichkeit nichts
ben zu wünſchen übrig gelaſſen , hat der ge⸗

wie , temperamenwolle literariſche Vorkämpfer
* neueſten Kunſt mit einem Flugblatt „ Aufruf

gegen Kunſtkritiker“ geantwortet, nach deſſen Lek⸗
türe ſicher auch der ſchäbigſte Hund kein Stück
Briol mehr von dieſen Leuten nehmen würde. Am

Ende geht es auch wirklich nicht an , eine Beweg⸗
Ung , die ſo großen Umfang angenommen hat , mit

ein paar Worten abzutun . Deshbalb wollen wir

es berſuchen , uns an der andd des in der Nus⸗

ſtellung gebotenen Materials über das Weſen ber

futuriſtiſchen Malerel Rechenſchaft zu geben .

Der Futurismus will als bewußte Reaktion

eufgefaßt werden gegen die geſamte vorher dage⸗
e Malerei und gegzen den Impreſſionismus

eſonderen . Die Malerei von ehedem ging

lekte gus . Ihr Urſprung log, um mit

— —— — —
Neitzel zu reden , „ im Nachahmungstrieb “ . Sie
war rein analytiſch . Der Impreſſionismus be⸗

ſchäfligte ſich , wie ſchon ſein Name ſagt , mit der

„ Impreſſion “ , d. h. einzig und allein mit der
äußeren momentan⸗zufälligen Erſcheinung der

Dinge, ſo wie dieſe don dem Einzelnen jeweils
wahrgenommen wurde . Man malte die Objekte ,
wie man ſie im Augenblick ſah , ganz ungbhängig

von der ihnen anhaftenden Geſtalt und Farbe .

Beiſpiele : der grüne Walßd konnte in einer be⸗

ſtimmten Beleuchtung rot erſcheinen , ſo malte man

ihn rot .— Ein Getreidefeld , in einer gewiſſen
Entferung von dem ſonnengeblendeten Auge nur
als gelber Fleck wahrgenommen, wurde, als ſolcher
gemalk . Es handelte ſich hier um das immer
mehr zurückgetretene Wiſſen von den Dingen und

ihrer Beſchaffenheit zngunſten von rein optiſchen
Prozeffen. 5 5 5

Was will nun der „ Futurismus “ ? Unter die⸗

ſem Schlagwort , das nichts anderes ausdrückt , als

die Zukunftsſicherheit ſeiner Jünger , vereinigen
ſich dier untereinander ſcharf geſchiedene Grup⸗

pen ; Die Kubiſten , die Expreſſioniſten , die Futu⸗
riſten sans phrage ( bie Italiener ] , und die Pri⸗
mitiven , Beginnen wir mit den erſten .

Da iſt der Franzoſe Fernand Leger . Et

hat eine „ Frau in Blau “ vollſtändig in geome⸗
triſche Figuren aufgelsſt , ebenſo ein „nacktes
Modell im Atelier . “ Dies iſt die erſte Stufe des

wie Guillaum Apollingire ihn formuli —

nicht ohne weiteres die Angaben über die durch⸗
ſchnittlichen Ernteerträge über den Hektar
Ackerfeld für das eine Land und für das andere
Land miteinander vergleichen . Zunächſt iſt die
Art und Weiſe , wie dieſe Erträge ermittelt wer⸗

den , in den verſchiedenen Ländern verſchieden .
Wenn man alles , was in Betracht kommt , be⸗

rückſichtigt , ſo kommt man zu dem Schluß , daß
unſere Statiſtik verglichen mit denen des Reiches
und anderer Länder recht gute Zahlen für
unſeren Ackerban gibt . In den Jahren 1904

eine aufſteigende Linie in den Erträgen unſeres
Ackerbaues , insbeſondere im Jahre 1909 . Gewiß ,
ich bin auch der Anſicht , daß wir noch mehr lei⸗
ſten können und ich begrüße , daß die Landwirt⸗
ſchaftskammer das will und ich meinerſeits werde

dieſes Beſtreben zu fördern ſuchen . Wenn die
Landwirtſchaftskammer neue Aufgaben ergreift
und durchführen will , ſo wird ſie aber auch da⸗
rauf Bedacht nehmen müſſen , die Mittel ſelbſt
aufzubringen , wenn es eben nicht anders geht ,
ſo durch Erhöhung der Umlagen , denn
die Bedeutung der Selbſtverwaltung liegt nicht
nur darin , daß man tätig iſt , daß man arbeitet ,
ſondern auch darin , daß man die Mittel auf⸗
bringt , daß man bezahlt . Zum Schluſſe möchte
ich meine Freube darüber ausſprechen , daß auch
der diesjährige Geſchäftsbericht wieder zeigt , wie
die Landwirtſchaftskammer auf allen Gebieten
der Landwirtſchaftspflege ſich betätigte . Die
Landwirtſchaftskammer ſchreitet voran und da⸗
mit ſchreitet auch die Landwirtſchaftspflege vor⸗
an . Ich begrüße dieſe Entwicklung mit dem auf⸗
richtigen und herzlichen Wunſch weiteren Vor⸗
anſchreitens ( Beifall ) .

Präſident Prinz Löwenſtein erwidert , er
habe das Wort rückſtändig nicht gebraucht . Tat⸗
ſache ſei , daß der Kartoffelbau in Baden
im Gegenſatz zu anderen Ländern einen weſent⸗
lichen Rückſchritt gemacht habe . Der
Präſident erkennt die Unterſtützung , mit der die

Regierung der Landwirtſchaftskammer zur Seite

ſteht , gerne an und hofft , daß das auch in Zukunft
ſo bleibe .

Freiherr Peter v. Mentzingen hält das

Wahlabkommen , das für die diesjährigen Wahlen
zwiſchen den einzelnen Verbänden abgeſchloſſen
worden war , für verfehlt , denn dadurch werde das

Intereſſe des Volkes für die Kammer getdtet .
Weiter beanſtandet der Redner die interimiſtiſche
Führung der Geſchäfte in der Zeit von den

Wahlen bis zur heutigen Vollverſammlung .
Präfident Pring LJöwenſtein hält dem

Redner die betteffenden geſetzlichen Beſtimmungen
entgegen , nach denen die Landwirtſchaftskammer
nicht anders handeln konnte , als ſie gehandelt hat .

Nach weiteren Ausführungen des Direktors

Dr . Müller bemerkt Oekonomiergt Sänger ,
daß ihm gegenber vom See bis an des Maines⸗

ſtrand recht häufig der Wunſch geäußert worden

ſei , es möchten die nächſten Wahlen zur Land⸗

wirtſchaftskammer in ſechs Jähren wieder auf
Grund eines Abkommens vor ſich gehen , damit

unſere Landwirte nicht wieder ſo ſchwere Schö⸗
den durch den Wahlkampf erleiden würden , wie

das vor ſechs Jahren der Fall geweſen ſei ; ganz

ſeien die damals geſchlagenen Wunden heute noch

nicht geheilt . Wenn aber Herr von Mentzingen

durchaus bei der nächſten Wahl das Schlachtroß
beſteigen wolle , dann ſeien natürlich auch die

anderen dabei . Sehr iſt der Redner mit Herrn
von Menßingen damit einverſtanden , daß auf

unſerem Lande wieder mehr bodenſtändig gebant
werde . 28

Verbandsdirektor Riehm beſpricht in ein⸗

gehender Weiſe den Geſchäftsbericht , gibt eine
größere Anzahl beachtenswerten Anregungen und

bringt verſchiedene Wünſche vor . Vor allem emp⸗

fiehlt er die Einführung der Bücherkontrolle bei

der Viehverwertung . Die Landwirte ſollen in

der Milchfrage mehr Einheit an den Tag legen .

Von einer Erhöhung der Umlage ſolle abgeſehen

werden.
Nach einer kurzen Entgegnung des Miniſterial⸗

rats Arnold auf Anslaſſungen des Vorredners

warnt Oekonomierat Haecker⸗Freiburg vor

gehend dieſen Gegenſtand beſprochen . Man kann

Kubismus ,der ſogenannte „phyfiſche Kubismus “ ,
Hat , ſchloſſenes Bild . Zuſammenhänge mit der Welt

dem Abbau der Zölle . Wenn man das tun würde ,

bis 1912 haben wir in dieſer Hinſicht durchweg⸗

würde es der badiſchen Landwirtſchaft ſchlecht
gehen .

Kammermitglied Elfäſſer⸗Buckenberg will

ebenfalls bei den nächſten Wahlen zur Landwirt⸗

ſchaft getrenntes Vorgehen .

Nach einigen Ausführungen der Kammermit⸗

glieder Schittenhelm⸗Hochburg , Hettler⸗

Adelshofen , Oekonomierat Würtenberger⸗

Schloß Eberſtein , Stoll⸗Meckesheim , Dorer⸗

Furtwangen , Bürgermeiſter Vierneiſel⸗Lauda
und Seitz ſen . ⸗Babſtadt entgegnet Direktor Dr .

Müller auf verſchiedene Anfragen und Be⸗

ſchwerden aus der Mitte der Verſammlung .
Damit iſt die allgemeine Beratung des Tätig⸗

keitsberichts beendet . Es wird ſodann der An⸗

trag des Vorſtandes , die in der Zeit

zwiſchen den Neuwahlen und der Nenkonſti⸗

tuierung der Landwirtſchaftskammer vom Vor⸗

ſtand ausgeübte Tätigkeit und die von demſelben

abgeſchloſſenen Rechtsgeſchäfte als gültig anzuer⸗
kennen , einſtimmig angenommen .

Nach einer kurzen Unterbrechung der Sitzung
wird der bekannte Viehzüchter Joſef Frau !

ſe n. in Hüfingen als weiteres Kammermitglied
mit 27 Stimmen gewählt ; ſein Gegenkandidat

Gutspächter Albert Gebhardt⸗Dammhof er⸗

hielt 13 Stimmen .

Oelonomierat Würtenberger berichtet im

Namen des Ausſchuſſes III und des Vorſtandes
über den

Verkauf von Giern .

Die weſentlichſten Momente des Berichtes ſind
im folgenden , vom obigen Ausſchuß eingereichten
Antrag niedergelegt :

„ Die Landwirtſchaftskammer wolle ſich an
das Miniſterium des Innern wegen Berückſich⸗
tigung folgender Grundſätze für die Regelung
des Eierverkaufs wenden : Es ſind für die

Städte einheitliche behördliche Be⸗

ſtimmungen den Verkauf von Eiern betr .

notwendig , die eine Deklarierung der feilge⸗
botenen Eier nach Qualitäten vorſchreiben . Die
Quolitätsbezeichnungen find ſo feſtzuſetzen , daß
die qnalitativ minderwertigen ausländiſchen
Eier , die konſervierten Eier uſw . unzwei⸗

dentig als ſolche von inländiſchen friſchen
Eiern zu unterſcheiden ſind . Es ſind weiter

behördliche Maßnahmen notwendig , welche eine

falſche Deklaration unmöglich machen , etwa

noch dem Vorſchlag von Polizeitierarzt Borch⸗

mann Berlin . Eine Eierabſtempelung mit dem
Legedatum , wie ſie eine bezirkspolizeiliche Vor⸗

ſchriſt in Mannheim verlangt , verfehlt vielfach
ihren Zweck. “
Dr . Engenheiſte r⸗Freiburg ( Br. ] tritt

für dieſen Antrag ein .

Miniſterialrat Arnold ſagt Prüfung dieſer

Angelegenheit zu . Nach weiteren Ausführungen
des Kammermiigliedes Dorer⸗Furtwangen und

des Oekonomierats Sänger wird der Antrag

einſtimmig angenommen .

Hier wird die Sitzung abgebrochen und die

Weiterberatung auf morgen vormittag 9 Uhr ver⸗

tagt .
Heute abend 8 Uhr fand im Hotel „ Viktoria “

das übliche Eſſen ſtatt , das die Landwirtſchafts⸗
kammer bei den ordentlichen Vollverſammlungen

jeweils ihren Mitgliedern und den Vertretern

der Negiekung gidt .

Badiſche Politik .
Baden und der Wehrbeitrag

) : ( Karlsruhe , 18 . Dez. Von den badl⸗

Tagen an die beteiligten Kreiſe die Formulare
zur „Vermögenserklärung für die Veranlagung
des einmaligen Wehrbeitrags “ zum Verſand ge

bracht . Den Formularen iſt eine „Anleitung
zur Aufſtellung der Vermögenserklärung ! bei⸗

gelegt , herausgegeben von der Großh. Badiſchen
Zoll⸗ und Steuerdirektiun . Die Formulare

neue Formelemente aufgelöſt . An die Stelle ihrer

zufälligen immer wechſelnden Erſcheinung ſollen
die abſoluten Formen derſelben treten , geome⸗

triſche Gebilde . Ein drittes Bild Legers , nur

noch Kompoſition genannt , zieht die letzte Kon⸗

ſegurnz . Es iſt eine weiße Leinwandfläche , be⸗
deckt mit mehrfarbigen , kantigen Figuren . Die

Negation des Erſcheinungswertes wird zur

Flucht vor den wahrßehmbaren Dingen über⸗

haupt . Wie der Eremit aus dem berauſchenden

Leben der Welt ſich in die Klüfte des Gebirges

zurückzieht zu harten freudloſen Dingen , ſo flüch⸗
der Kubiſt von den letzten Erinnerungen an dieſe

zu den unſinnlichen geometriſchen Figuren . In

demſelben Moment , iu welchem die „ Dame in

Blau “ der „ Kompoſition “ gewichen iſt , hat ſich die

Entwickkung zum ſogenannten „ orpiſchen Kubis⸗

mus “ dollgogen , der neue Gebilde mit aus des

Künſtlers Phantaſie geborenen und nur mit ent⸗

lehnten Formelementen ſchafft . “ Die neue Malerei

verbannt die Erſcheinung des Objektes .

Statt ihrer ſoll eine indloiduelle Objekt⸗

porſtellung in der Kunſt Plas greifen , die

rein im Künſtler gewachſen , ihm zum Nusdruck

ſeiner allereigenſten innerſten Gedanken und

Phantaſiegebilde dienen ſoll “ (Neitzelh . Der ang⸗

lytiſche Prozeß iſt einem ſynthetiſchen gewichen .

Dieſe Definition vermittelt auch das Verſtänd⸗

nis des Expreſſionismus des Müncheners Kan⸗

dinssky . Seine Kuuſt bietet ein vpöllig ge⸗

der Erſcheinungend. 5. die Gebälde der Erſcheinungswelt werdenin exiſtjeren überhaupt nicht lchun

mehr . Es gibt nur die Welt der Vorſtellungen ,
nur noch „Kompoſitionen “ . Farben und Linien
haben ihren Eigenwert , der als ſolcher der Aus⸗

druck ( Expreſſion ) einer Stimmung iſt , und die⸗

ſelbe wiederum beim Beſchauer auslöſen ſoll . So

iſt es nicht nötig , um einen vom Maler geſuchten

Zweiklang von Violett und Grün zu geben , eine

Frau im grünen Kleid mit violettem Schleier als
Vorwand zubenutzen , ſondern die beiden Farben
in einem gewiſſen Maſſenverhältnis zueinander
auf die Leinwand gebracht , erfüllen denſelben
Zweck. Die böllige Abſtraktion wird angeſtrebt.
Es iſt eine Kunſt des Subjektes . Es läßt
ſich nicht leugnen , daß die Symphonien von Far⸗
ben und Linien die wie im bacchantiſchen Taumel
auf die Fläche geworfen zu ſein ſcheinen , bei der

unzweifelhaft maleriſchen Begabung Kandinskys ,

ihren Eindruck nicht verfehlen . Das Wort Sym⸗
phonie iſt jenes , mit dem der Beſchauer empiriſch
am beſten anknüpfen kann . Denn mit der Muſik

hat dieſe Kunſt am meiſten Verwandtſchaft . Das

einerſeits Zweckloſe und andererſeits von allem

Realen Losgelöſte derſelben iſt das , was ſie charak⸗

teriſiert .
( Schluß foltzt . )

Aunſt , Wiſſenſchaft u . Teben⸗

Die Memoiren Felix Dräſekes.

ſchen Steuerkommiſſären wurden in den letzten
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bwar über das Thema :
Schlöfſer “ .

Frettag , den 19 . Dezember 1913 . General⸗ - Auzeiger . — Badiſche Neueſte Kachrichten . Mittagblatt . )

20 . Januar 1914 beim jeweiligen Bürgermeiſter⸗
amt oder beim Steuerkommiſſär eingereicht ſein .
Wer die Erklärung nicht rechtzeitig abgibt , Jaun

mit Geldſtrafen bis zu 500 M . herangezogen
werden , außerdem wird ihm ein Zuſchlag von

15 bis 10 M. vom Hundert des geſchuldeten
Wehrbeitrags auferlegt .

Die Eiſenbahnbeamten .

ke . Karlsruhe , 18 . Dez . Nach dem

Staatsvoranſchlag für 1914 . 15 wird die Zahl
der etatsmäßigen Eiſenbahn⸗Be⸗
amten in dieſem Jahre erſtmals 10 000 über⸗

ſchreiten.
Die ſozialdemokratiſche Jauſt .

: ( Karlsruhe , 18 . Dez . Die Zentrums⸗
blätter ſind wieder einmal voll von Geſchreibſel
über die „ſozialdemokratiſche Fauſt , die den

Nationalliberalen bei der Präſidentenwahl
brutal in den Nacken geſetzt worden iſt . “ Laſſen
wir den ſchwarzen Brüdern ihre Freude über die

Verbreitung eines derartigen Unſinns ! Man

weiß ja , aus welcher Art von „Veräͤrgerungs⸗
politik “ heraus dieſe Brüder zur Feder greifen .
Wir wollen uns aber des köſtlichen Bildchens
erinnern , das der Landtag in ſeiner 9. öffent⸗
lichen Sitzung bot , als über die Beanſtandung
der Wahl im 29 . Wahlkreis ( Offenburg⸗Stadt )
abgeſtimmt wurde . Da ſind verſchiedene Zen⸗
trumsabgeordnete , die ſich noch nicht ſo vecht mit

dem Gedanken vertraut gemacht haben , daß ſie

zur Abſtimmung erſt aufſtehen dürfen , wenn

ihnen von „Alteingeſeſſenen “ im Karlsruher
Röndell das Zeichen hierzu gegeben wird , bei

einigen Punkten der Beanſtandung der Wahl im

Begriff geweſen , ſich zur Abſtimmung zu erheben .
Erſt ein energiſches „bleibt doch ſitzen “ erinnert

ie, daß ſie einer Partei angehören , bei der die

orte Wahrheit , Freiheit und Recht in um⸗

gekehrtem Verhältnis zu deren Verwirklichung
ſehen !

Bayeriſche und pfätziſche
politik .

Sturm im bayeriſchen Lanbtag .

, München ,18. Dez.
In der heutigen Sitzung der bayeriſchen Ab⸗

geordnetenkammer kam es zu heftigen Auf⸗
tritten zwiſchen dem Zentrums⸗
abgeordneten Held und der Linken .
Während einer Polemik gegen Liberale glaubte
Held , der von den Liberalen ſeit der vorigen
Seſſſon parlamentariſch und geſellſchaftlich boy⸗
kottierk iſt zu bemerken , daß der liberale Abge⸗

Hübſch , der ſich mit einem Kollegen
unterh über ihn lache ; er machte deshalb
eine abfänige Bemerkung , was dem Abg . Hübſch
Anlaß zu den Zwiſchenrufen gab : „ Unverſchämt⸗
heit ! “ Unerhört ! “ Von den ſozialdemokrati⸗
ſchen Bänken ſcholl das Wort „Frecher Lüm⸗
mel ! “ gegenüber Held und einliheraler Abge⸗
ordneter rief „ Lausbube ! “ , ein Wort , das der
Abg. Held im vorigen Landtag wiederholt ge⸗
braucht hat und das auch vor der letzten Land⸗

tagsauflöſung eine gewiſſe Rolle geſpielt hat .
Präſident Dr v. Orkerer rief den Abg . Hübſch

zur Ordnung , ließ aber Herrn Held , der durch
ſeine unziemlichen Bemerkungen den Vorfall
provoziert hatte , ungerügt . Hübſch forderte
daher den Präſidenten auf , lieber für die Ord⸗

nung des Hauſes zu ſorgen . Dieſe Bemerkung

verurſachte dann neuen Sturm .

Zur Beratung ſtand der Juſtizetat . Der

Miniſter führte hierbei u. a aus , daß in Bayern

die Reform des juriſtiſchen Studiums in Schwebe
ſei . Er kam dann auf eine Anfrage von Zen⸗
trumsſeite auch auf die Affäre der „ Münch .

Neueſten Nachrichten “ zu ſprechen , die in

einem Artikel geſchrieben hatte , die kath o⸗
liſche Moral habe wiederholt Völker an den
Rand des Verderbens gehracht . Der Juſtizmini⸗
ſter bemerkte , er nehme an , daß der

— : : .

Militäriſches .
8. München , 18. Dez .

Im Finanzausſchuß der bayriſchen Abgeord⸗
netenkammer erklärte Kriegsminiſter Freiherr
von Kreß , daß dem Reichstag eine Denk⸗

ſchrift über die Reſorm des In⸗
tendanturweſens vorgelegt werde . Er

ſagte ferner Maßnahmen in den Offizierskaſinos
und Kantinen gegen die Tabaktruſt⸗
Fabrikate zu . Weiterhin verſicherte er auf
eine Anfrage , daß eine Heeresverſtärkung in

abſehbarer Zeit nicht in Frage komme .
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Vom Landtag .
* Stuttgart , 18. Dez . Der Ausſchuß

der Erſten Kammer für innere Ver⸗

waltung hat nach 8 Sitzungen geſtern die

erſte Leſung des Entwurfs eines Gebäudebrand⸗

berſicherung ezes beendet . Zur Vornahme der

zweiten Leſ ſchuß am 8. Januarkritt der Aus
wieder zuſammen . Ueber die verſchiedenen Ein⸗

gaben zum Submiſſionsweſen hat der volkswirt⸗

ſchaftliche Ausſchuß der Erſten Kammer den

Direktor Dr . b. Haffner zum Referenten auf⸗
geſtellt . Ueber den gleichen Gegonſtand liegt jetzt
der umfangreiche Bericht der volkswirtſchaftlichen
Kommiſſion der Zweiten Kammer vor , der von
dem Abg , Lieſching erſtattet iſt .

Die Handwerkskammer Stuttgart über das Geſetz
betr . der Sonntagsruhe .

Stuttgart , 19. Dez . Der Vorſtand der

Handwerkskammer Stuttgart hat in ſeiner letzten

Sitzung Stellung genommen zu dem Geſetzent⸗

wurf betr . die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe .
Er hat dabei der Erwartung Ausdruck gegeben ,
daß bei einer weiteren Einſchränkung der Ver⸗

kaufszeit an Sonn⸗ und Feſttagen den örtlichen
und beruflichen Verhältniſſen Rechnung getragen

werde , namentlich auch bezüglich der Bedürfnis⸗
gewerbe . Demgemäß hat der Vorſtand beſchloſſen .
die Zentralſtelle für Gewerbe und Handel zu

erſuchen , dahin zu wirken , daß für die Bedürfnis⸗

gewerbe , wie bisher , eine Sonntagsverkaufszeit
von 5 Stunden zugelaſſen werde .

Gründung einer Bank für Haus⸗ und Grundbeſitz .
* Stuttgart , 18. Dez . Das Intereſſe für

die hier zu gründende Bank für Haus⸗ und

Grundbeſitz iſt ein ſehr lebhaftes . Die Zahl der

Genoſſenſchafter iſt jetzt ſchon auf 1000 geſtiegen ,
die Zahl der Geſchäftsanteile guf 1650 . Mitte
oder Ende Januar ſoll die Bank eröffnet werden .

Beſſiſche Politik .
* Darmſtadt , 18. Dez . Die Zweite Kam⸗

mer beriet in ihrer heutigen Sitzung den Antrag
des Abg . Dr . Schmitt ( Ztr . ) und Genoſſen

betr . die religiöſen Orden undordens⸗

ähnlichen Kongregationen . Der An
trag lautet , daß die Zweite Kammer beſchließen
wolle , an die Großherzogliche Regierung das Er⸗

ſuchen zu richten , den Landſtäuden kine⸗Geſetzes⸗

*

borlage zukommen zu laſſen , durch welche die Ge⸗

ſetze vom 29. April 1875 und 1. Juni 1895 die

religiöſen Orden und ordensähnlichen Kongre⸗

gationen betr . abgeändert werden und namentlich

die ſchweren Ausnahmen von dem Grundſatz

„ Gleiches Recht für alle “ beſeitigt oder doch in⸗

ſyweit gemildert werden , daß den Ordensleuten

eine freiere Tätigkeit in religiöſer , charitativer
und ſozialer Hinſicht ermöglicht wird . Der Mi⸗

niſter des Innern b. Hombergk zu Vach

erklärte , die Regierung habe ſich in ihrem ent⸗

gegenkommenden Standpunkt gegenüber den

Wünſchen der Antragſteller davon leiten laſſen ,

daß eine Milderung der beſtehenden Beſtimmun⸗

gen den konfeſſionellen Frieden nicht gefährde .
Von den Rechten des Staates in dem Nachgeben
werde nichts vergeben , da an dem Grundſatz , wo⸗

nach neue Niederlaſſungen in Heſſen grundſätzlich
verboten ſeien , feſtgehalten werde . — Die Kam⸗

mer nahm darauf den Antrag Schmitt und Gen .

einſtimmig an .

rungen ſollen neue intereſſante Mitteilungen
über Wagner und Lifzt enthalten , zu deren

Freundeskreis Dräſeke bekanntlich gehörte .

ee Vermehrung der deutſchen Univerſi⸗

Von unſerem Berliner Bureau wird aus

Leipzig gemeldet : Der e Se⸗

nat der Univerſität Leipzig veröffentlicht eine

Denkſchrift , die ſich gegen die Vermehrung
der deutſchen Univerſttäten richtet . „ Iu der

Denkſchrift wird ausgeführt , daß der Univerſi⸗

tätsplan Dresdens Lelpzig auf das ſchwerſte

ſchädigen würde . Die Gründung einer Univer⸗

ſttät in Dresden ſei weder für Sachſen , noch für

Deutſchland notwendig .

ö
70. Geburtstag der Aglaja Orgeni .

Die berühmte Geſangsmeiſterin Aglaja
Orgeni , einſt eine gefeierte Bühnenſängerin
felerte geſtern , wie uns aus Dresden berichtet
wird , in voller geiſtiger Friſche ihren 70 . Ge⸗

burtstag. Zu ihren Schülerinnen zählten
eine Reihe hervorragender Sängerinnen , wie

Erika Wedekind , Edith Walker , Margarete

Siems , Helene Stagemann u. a .

Der Vorſtand der Vereinigung zur Erhaltung

deutſcher Burgen bereitet auch für dieſen
Winter in Berlin wieder einen Vortrag mit
Lichtbildern vor , zu dem das Erſcheinen des

ſaiſers in beſtimmter Ausſicht ſteht . Den Vor⸗

trag wird Profeſſor Bodo Ebhardt halten , und

„ Burgen und

Näheres über die Veranſtal⸗

tung , die vorausſichtlich 12. Februar 1914 ſtatt⸗

ldet, wird noch bekannt gegeben werden .

Weitere Bilberdiebſtähle in L

Aus Paris wird gemelbet : Der „ Cri de

Paris “ behauptet , daß von den 10 Bildern der

Brüder Le Nain , welche das Louvremuſeum be⸗

ſeſſen habe , gegenwärtig daſelbſt nur eins zu
ſehen ſei . Die Befürchtung , daß die fehlenden
Bilder gleich der Gioconda geſtohlen ſeien ,
ſcheine umſo begründeter , als ſie im neuen amt⸗

lichen Katalog nicht mehr erwähnt ſeien .

Schauſpielhaus Düſſelborf . ( Spielplan für die

Zeit vom 21. Dezember bis 28. Dez . 191g . )

Sonntag , vorm . 11½ Uhr Matinee : Julius

Bab , Berlin , Politiſche Lyrik ; nachm . 3 Uhr , zu
kleinen Preiſen : Filmzauber ; abends 8 Uhr zum
56. Male : Schneider Wibbel . — Montag , Abon .

A: Liliom . — Dienstag zum 57. Male : Schneider

Wibbel . — Mittwoch , Chriſtabend , geſchloſſen . —

Donnerstag , nachm . 3 Uhr : Schneider Wibbel ;

abends 7½ Uhr : Ein Sommernachtstraum .

Freitag , vormittags 11½ Uhr : Matinee Beet⸗

hoven ( Düſſeldorfer Streichquartett ) : nachmittags

3 Uhr : Iphigenie auf Tauris ; abends 8 Uhr zum

erſten Male : Pygmalion . — Samstag , Serie 6:

Pygmalion . — Sonntag , nachmittags 3 Uhr , zu

kleinen Preiſen : Moral : abends 8 Uhr zum 58.

Male : Schneider Wibbel . 0

Kleine Mitteilungen .

Felix v. Weingartner wird vom kommen⸗

den Herbſt ſeinen ſtändigen Wohnſitz in Wien
nehmen . Der Künſtler will ſich hauptſächlich als

Dirigent der Wiener Philharmoniker betätigen

und ſeinen Kontrakt auf mehrere Jahre erneuern ,

duureß Ferner wird Weingarmer ſich mehr wie bisher

Landtagserſatzwahl .
* Darmſtadt , 18. Dez . Bei der heutigen

Landiagserſatzwahl im 43. Wahlkreis der Provinz

Starkenburg ( Waldmichelbach ) erhielten der Kan⸗

didat der Nationalliberalen Münzer 870 , der der

Sozialdemokraten Haſenzahl 928 , der Kandidat
des Zentrums Hofmann 856 und der der Fork⸗

ſchrittlichen Volkspartei Carnier 436 Stimmen .

Mithin findet Stichwahl zwiſchen dem National⸗

liberalen und Sozialdemokrgten ſtatt .

Sitzung des Auratoriums der

Nationalflugſpende .
* Berlin , 18 . Dez . Das Kuratorium

der Nationalflugſpende trat heute
nachmittag im Reichstag zu einer

Sitzung zuſammen . Prinz Heinrich von

Preußen als Protektor übernahm den Vorſitz
mit einer Anſprache , in der er zunächſt darauf
hinwies , daß der vor 1½ Jahren an das

deutſche Volk ergangene Appell , das deutſche
Flugweſen mit geldlichen Mitteln zu unter⸗

ſtützen , Ergebniſſe gehabt habe , auf die wir

ſtolz ſein dürften . Prinz Heinrich dankte dem

Präſidenten Exzellenz Graf von Poſa⸗
dowski⸗Wehner und den Herren des

Reichsamts des Innern Wirkl . Geh . Oberregie⸗
rungsrat Dr . Lewald und Geh . Oberregie⸗
rungsrat Albert für ihre tatkräftige Unter⸗

ſtützung eines Werkes von nationaler Bedeu⸗
tung . Prinz Heinrich erinnerte dann an die

Fortſchritte im Flugweſen ſeit dem 29 Sekun⸗

denflug der Gebrüder Wright in Amerika im

Jahre 1903 bis zu dem 21 Stundenflug Victor

Stöfflers in dieſem Jahre . Wenn Deutſchland
die Periode des Taſtens im Flugweſen über⸗

wunden und nunmehr dieſes nationale Gut

ſelbſtändig entwickeln könne , ſo habe zu dieſem

Gelingen die Nationalflugſpende in hervor⸗

ragender Weiſe beigetragen .

Nach Eintritt in die Tagesordnung erfolgte
zunächſt die Rechnungslegung . Aus

dieſer ergibt ſich : Nach dem unter dem 15 .

Dezemher 1912 veröffentlichten Abſchluß be ⸗

trug das Sammelergebnis der Nationalflug⸗

ſpende 7 234 508 M. Hiervon ſtanden zur

freien Verfügung des Kuratoriums der

Nationalflugſpende zuzüglich der bis 18. Dez .
1913 hinzugetretenen weiteren Spenden und

Zinſen insgefamt 5601 185 M . Hiervon ſind
in der Zeit vom 16 . Dezember 1912 bis 18.

Dezember 1913 verausgabt worden : für

Fliegerausbildung ( erſte Ausbildungsperiode )
586 272 . , für Fliegerprämien ( Renten )

479 513 M . für Fliegerverſicherung 80 429 . ,

für Ehrengaben für Hinterbliebene abge⸗
ſtürzter Flieger 24 504 . , für Wettbewerb
213 000 . , für Flugſtützpunkte 125013 . ,
für die wiſſenſchaftliche Geſellſchaftfür Flug ⸗
technik zut Prüfung bonErfindergefuchen
50 000 . , für verſchiedene Verwendungszwecke
132 086 . , für allgemeine Unkoſten und der⸗

gleichen 24 574 . , zuſammen 1715 344 M.

Mithin verbleiben 3 885791 M. Dem Schatz⸗

meiſter Bankier Franz von Mendelsſohn wurde

Entlaſtung erteilt .

Die Ueberſicht über die Verwendung der noch

zur Verfügung ſtehenden Gelder ergibt : Auf

Grund des Beſchluſſes des Verwaltungsrates

ſind bereits in rechtlich verbindlicher Form zu⸗

geſagt : 2 846 170 M. und zwar u. a . für die

großen Fernflüge 300 000 . ; Reichskolonial⸗
amt : Förderung des Flugweſens in den Kolo⸗

nien 100 000 . ; für Unterhaltungszwecke des

Daimlermotors 15000 . ; durchlaufende Be⸗

träge 50000 . ; Ehrenpreiſe für Militär⸗

flieger 55000 . ; Förderung nach geprüfter
Neukonſtruktion 40 000 . ; Flugzeugmotoren⸗
wettbewerb 225 000 . ; Waſſerflugzeugſtütz⸗

ſeiner Tätigkeit als Komponiſt widmen und

außerdem zuſammen mit ſeiner Gattin , Lucille

Marcel⸗Weingartner , Gaſtſpielreiſen unterneh⸗
men .

Im Frankfurter Schauſpielhaus iſt

vorgeſtern 21 Schauſpielern und Schau⸗

ſpielerinnen , die größtenteils von Felix Hol⸗
länder engagiert worden ſind , für Ende September
1011gekündigt worden . Der neue Intendant

Hofrat Behrend beſtätigte in einer Erklärung den

Frankfurter Nachrichten zufolge dieſe Kündigung und
erklärte , es ſei ihm im übrigen ſehr unangenehm , daß

er gerade dieſen „Augiasſtall “ habe reinigen müſſen .
Das ſet eigentlich Sache des Auſſichtsrats geweſen .

Aus dem Mannheimer Nunſt⸗
leben .

Theaternotiz .

Heute findet außer Abonnement zu kleinen

Preiſen eine Aufführung von „ Hoffmanns Er⸗

zählungen “ ſtatt . Die drei Partieen : Olympia ,
Giulietta und Antonia ſingt Gertrud Runge , die

des „ Niclas “ Wally Brünn und die „ Stimme der

Mutter “ Johanna Lippe . Die Vorſtellung be⸗

ginnt um 8 Uhr . Im Roſengarten wird nach⸗

mittags 3 Uhr zu ermäßigten Preiſen zum
erſtenmal das Weihnachtsmärchen „ Sneewitt⸗

chen “ gegeben . Am Samstag , den 27 . ds . Mts .
wird ſtatt der angekündigten Vorſtellung „ Das

Tal des Lebens “ Shaleſpeares „ Der Wider⸗

ſpenſtigen Zähmung “ im Hoftheater außer

punkte 100 000 . ; Waſſerflugzeugwettbewerb
der Reichsmarine 1914 125 000 . ; Waſſer⸗

flugzeugplätze an der Oſtſee 250 000 . ; Flie⸗
gerkurſe in München 25 000 . ; Fliegerſchule
Johannisthal 60 000 . ; Prämienkoſten für

Fliegerausbildung (2. Ausbildungsperiode )
776 000 . ; Koſten der Verſicherung der Flie⸗

ger 669 570 . ; Leiſtungen für allgemeine
Unkoſten und Verſicherungskoſten 47000 M.

Für die Durchführung des Programms auf
Grund des Beſchluſſes des Verwaltungsaus⸗
ſchuſſes ſind grundſätzlich feſtgelegt : 1170 000
Mark und zwar : Prämienkoſten für Flieger⸗
ausbildung (3. Ausbildungsperiode ) 380 000

Mark ; Stunden⸗ und Rentenflüge ( ſtädtiſche

Flüge 1914 ) 435 000 . ; Schnelligkeitswett⸗
bewerb 1914 800 000 M ; Flüge mit Weit⸗ und

Höhenleiſtungen 5000 . ; Bau der Waſſer⸗

fluganſtalt in Wartemünde 50000 M. Von

dieſe Summe von 4016 170 M. ſtehen 8 885 791

Mark zur Verfügung , der verbleibende Reſt
von 190 379 M. wird durch Spenden ziemlich

gedeckt werden . Hierauf wurde der Bericht

feſtgeſtellt , der am 29 . Dezember veröffentlicht
und der Preſſe überſandt werden ſoll . Es

folgte die Beratung des nächſtjährigen Pro⸗

gramms . Zu dem Punkte Stundenflüge und

Ehrenpreiſe wurde beſchloſſen , die bisherigen
Beſtimmungen auch für 1914 grundſätzlich bei⸗

zubehalten , aber nachſtehende Aenderungen
eintreten zu laſſen ! . Um einen ſtärkeren An⸗

reiz zu wirklich großen Leiſtungen zu geben ,
ſoll eine Staffelung der Preiſe dahin eintreten ,

daß große Leiſtungen nicht mehr wie bisher im

gleichen Verhältnis , ſondern in einer Höhen⸗
progreſſion bewertet werden . Ferner kann die

Zahlung einer Prämie für einen Stundenflus
nach dem heutigen Stande der Flugtechnik
überhaupt nicht mehr in Frage kommen . In⸗
folgedeſſen iſt für das kommende Jahr in Aus⸗

Zweiſtundenfluge beginnen zu laſſen und fort ⸗

Progreſſion zu bewerten .

führer , die bereits im laufenden Jahre einen

Preis erhalten haben , müſſen ihre eigenen
Leiſtungen überbieten und bekommen für den

Teil , der ihren bisherigen Leiſtungen ent⸗

Flüge über den Flugplatz werden nur noch bei

3 . Stunde anerkannt , welche an den Prämlen
bisher keinen Anteil genommen haben .
den Ueberlandflügen ein allgemeines und

größeres Intereſſe zu geben , ſollen ſie in der

FJorm von Stundenflügen ſich vom Flugplatz

iſt infofern eine größere Aenderung in Aus⸗

ſicht genommen , als ein Ueberbieten des
Rekords lediglich dann noch anerkaunt wird ,

Diſtanzrekords um 15 Kilometer geſchieht .
Demjenigen aber , dem eine derartige Ueber⸗

bietung gelingt , ſoll die Rente in jedem Falle
mindeſtens während eines vollen Monats aus⸗

gezahlt werden , wenn ſeine Leiſtung auch

früher ſchon durch eine andere überboten wer⸗

den ſollte . Bezüglich der Ausbildung der Flie ⸗
ger hat ſich das bisherige Syſtem bewährt und

ſoll beibehalten werden . Infolge der Er⸗

dritte Ausbildungsperiode vom 1. April bis

30 . Sept . 1914 ſtattfinden . 1914 oder ſpäter

iſt die Ausſchreibung eines mit 300 000 Mark

ausgeſtatteten Geſchwindigkeitswettbewerbes
für die Flugmarine beſchloſſen . Zu dem Punkt
Verſicherung wurde hervorgehoben , daß die

Verſicherungsgeſellſchaften der Nationalſpende

abermals entgegengekommen ſeien und ſich be⸗

reit erklärt hätten , das Tagegeld von 5 auf

Jum Reiß⸗Muſeum .

Herr Geh . Baurat Profeſſor Dr . Brun o

Schmitz in Charlottenburg hat auf Grund

der in den letzten Monaten geführten Ver⸗

handlungen zu ſeinem vor einem halben Jahr

vorgelegten Projekt für das Reiß⸗Muſeum

( Kunſtſammmlungs⸗Gebäude mit

Halle und Vortragsſaal ) in den

jüngſten Tagen einen generellen Alternativ⸗

plan eingereicht , der ſowohl in Bezug auf die

Einteilung der Räume , wie hinſichtlich der Ar ⸗
chitektur eine ſehr weſentliche Verbeſſerung der

früheren Vorſchläge darſtellt . Herr Geh .

Rat Dr . Reiß und Fräulein Anna

Reiß , die hochherzigen Stifter ,

denen zunächſt von dem neuen Projekt Kennt⸗

nis gegeben wurde , haben ſich damit voll⸗

kommen einverſtanden erklärt und

daß nunmehr möglichſt bald mit der

hat daraufhin heute nach eingehender Beratung
in Anweſenheit des Profeſſors Dr. SchmAbonnement zu ermäßigten Preiſen gegeben .

Anfang 8 Uhr . und Direktors Dr . Wichert beſchloſſen, das bo

9

ſicht genommen , die Bewertung erſt von einem

ſchreitend jede weitete Stunde in wachſender
Jede Flugzeug⸗

ſpricht , nur die Hälfte der ausgeſetzten Prämie .

deulſchen Schülern und auch nur für die 2, und

weit entfernen . Hinſichtlich der Rentenflüge

wenn es hei Dauerrekords um 15 Minuten , bei

ſchöpfung der Mittel kann höchſtens noch eine

Aus der Stadtratsſitzung vom 18 . Dezember .

den dringenden Wunſch zum Ausdruck gebkacht ,

Ausführung der Bauarbelten e ,

gonnen werden möchte . Der Sladtrat

4
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8 Mark zu erhöhen und ſtatt der Rente von
1600 Mark ein Kapitalbetrag von 24000 M.

zu gewähren . Es wird der Ve ſuch gemacht ,
die Verſicherung auf den Todesfall auszu⸗
dehnen und zwar in Höhe von 4000 M. Die
dadurch erforderliche Erhöhung der Prämie
wird zum Teil von der Luftfahrerſtiftung des
deutſchen Luftfahrerverbandes , zum Teil von
der Nationalflugſpende getragen . Der Anteil

der Flieger ſoll von 180 auf 200 M. jährlich
erhöht werden . Zum Schluß überreichte Prinz
Heinrich die bereits früher bekannt gegebenen
Preiſen den Vertretern der Flugzeugfabriken
und den Fliegern , bei denen infolge nachträg⸗
licher Nachweiſe folgende Reihenfolge ſich er⸗
gibt : 1. Aviatik Mülhauſen ( Viktor Stöffler )
2079 Kilometer 100 000 . ; 2. Waggonfabrik
Gotha ( Schlegel ) 1497 Hilometer 60 000 . ;
3. Waggonfabrik Gotha ( Caspar ) 1381 Kilom .
50000 . ; 4. Albatros Johannisthal ( Thelen )
1878 Kilometer 40 000 . ; 5. Militärverwal⸗
tung ( Oberleutnant Caßner ) 1228 Kilometer
25000 . ; 6. Militärverwaltung ( Leutnant
Geyer ) 1173 Kilometer 15 000 . ; 7. Jeannin⸗
Johannisthal ( Stieffater ) 1170 Kilom . 10 000
Mark .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 19. Dezember .

Ortskrankenkaſſe Mann⸗

heim l .
Geſtern Abend ſand im Saale des „ Rodenſteiner “

eine außerordentliche Generalverſamm⸗
lung der Ortskraukenkaſſe Mannheim
Jſtatt . Nachdem der Vorſttzende , Herr Laufer , die

Verſammlung eröffnet hatte , verlas der Schriftführer
das Protokoll der letzten ordentlichen General⸗Ver⸗
ſammlung . Der 1. Punkt der Tagesorbnung betraf
die Beſchlußfaſſung über die nach 847 Abſ . 1 . ⸗B. ⸗
O. aufzuſtellende Krankenordnung . Nachdem in
der letzten Generalverſammlung die Satzungen an⸗
genommen worden ſind , ergebe ſich die Annahme der
Krankenorbnung hieraus . Die Krankenordnung hat
die Aufgabe , be n Kranken aufzuklären über ſein
Berhältuis zum Kaſſenvorſtanb ſowie zum Arzte . Um
bie Mitglieder von dem Inhalt der Krankenordnung
zu Anterrichten , iſt den Delegierten ein gedrucktes

Exemplar zugegangen . Die einzelnen Paragraphen
wurben ſobann verleſen . Bezüglich der nicht nötigen
Kraukenbeſuche ( 8 6) meint Herr Wilh . Schnelder ,
es wolle dies in das Ermeſſen des Arztes geſtellt wer⸗
den . Der Borſisende klärt dieſe Beſtimmung
dahin auf , daß ſelbſtverſtänblich der Anregung bes be⸗
handelnden Arztes Gehor geſchenkt wird , Bei 8 11
meint ein Delegierter der Arbeitnehmer , baß daz Ber⸗
fahren bei Verſchreibung von Bädern , Hellmitteln
ete . , zu welcher erſt die Unterſchriſt der Kaſſe ein⸗
geholt werden muß , umſtändlich ſei und gegen das
Praktiſche ſpreche . Der Vorſiszende gibt bekaunt ,
daß bieſe Beſtimmung geſetzlich erſorderlich und ſchon
ſeit Jahren in Kraft ſel . Sie dient dazu , bie Kaſſe
vor unnötigen Ausgaben zu ſchützen , jeboch kann in
Einzelfällen der Vorſtand , wenn ſolche nötig ſind ,
Ausnahmen genehmigen . Bel den übrigen Para⸗
graphen wurden keine Einwenbungen erhoben , ſo daß
zur Abſtimmung geſchritten werben konnte , die die
einſtimmige Annahme der Krankenorönung
durch die Delegierten ergab . Die Ordnung unter⸗
liegt noch der Genehmigung des Oberverſicherungs⸗
amtes .

Der 2. Punkt der Tagezorbnung betraf den
Bericht , der von der Generalverſammlung ernannten
Kommiſſion für den

Ban eines Erholungsheimes in Lohrbach .
Herr Baumeiſter Noll ergriff namens der

Kommiſſton das Wort . Er führte aus , daß die Kom⸗
CCC . . . . . ã ͤddddddßdßdßdß0ßdßdßGdGßGTßdßdßdßTßGꝙßꝙꝓſꝙwd:ſwe

ltegende neue Projekt als Grundlage für die

weitere Bearbeitung anzunehmen , und dem

Profeſſor Schmitz den Auftrag er⸗

teilt , darnach das Detailprojekt

mitſpezifiziertem Koſtenanſchlag
möglichſt raſch anzufertigen . Als Bau⸗

ſumme iſt nach den vorläufigen approxima⸗
tiven Berechnungen des Planfertigers der Be⸗

trag von 2800000 M. feſtgeſetzt . Die

Detailbearbeitung durch Profeſſor Schmitz und

die Vorlage an den Bürgerausſchuß in dieſer
Angelegenheit ſoll derart beſchleunigt werden ,

daß die Inangriffnahme der Voll⸗

zugsarbeiten für das Bauwerk jeden⸗
falls im nächſten Frühjahr und zwar

ſpäteſtens bis Mai erfolgen kann . Dabei iſt
in Ausſicht genommen , daß der ganze Bau

nicht , wie urſprünglich gedacht war , etappen⸗
weiſe , ſondern der einem ſolchen Ausführungs⸗
modus entgegenſtehenden techniſchen Schwie⸗
rigkeiten und finanziellen Nachteile wegen in
einem Zuge ausgeführt wird .

Dieſe Mitteilungen werden von der Bürger⸗
ſchaft mit großer Freude und Genugtuung ge⸗
leſen werden . Iſt doch durch den Beſchluß des
Stadtrats nunmehr die Gewähr dafür ge⸗
boten , daß das ſeltene Denkmal bürgerlichen
Gemeinſinns , das ſich das Geſchwiſterpaar
Reiß mit dem Kunſtſammlungsgebäude er⸗
richtet , nicht etappenweiſe , ſondern auf ein⸗
ma ! erſtellt wird . Außerdem ſoll der Bau
möglichſt be ſchleunigt werden . Der
Beſchluß des Stadtrats kommt nicht nur den
Wünſchen der Bürgerſchaft entgegen , ſondern
in weit höherem Maße denjenigen der beiden
Stiſter , die ſich noch an dem Emporwachſen des
geplanten ſtolzen Monumuentalbgues erfrazien
möchten 7
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Freitag , den 19 . Dezember 1913 .
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gehört , Arbeiten 1 dekommt . Der Preisdes Platzes von 39 Pfg. pro Quadratmeter für das
Erholungsheim , das in Lohrbach errichtet werden ſoll ,
ſei nicht zu hoch. Befremdend ſei , daß alle Arbeit⸗
geber des Vorſtandes gegen ein allgemeines S=
ausſchreiben waren , was auch aus dem Protokoll der
letzten Sitzung hervorgehe . Was den in der letzten
Sitzung angeregte Punkt bezüglich des Herrn Duff⸗
rin anbelange , ſo wolle erfeſtſtellen , daß Alider Jagd in Lohrbach , die Herr Duffrin ſeit Jahren
gepachtet habe , nicht wahr ſei , daß der Pächter die
koſtenloſe überlaſſung der Jagb als Ver
die Vermittlung des Bauplatzes gewünſcht
Duffrin habe lediglich eine weitere Verpachtung der
Jagd zum ſeitherigen Preiſe ohne Verſteigerung auf
weitere 6 Jahre gewünſcht , welchem Anſuchen aber
das Bezirksamt nicht entſprach . Was die Proviſion
des Herrn Duffrin anbelange , ſo habe dieſe nach den
Feſtſtellungen der Kommiſſion 800 , / betragen ,die aber keine Schädigung der Kaſſe ausmache , wie
überhaupt das Gelände nicht zu teuer gekauft ſei .
Weiter ſei zu rügen , daß Herr Rovs nicht aus der
Kommiſſion ausgetreten ſei , nachdem ein Verwandter
als Bewerber beim Wettbewerb und Vermittler beim
Ankauf des Geländes für das Erholungsheim in
Lohrbach , aufgetreten ſei . Die Lage des Platzes in
Vohrbach ſei nach Anſicht Sachverſtändiger ſehr paſſend
und ſchön gelegen für ein Erholungsheim . Dieſe Feſt⸗
ſtellungen ſind in einem Protokoll , das von allen
Kommiſſtonsmitgliedern anerkannt wurde und mit
der Bemerkung ſchließt , daß die bezüglich des Er⸗
holungsheimes in Lohrbach dem Geſamtvorſtande ge⸗
machten Vorwürfe nicht zutreffen .

In der über das Protokoll der Kommiſſion er⸗
öffneten Diskuſſion ergriff Herr Apfel das Wort
und betonte , daß Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſich
in den einzelnen Fragen mehr verſtändigen ſollten ,
was aber nicht immer zutreffe . Bezüglich des Platzes
für das Erholungsheim ſei zu begrüßen , daß dem
Obenwald der Vorzug gegeben worden ſei , jedoch ſei
Lohrbach nicht gerade ein Paradies zu nennen und
man hätte ſchönere Plätze finden köͤnnen. Es ſei eine
Ungerechtigkeit , einen Handwerker bei Vergebung der
Arbeiten auszuſchließen , wenn er dem Vorſtande oder
der Kommiſſlon angehöre . Was die übrigen Aus⸗
führungen anbelange , ſo ſei die Hauptſache , daß die
Kaſſe bei allen Vorkommniſſen keine Schädigung er⸗
litt . Herr Wilhelm Schneider ſtellt ebenfalls feſt ,
daß öie Kaſſe keine Schädigung durch irgend ein Vor⸗
kommnis erlitten habe und nimmt den Geſamt⸗
vorſtand ebenfalls gegen bie Vorwürſe in Schutz .

Herr Früpauf meinte , daß man ſich erſt das
Gelände in Zukunft an Hand geben laſſe ſolle , bevor
zum Kaufe geſchritten wird , und erft die Genehmt⸗
gung bes Ausſchuſſes einbole , wenn der Vorſtand zur
Erwerbung berartig finanziell einſchnetdender Od⸗
lekte ſchreite . Derr Hahn beantragt nach einer Er⸗
widerung der Kommiſſion Entlaſtung zu ertei⸗
len und ſpricht den bringenden Wunſch gus , man
1 die Ergebniſſe der Arbeiten der Kommiſſionin Gemeinſchaft mit dem weiter ver⸗
folgen . Herr Wunder rbeligeber ) betont , daßdet in früberen Verſammlungen gefallene Ausdruck
„Betterleswirtſchtft “ nicht in dem Sinne gefallen ſei ,daß derartige Elemente unter den Arbeitnehmern zu
ſuchen ſeien . Der Vorwurf follte vielmehr einzelne
Perſonen treffen , die bebauerlicherweiſe unter den Ar⸗
beitgebern zu ſuchen waren .

Nachdem ſich noch einige Delegierte zum Worte
gemeldet hatten , wurbde von Herrn Gräff Schlußder Debatte beantragt . Der Antrag wurde angenom⸗
men . Der Vorſitzende ſtellte ſodann feſt , daß der
zum Ausbruck gebrachte Wunſch , die dem Vorſtande
ader der Kommiſſion angehbrigen Arbeitgeber bei der
Arbeitsvergebung auszuſchließen , ein gewiſſes
Mißtrauensvotum und eine Ignorterung der
Mitglieber enthalte , die vermöge ihrer Stellung mehr
Vertrauen genießen ſollten . Die Arbeitgeber wurden
vom Vorſtande paritätiſch behandelt . Vielmehr foll⸗ten die einzelnen Parteien unter ſich in ihren Vorbe⸗
lprechungen die in den Kommiſſionen oder in den
Vorſtand gewählten Mitglieder zur Nichtaunahme
leglicher Arbeiten verpflichten . Bezügklich des Verhal⸗tens des Herrn Roos habe er den Eindruck bekom⸗
men , baß dieſer in ſeber Sitzung und bei Beratung
jeber Sache recht objektiy gehandelt habe und daß die
Angelegenheit genau denſelben Fortgang genommen
hätte , oß Herr Roos aus dem Borſtande ausgeſchiedenwäre oder nicht . Allerdings hätte es einen etwas
beſſeren Eindruck gemacht , wenn er ausgetreten wäre .
Weiterhin ſet der Vorſtand durch den Beſchluß der
letzten Generalverſammlung berechtigt geweſen , den
Ankauf des Geländes zu vollziehen . Hierauf wird
nachſtehende Reſolution angenommen :

Die am 18. Dezember 1913 im „Rodenſteiner “ſtattfindende Generalverſammlung der Ortskran⸗
kenkaſſe Mannheim liſt durch das Ergebnis und
die tatſächlichen Feſtſtellungen , der aus ihrer Mitte
gewählten Unterſuchungskommiſſion befriedigt und
erteilt derſelben Enklaſtung . Auf Wunſch der Kom⸗
miſſion beſchließt die Generalverſammlung, , dem
neuen Kaſſenvorſtand , der mit dem 1. Jauuar 1913
ſeine Tätigkeit aufntemmt , zu empfehlen , gemein⸗
ſchaftlich mit der Kommiſſion , deren bisheriges Er⸗
gebnis zum Nutzen unſerer Kaſſe wefter gzu verfol⸗
geu .

Der von der Kommiſſion
des Kommiſſionsprotokolls , daß
Arbeiten übertragen werden ſollen , wurde nach kurzer
Diskuſſion mit einer rebaktionellen Abänderungebenfalls einſtimmig angenommen . Herr Früh aufſtellte ſodaun zum Schluſſe die Aufrage , wie es mitder zur Zeit aktnellen A erztefrage ſtehe . Der
Vorſttzende betonte , daß die badiſchen Aerzte mitden Kraukenkaſſen bereits Verträge abgeſchloſſen
haben , die aber von Seiten der Aerzte noch nicht un⸗
terſchrieben werden können , da die Aerztezentrale inBerlin ihre Zuſtimmung noch nicht gebe . Die Aerztehaben jedoch erklärt , die Kranken auch weiterhin wie
bisher zu behandeln und zwar zum Mindeſſatz Wrpreußiſchen Gebühreuordnung . Durch die Verſammlung ging wie ein roter Faden die Feſtſtellung , daßan den unliebſamen Vorkommuiſſen beim Ankauf des
Bauplatzes für das Erholungsheim in Lohrbach den
Geſamtvorſtand in keiner Weiſe einen
Vorwurf treffe , ſondern berſelbe gemäß ſeiner
Ermächtigung durch Verſammlunasbeſchluß recht ob⸗jektiv und nicht zum Nachtell der Kaſſe gehandelt habe .Der Vorſitzende ſchloß um 8412 Uhr die Sitzungund gab der Hoffnung Ausdruck , daßt der mit dem1. Januar 1914 neue in Tätigkeit tretende Vorſtand inautem Einverneßhmen mit Arbeitgebern und Arbeit⸗nehmern verhandeln möge , zum Nutzen der Kaſſe .
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2225 Ernannt wurden für die Zeit vom 1. Jan .1914 bis 81 . Dezember 1916 der Direktor des
Waſſer⸗ und Straßenbaues Geheimer Rat Dr
Karl Krems zum Vorſitzenden des Diſziplinar⸗
hofs für nichtrichterliche Beamte und der Vor⸗
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zwar erſterer am Gymnaſium in Konſtanz , letz⸗
terer am Gymnaſium in Tauberbiſchofsheim .

Verſetzt wurde Profeſſor Franz aver Hen⸗
ninger an der Oberrealſchule in Offenburg in
gleicher Eigenſchaft an das Realgymnaſium mit
Oberrealſchule in Freiburg i. B.

Bezirksrat . In der vorgeſtern abgehaltenen
Sitzung wurde die vorliegende Tagesordnung

wie folgt erledigt : In S 1der Stadt⸗
gemeinde Mannheim gegen Krankenkaſſe der

Wirteinnung , Erſatz von Verp egungskoſten für
lomeg König von Oefingen . ( Abgeſetzt

Geſuch des Ernſt Erle :
71 9* SchLiner Schank⸗

ſchank , Rheindamm⸗

ehmigung zur
Verlegung ihrer Schankwirtſchaft ohne Brannt⸗
weinſchank von Niedfeldſtr . 24 nach 1 6, 83.
( Genehmigt . ) — Desgl . des Franz Zud wig in
Mannheim von Schwetzingerſtraße 160 nach

rich Ehefrau in Rheinau um Genehmigung zum
Betrieb der Schankwirtſchaft mit Branntwein⸗
ſchauk zur Waldſchenke am Gallenweg in
Rheinau . ( Genehmigt . ) — Geſuch der Otto Kai⸗
ſer Ehefrau , Lydia geb . Güttinger in Mann⸗
heim , um Genehmigung zum Betrieb der Real⸗
gaſtwirtſchaft im Hauſe k 5, 2. ( Genehmigt . —
Geſuch des Philipp Welcker in Mannheim um
Genehmigung zum Ausſchank von Branntwein
in ſeiner Wirtſchaft Mittelſtr . 1. ( Genehmigt .— Desgl . des Friedrich Schüßler in Käfertal ,
Obere Riedſtr . 26. ( Abgeſetzt . ) — Wirtſchafts⸗
betrieb des Stefan Scharrer in dem Kan⸗
tinengebäude auf dem Gelände des Krankenhaus⸗
neubaues hier , Konzeſſionsentziehung . ( Ver⸗
warnt . ) — Geſuch der Firma Th . Gold⸗
ſchmied . ⸗G. in Rheinau um Genehmigung
zur Transferierung der Schwefelſäurefabrik in
Rheinauhafen öſtl . Becken . ( Genehmigt . ) — Ge⸗
ſuch der Firma Johann Stahl in Neckarau
um Genehmigung zur Erweiterung der Keſſel⸗
ſchmiede auf dem Grundſtück Schwetzingerland⸗
ſtraße 26 . ( Genehmigt . ) — Geſuch der Firma
Joſef Vößgele in Mannheim um Genehmigung
zur Erſtellung einer Verladeſtelle auf dem Fa⸗
brikgelände in Neckarau . (Genehmigt. ) — Ge⸗
ſchäftsbetrieb des Althändlers Wilhelm Zim⸗
mermann in Mannheim , hier Unterſagung
des Gewerbebetriebs . ( Unterſagt . ) — Die amts⸗
tierärztliche Beaufſichtigung der Gaſtſtälle . ( Be⸗
gutachtet . )

Hanbels⸗Hochſchule . Am Dienstag abend
beſchloß Profeſſor Dr . Rumpf mit einer Be⸗
ſprechung des Rechts der Handlungsangeſtellten
den Kurſus für Kaufleute . Er zeigte ,
wie ſich im letzten halben Jahrhundert die Zahl
der direkt oder indirekt für die Handlungsge⸗
hilfen erheblichen Normen faſt verhundertfacht
hat , wie neben die knappen Beſtimmungen des
alten Handelsgeſetzbuches nicht nur eine viel ein⸗
gehendere Regelung im jetzt geltenden Geſetz ge⸗
treten ſei , ſondern auch in vielen ganz neuen
Geſetzen , in Novellen zur Gewerbeordnung , im
Geſetz über die Kaufmannsgerichte u. im Ange⸗
ſtelltenverſicherungsgeſetz Beſtimmungen von
größter Bedeutung für die Handlungsgehilfen
eingeführt ſeien . Inhaltlich bedeute dieſe Ver⸗
mehrung des den Handlungsgehilfen betreffen⸗
den Geſetzesrechts eine ſtarke Vermehrung un⸗
ſeres Rechts an ſozialpolitiſchen , den Schutz des
wirtſchaftlich ſchwächeren Vertragsteils bezwek⸗
kenden Normen . Der Vortragende zeigte die
fortſchreitende Erfüllung dieſer Rechtsgebiete
mit ſozialem Geiſte an der Entwicklung des
Rechts der Handlungslehrlinge und der Beſtim⸗
mungen wegen Feſtlegung und Beſchränkung

Beſprechung der Fragen der Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe und der Konkurrenzklauſel
ſprach er über den jetzigen Stand der ſchweben .
den geſetzgeberiſchen Arbeiten .

Sypruchliſte für die Geſchworenen für das erſteQuartal 1914 . 1. Joſef Kimmling , Fabrikant in
Schwetzingen . 2. Judwig Wagner , Privalmaun in
Heidelberg . 3. Ludwig Oberfeld , Ammermeiſter in
Ziegelhauſen . 4. Guſtav Mayer Dinkel , Fabrt⸗kant in Mannheim . 5. Wilhelm Daniel Wagner ,
Bürgermeiſter in Auerbach . 6. Karl Moſer , Gemefude⸗
rat in St . Ilgen . 7, Konrad Schreiber , Kauf⸗
mann in Manuheim . 8. Hermann Klein , Privatmann
in Rauenberg . 9. Franz Stephan , Prokuriſt in
Maunheim . 10. Friedrich Fath , Landwirt und Frucht⸗
bändler in Heddesheim . 11. Georg Böſer , Kaufmaun
in Seckenheim . 12. Philipßp May , Uhrmacher in
Mannheim . 13. Karl Schreiner , Hofſſchauſpielerin Mannheim . 14. Wilhelm Goori g, Kaufmann in
Mannheim . 15. Friedrich Derr , Privatmann in Tau⸗
berbiſchofsheim . 16. Berthold Klingberg , Werk⸗
meiſter in Mannheim . 17. Hermann Adolf Cloos ,Kaufmann in Neckargemünd . 18. Wilhelm Kleb⸗
ſattel , Steinhauermeiſter in Sulzfeld . 10. Guſtav
Martini , Direktor in Bammenthal . 20. Michgel Sturm ,
Gemeinderat und Glaſermeiſter in Neckarhauſen ,21. Auguſt Agricola , Fabrikant in Ladenburg . 22. Ju⸗lius Diesbach , Buchdruckereibeſitzer in Weinheim .
23. Alfred Alfeld , Bürgermeiſter in Neckarelz . 24.
Gottlieb Maier , Bäckermeiſter in Maunheſm⸗Kä⸗
fertal . 25. Dr . Karl Benſinger , Fabrtkant in
Maunheim . 26. Heiunrich Schneider , Bürgermeiſter in
Gaiberg . 27. Samuel Marr III . , Fabrikant in Saud⸗
hauſen . 28. Wilhelm Mackert , Kaufmaun und Ge⸗
meinderat in Tauberblſchofsheim . 29. Hermann
Braun , Fabrikant in Mannheim Rheinau . 30. Jo⸗hann Urban Hammerſchmidt , Gemeinderat in Lauda .

*Konkursverfahren . Ueber das Vermögen des
Schmiedmeiſters Valentin Böhles in Secken⸗
heim wurde das Konkursverfahren eröffnet .
Konkursberwalter Rechtsanwalt Rödlings⸗
höfer⸗Mannheim . Konkursforderungen ſind
bis 1. Februar anzumelden . Prüfungstermin
am Donnerstag , 12. Februar⸗ Konkurs⸗
verfahren . Ueber das Vermögen des Metz⸗
gers Georg Härtweck in Mannheim wurde
das Konkursverfahren eröffnet . Konkursverwal⸗
ter Rechtsanwalt A. v. Har der in Mannheim .
Tonkursforderungen ſind bis 8. Januar anzu⸗

tragende Rat im Miniſterium des Kultus und
Unterrichts Geheimer Rat Franz Schmidt

G 7, 30. ( Genehmigt . ) — Geſuch der Gg . Wei⸗

der Arbeitszeit der Handlungsangeſtellten . Bei 5

Grund⸗ und Hausbeſitzerverein Maunheim .
Gleich dem Hanſabund veranſtaltete auch der Grund⸗
und Hausbeſitzerverein Mannheim einen D 18 .
kuſſionsabend über den einmaligen

[ Wehrbeitrag , der geſtern im oberen Lokal des
„Bellevuekeller “ ſtattfand und ſehr gut beſucht war.Wie der Vorſitzende , Herr A. Hoffmann , zu
Beginn des Abends bemerkte , wolle der Verein auchin Zukunft den Mitgliedern durch Veranſtaltung der⸗
artiger Abende Gelegenheit geben , über ſchwebende
Fragen , die den Stand der Hausbeſttzer betreffen , zudiskutieren . Der Vorſitzende bedauerte noch , daß einmit den neuen Steuergeſetzgebungen vertrauter Herr ,der ſich bereit erklärt hatte , das einleitende Refergt
zu halten , in letzter Stunde am Erſcheinen verhindertwurde . Herr A. Hoffmann gab ſobann ſelbe die
einleitenden Ausführungen zu dem Thema des
Abends . Er beſprach die grundlegenden Beſtint⸗
mungen des Geſetzes nach Steuerobſekten und eſub⸗
lekten und gab verſchiedene Beiſpiele für die An⸗
wendung der Steuerſätze an Einkommen und Ver⸗mögen . Er betonte dabei auch diesmal , daß für denGrund⸗ und Hausbeſitz der „ gemelne Werk⸗ dem
Ertragswert vorzuziehen fei .
verweiſt dann noch auf die amtliche Bekanntmachung
bezüglich der Veranlagung der Beitragspflichtigen( die wir im geſtrigen Mittagsblatt im redaktionellenTeil veröffentlicht haben ) und eröffnet ſodann die
Diskuſſion . Herr R . A. Dr . Weingart begrüztu. a. die Maßnahme der badiſchen Steuerbehörde , dieden Steuerzahlern eine geöruckte , in knappen Aus⸗
führungen gehaltene Anleitung über die Verrechnungdes Wehrbeitrags zugehen ließ . B
letzten Verſammlun
richtung einer Auskunftsſtelle iſt dieſer Rebnerder Meinung , daß der Hausbeſitzer in den meiſtenFällen den Rat eines Juriſten entbehren könne , weilſich das Geſetz bei der Anwendung wohl nicht ſo kom⸗
pliziert zeigen werde , als das heute ſcheine . Auder Diskuffion beteilgten ſich weiter noch eine großeAnzahl von Nichtmitgliedern , deren Aufragen vom
Vorſtandstiſch aus befriedigend beantwortel wurden .* Unfall . Der berheiratete 28 Jahre alte
Eiſenhobler Heinrich Werner , wohnhaft 4.
Querſtraße 36, brachte heute früh bei der Nacht⸗
ſchicht in der Fabrik von Vögele die linke Hand in
die Hobelmaſchine . Er erlitt ſchwere Ver⸗
lezungen und mußte ins Allg . Krankenhaus
aufgenommen werden .

Fabrikbrand . Vergangene Nacht gegen 9Uhr brach in der Rheiniſchen Gummi⸗
und Celluloidfabrik Neckarau

i

einem einſtöckigen Gebäude Feuer aus , das
die Holzdecke vernichtete . Außer der Fabrik⸗
Neckarau alarmiert .

Nacht wehte , alle Energie und Tatkraft aufzu⸗
bieten, um den Brand auf ſeinen Herd zu be⸗
ſchränken . Ihre Bemühungen waren
Erfolg gekrönt . Gegen 5 Uhr konnten
leute wieder abrücken . Wie uns von der Fabrik⸗leitung mitgeteilt wird , haben die in dem Brand⸗
objekt untergebrachten Maſchinen nicht gelitten .
Auch iſt der Materialſchaden gering .* Der Ehrentrunk des
München noch
ſerpaax in München beim Empfang im Rat⸗
haſe als Ehrenwein „ Perke der Piglz “ kre⸗
denzt . Sowohl der Kaiſer wie auch dis Kaiſerin
ſprachen über die Vorzüglichkeit dieſes Götter⸗
tranks ihre Bewunderung aus .

* Mutmaßliches Wetter am

nördliche bis nordöſtliche Winde bringt . Für
Samstag und Sonntag iſt rauheres und mitSchneefällen verbundenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht

Selbſt 55 55e mor d. Ein wegen mehrfachen 5
ſardendiebſtahls geſtern Nabter in der Neckarſtadt
in flagranti feſtgenommener 31 Jahre alter ledi⸗
ger Taglöhner von Aidhauſen zuletzt wohn⸗
haft hier , hat ſich im Notarreſt des 9. Poli
Reviers algbald ma — —Einli 5

ängt . In ſeinem Beſitze und in einer
Wohnung fanden ſich Einbruch und
eine Anzahl Schmuckfachen
ſardendiebſtählen herrühren .

Brandausbruch . In vergangener Nachtetwa 2 Uhr brach im ͤ
en der Rhein .

a d ee in Neckarau , 1155mutli Ur ündung , e Uer 7
durch welches alsbald ein Teil desf vollſtän⸗
dig zerſtört wurde . Das

Fabrikfeuerwehr und ber freiwilligen Wehr
Neckarau auf ſeinen Herd beſchränkt.
des Brandſchadens iſt noch nicht feſtgeſtellt .

Vereinsnachrichten .
* Vom autiultramontanen Reichsverbauds Man

teilt uns mit , daß Anfaug dieſes Monats auf Aure⸗
gung des Autisültramontaunen Reichs⸗
verbandes , Pfalz , Zudwigs⸗
bhafen a. Rh. , in Neuſtabka . H. eine Miiglie⸗
derverſammlung für den Bezirk Neuſtadt a. §.
und Umgebung einberufen wurde , welche unler An⸗
derm über die Gründung einer dortigen Orts⸗
Kruppe zu beſchließen hatte . Der Gründung ging
ein ſehr intereſſanter und mit Beiſpielen reich beleg⸗
ter Bortrag des Vorſtandsmitglledes Herrn De.
Wolf , Ludwigshafen a. Rh . über die Tagung des
Freideutſchen Jugendbundes auf dem Hohen Meißner
voraus , der das größte Intereſſe der in großer An⸗
zahl erſchienenen Milglieder fand . Im Anſchluß au
dieſe Diskuſſion wurde auch erwähnt , daß die Ebern⸗
burg bei Kreuznach , welche in ihrem Gebiete das
ehrwürdige Huttendenkmal birgt , demnächſt von dem
Beſitzer , Althürgermeiſter Günter in Ebernburg , an
die Franziskaner⸗Brüder übergehen ſoll . Es wurde
allſeitig das lebhafteſte Bedauern über den bea
tigten Verkauf zum Ausdruck gebracht . Es bieibt a
zuwarten , inwieweit die Befürchtung ſich bewahrhei⸗
ten wird .

Von Tag zu Tag .
— Großer Zigarettenſchmuggel . Prag , 18. Dez .

Im Erzgebirge wurden ſeit einem halben Jahre Nach⸗
ahmungen der öſterreichiſchen Zigarettenſorte „ Sport “
verkauft . Dieſe wurden von einer Dresdener Fabrik
hergeſtellt , an die Grenze geſchafft und durch
Schmuggler verbreitet . Der Schmuggel wurde in
Karlsbad entdeckt . Die Zigaretten ſind gut nach⸗
geahmt , der Tabak iſt minderwertig . In den letzten
ſechs Wochen wurden 3 Millionen falſcher Sport⸗
zigaretten gepaſcht . Auch falſche Trabnep⸗Britaniko⸗melden . Prüfungstermin am 17. Jannar . Zigarren ſind in Sſterreich eingeſchmuggelt worden⸗

ezüglich der in der
g gegebenen Anregung auf Ex .

Der Vorſttzenhe

keuerwehr wurde die Freiwillige Feuerwehr
Die beiden Wehren hatten

bei dem ſtarken Wind , der in der vergangenen

—
auch von

die Wehr⸗

Kaiſerpaares . Wie aus
wird , wurde dem Kai⸗

Samstag und
Sonntag . Von Weſten naht Hochdruck , der uns

—
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Stimmen aus dem Publikum .
Verkehrsmißſtände auf der Rheinbrücke

Gerade im Begriffe , ein Eingeſandt zu ver⸗
faſſen , leſe ich in Ihrer Zeitung die Klage eines
Radfahrers . Dieſe paßt in entſprechender Um⸗
kehrung noch viel beſſer auf den Fußgängerver⸗
kehr . Ich möchte dem Herrn Radfahrer emp⸗
ſehlen , einigemale täglich zur Hauptverkehrszeit
viermal , wie ſo viele , die ſich kein Rad oder
die Elektriſche leiſten können , die Rheinbrücke
zu paſſieren , beſonders aber bei Regenwetter
mit aufgeſpanntem Regenſchirm . Er würde dann
vielleicht begreifen , warum der Gehweg für die

egeneinander ſtrömenden Maſſen nicht aus⸗
keicht . Für beide Teile , für die Fußgänger ſo⸗
wohl als auch für die Radfahrer , würde ſchon
eine Beſſerung eintreten , weun dieſe letzteren ,
ſolange die Störung auf dem ſüdlichen Gehweg
anhält , auf der Brücke abzuſteigen hätten , oder
ſolchen wenigſtens die Benützung des ſchmalen
Streifens zwiſchen den Schienen der elektriſchen
Bahn und dem Gehweg zum Fahren unterſagt
werden würde .

˖
Aus dem Großzherzogtum .
) : ( Heidelberg , 17 . Dez . Aus Furcht
vor Strafe hat ſich ein 13 Jahre alter Volks⸗

ſchüler aus Heppenheim auf die Reiſe gemacht ,
iſt aber hier auf dem Bahnhof von der Polizei
nufgegriffen und vorläufig ins Pfründ⸗
nerhaus gebracht worden , von wo er nach Hep⸗
penheim zurückgebracht wird .

Leutershauſen , 18. Dez . Die hieſige
Ortsgruppe des Odenwaldklubs hat anläßlich
des Dekorierungsfeſtes den Großh . Oberförſter
Wendt ein Weinheim zum Ehrenmitglied
ernannt .

geib
Eberbach , 17 . Dez ! Herrn Architekt

Philipp Hettinger von Heidelberg wurde
bei dem Wettbewerb für Entwürfe ſchöner und

billiger Wohnhäuſer in Eberbach der erſte Preis
mit 800 Mk . zuerkannt .

( ) Pforzheim , 17 . Dez . Der Mühlen⸗
beſitzer Gottlieb Mönch in Würm ſtürzte an der

Wehrfalle ſeines Werkes ſo unglücklich , daß er

ſchwere innere Verletzungen davontrug , an
im Alter von 46 Jahren geſtor⸗

en iſt.

rr

Letzte Nachrichten und

Telegramme .
W. Karlsruhe , 19 . Dez. Der Staats⸗

ſekretär des Auswärtigen Amtes , v. Jagow ,
iſt heute nacht kurz nach 12 Uhr , von Stuttgart
kommend , hier eingetroffen und am

Bahnhof vom preußiſchen Geſandten v. Eiſen⸗
decher empfangen worden . Der Staatsſekre⸗
tär hat in der preußiſchen Botſchaft Wohnung
genommenn

W. Karlsruhe , 19 . Dez . Prof . Friedrich
Oſtendorf , Dozent für Architektur an der

hieſigen Techniſchen Hochſchule , der von 1904

bis 1907 als Profeſſor für mittelalterliche Bau⸗
kunde an der Techniſchen Hochſchule in Danzig
lehrte , iſt von der Danziger Hochſchule zum
Dr . ing . honoris causa promoviert worden .

* Wien , 18. Dez . Die Polniſche Volkspartei be⸗
ſchloß heute Vormittag eine Reſolution , in der erklärt
wird , daß der Klub den Beſchluß des Generalrats
der Partei , wodurch der Miniſter Dlugoß aus der
Pärtei ausgeſchloſſen wird , nicht anerkennt . Sie ſpricht
dem Miniſter vielmehr Dank aus , daß er das un⸗
moraliſche und das Volk ſchädigende Vorgehen Sta⸗
pinskis entlarvte . Der Klub beſchließt , Stapinski , der

ſich höchſt ſchmählicher Taten ſchuldig gemacht und
überdies die Intereſſen des Volkes und die Einigkeit
der Partei verraten habe , aus demͤKlub auszuſchließen .
Wie verlautet , traten mit Stapinski einige wenige
ſeiner engeren Anhänger der Partei aus .

W. Paris , 19 . Dez . Der „ France militaire “

zufolge ſind für das Jahr 1914 u. a. auch große
Feſtungsmanöver in der Gegend von
Epinal vorgeſehen .
w . Paris , 19 . Dez . Wie aus Toulouſe

gemeldet wird , wurde bei der Durchſuchung der

Wohnung des wegen Mordverdachts verhaf⸗
teten Sanitätsbeamten Lauvinerir Wert⸗

bapiere im Betrage von 1100 Frs . gefunden .
* Paris , 18. Dez . Die zweite internationale

Konferenz zur Schaffung einer Weltkarte
im Maßſtabe von : 1 000 000 hat in ihrer heutigen und
letzten Sitzung mehrere Anträge angenommen , dar⸗
unter den des deutſchen Generalmajors von Bertrab ,
der als Ort der Tagung für die drite Konferenz im
Jahre 1914 erlin feſtſetzt . Ferner gelangte der Vor⸗

Wetterberichte .
§S Oberſtdorf ( Allgäuer Alpen ) , 18. Dez . norm .

Uhr . Schneefall . 1 Grad Kälte . Schneehöhe im
Ort ſelöſt 30 Zentimeter , auf Schrattenwang , Secalpe
ete, 1½ Meter . Vorzügliche Skiföhre auf gefrorenem
Altſchnee, trockener Neuſchnee . Rodelbahn gut . Eis⸗

ſport noch nicht ausführbar . Schlittenbahn ſehr gut .
— Am Samstag , den 20. ds . Mts . Sportzug
Rünchen ab 6 Uhr 50 Min . abends ; Augsburg ab
J Uhr 25 Min . , Stuttgart ab 2 Uhr 31 Min . ; Ulm
ab 4 Uhr 3 Min . , Kempten ab 9 Uhr 18 Min . , Oberſt⸗
dorf an 10 Uhr 52 Min , abends . Erſter Ski⸗

kurs des Skliklubs Oberſtdorf am 24 . —31 , ds . Mts .

—
Luftſchiffahrt .

Die diesjährige Hauptverſammlung des Vereins
Deutſche Verſuchsanſtalt für Luftſahrt e. V. in Ber⸗
lin fand am Mittwoch unter dem Vorſitz des Präſiden⸗
en, Generalleutnant z. D. Rieß von Scheuru⸗

ſchloß ſtatt . Nach Beſichtigung der Anſtalt Adlers⸗
hof unter Führung des Profeſſors Dr . Bende⸗

zaun wurde in der Sitzung im Reichsamt des Ju⸗
kern unter Teilnahme von Vertretern der beletligten

eichszämter und Minſſterien der Jahresbericht er⸗
. der Abſchluß genehmigt , ſowie der wel⸗

ſchlag des engliſchen Deliegierten , daß im amtlichen
Landesvermeſſungsamt in London ein ſtändiges Bu⸗
reau geſchafen werden möge , zur Annahme . Sodann
erklärte der Vorſitzende , General Bourgeois , die dies⸗
jährige Tagung für beendet .

* Belgrad , 18 . Dez . ( Wien . Korr . ⸗Bur . )
Wie verlautet , hat die Regierung beſchloſſen , die

Forderung der Orientbahn⸗Geſellſchaft , die

Orientbahnen zurückzugeben , ab⸗

zulehnen .
* Valona , 18 . Dez . Eine heute abgehal⸗

tene Verſammlung legte Proteſt ein gegen das

Vorgehen der verantwortlichen
griechiſchen Behörden , welche keine

Anſtalten träfen , um die griechiſchen Banden in

Albanien ſowie die griechiſchen Elemente , die
vor der Ankunft der Abgrenzungskommiſſion in
den ſtrittigen Grenzgebieten angeſiedelt worden

waren , um den griechiſchen Charakter jener Orte

künſtlich herzuſtellen , zur Rückkehr in die Heimat
anzuhalten . Die Verſammlung nahm eine Reſo⸗
lution an , wonach durch ein Memorandum an
die Kontrollkommiſſion die Aufmerkſamkeit der

Großmächte auf dieſe Umſtände gelenkt und das

Erſuchen geſtellt werden ſoll , an der zuſtändigen
Stelle in Griechenland darauf hinzuwirken , daß
in den albaneſiſchen Orten des Grenzgebietes der

nationale Charakter gewahrt bleibe und den

Konflikten zwiſchen der albaneſiſchen und der

griechiſchen Grenzbevölkerung der Boden ent⸗

zogen werde . Nach der Verſammlung , welche
ruhig verlief , übergab eine Abordnung von Mit⸗

gliedern der Kontrollkommiſſon Abſchriften des

Memorandums .

Rätfelhaftes Verſchwinden eines Kinder⸗

mädchens .

W. Metz , 19. Dez . Seit geſtern nachmittag iſt
das 22jährige aus Krefeld ſtammende Kinder⸗

mädchen Gabriele Ferber , das ſeit drei Mo⸗
naten im Dienſte des hieſigen Mühlenbeſitzers
Tillemant ſtand , verſchwunden und gleich⸗
zeitig das ſeinem Obhut anvertrauten drei⸗

jährige Söhnchen Claude , Titty genannt ,
ihres Dienſtherrn . Da gleichzeitigwertvolle
Schmuckſachen verſchwunden ſind , neigt
man zu der Annahme , daß das Mädchen mit
dem Kinde und den Schmuckſachen die Flucht
ergriffen hat , vermutlich über die fran⸗
zöſiſche Grenze nach Belgien , möglicherweiſe
auch nach Frankreich oder Deutſchland . Die

Polizei hat ſich mit der Sache befaßt und von
dem Mühlenbeſitzer Tillemant iſt eine hohe Be⸗
lohnung ausgeſetzt worden .

Die Kriegsgerichtsverhandlung gegen Leutnant
v. Forſtner .

Berlin , 19 . Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Die heutige Verhandlung gegen Leutnant von

Forſtner vor dem Straßburger Kriegsgericht
wird ſich lediglich mit dem Dettweiler
Zwiſchenfall befaſſen . Verhandlungsleiter
wird Kriegsgerichtsrat Hecker , Anklagever⸗

treter Kriegsgerichtsrat Becker und Vexteidi⸗

ger Rechtsanwalt Steinel⸗Karlsruhe ſein .

Eine Niederlage der Sozialdemokratie

EBerlin , 19 . Dez, ( Von ünf . Berl . Bur . )
Aus Jena wird gemeldet : Gegen die letzte Ge⸗

meinderatswahl in Jena , bei der die

Sozialdemokratie 8 Sitze verloren

hat , hatte dieſe Proteſt erhoben mit der Begrün⸗

dung , daß verſchiedene Verſtöße im Wahlver⸗

fahren vorgekommen ſeien . Da im jetzigen Ge⸗

meinderat die Sozialdemokraten noch den Aus⸗

ſchlag geben , erklärte dieſer im Gegenſatz zu dem

Antrage des Verwaltungsausſchuſſes die Wahl

für ungültig . Geſtern traf der Bezirksausſchuß

die endgültige Entſcheidung . Sie ging dahin , daß
die Beſchwerde gegen die Wahl unbegründet und

die Wahl gültig ſei .

„ Raiſuli und Mannesmann .

w. Paris , 19 . Dez . Nach einer Blätter⸗

meldung aus Tanger ſoll ſich Raiſuli , der

bei den Angeraleuten und den Uled Ras un⸗

populär geworden ſei , in der Gegend von

Tetuan niedergelaſſen haben , wo er angeblich
für die Brüder Mannesmann Propa⸗
ganda machen wolle .

Der Ausſtand in Le Hapre .

w. Paris , 19 . Dez . Wie aus Le Havre

gemeldet wird , haben ſich nunmehr auch die

bei der Segelſchiffahrt beſchäftigten Arbeitern

dem Ausſtand der Docker angeſchloſſen . Die

Docker haben an die Matroſen der engliſchen

tere Ausbau der Anſtalt beraten . Da der
Anſtalt auf allerhöchſten Befehl die Prüfung ber Mo⸗
toren im Wettbewerb um den Kaiſerpreis 1914 über⸗

tragen worden iſt , ſind umfangreiche Vorbereitungenſ⸗
hierzu erforderlich .

Avigtik .

Ikar . Einen ſiebenſtündigen Flug um die Stunden⸗
preiſe ber Nationalflugſpende machte am Mittwoch der
Flieger Kanitz . Er ſtieg morgens um 9 Uhr mit
dem Korreſpondeuten Max Bock als Paſſagier auf
dem Flugplatz Teltow auf einem Union⸗Pfeildoppel⸗
decker , Syſtem Bomhard , auf . Die Flieger hatten für
ſieben Stunden Betriebsſtoff für ihren 100 58 . 6 Zy⸗
linder⸗Mercedes⸗Motor an Bord genommen und
kamen trotz der großen Belaſtung gut vom Boden ab.
Nachdem Kanitz mehrmals das Flugfeld umkreiſt
hatte , machte er Abſtecher nach Stahnsdorf , Teltow ,
Groß⸗Beeren , Ruhlsdorf und Lichterfelde . Von grö⸗
ßeren Ueberlandflügen mußte der Pilot abſehen ,
weil der über dem Boden liegende Nebel iede Aus⸗
ſicht unmöglich machte . Kauitz machte , um ſich die
Zeit zu vertreiben , zahlreiche prächtige Kurveu⸗ , Gleit⸗
und Sturzflüge , die die lebhafte Bewunderung der
Zuſchauer hervorriefen . Nachdem der Benzin⸗ und
Delvorrat verbraucht war , ſchritt Kanitz um . 20 Uhr
zur Landung , und zwar in einem wohlgelungenen
Kurvengleitfluge . Während vormittags gutes Wetter
geherrſcht hatte , traten nachmittags heftige Böen auf ,

Korr . ⸗Bur . )
das Rundſchreiben des franzöſiſchen Finanz⸗

Schiffe einen Aufruf gerichtet , in dem ſie dieſe

auffordern , den Streik durch die Verweigerung

der Verladungsarbeiten zu unterſtützen .
Marineminiſter Monis ' Flottenprogramm .
w. Paris , 19 . Dez . Marineminſter Monis

erklärte einem Berichterſtatter bezüglich des

Flottenprogramms , er habe , als er ſein Amt

antrat , mit Genugtuung feſtſtellen können , daß

die von ihm als Berichterſtatter des Marine⸗

budgets im Senat vertretene Anſchauung von

ſeinem Vorgänger der Verwirklichung ent⸗

gegengebracht worden ſei . So ſeien ſeine An⸗

träge betr . Einführung des 34 Em. ⸗Geſchützes
und der vierfachen Panzertürme , ſowie die

betr . der Vereinigung der Schlachtſchiffe im

Mittelmeer und die Verteidigung in der Nord⸗

ſee und im Atlantiſchen Ozean durch Flotillen
von Torpedojägern und Unterſehooten zur
vollendeten Tatſache geworden . Sein Haupt⸗
augenmerk werde nunmehr darauf gerichtet
ſein , daß die zu erbauenden Schlachtſchiffe die

größtmöglichſte Geſchwindigkeit haben , ohne
daß bei ihrer Stärke Abbruch geſchehe . Ferner
werde er dafür ſorgen , daß die Kriegsflotte ,
die ſich in dieſer Hinſicht von den Flotten Eng⸗

lands , Deutſchlands und Italiens habe über⸗

flügeln laſſen , mit zahlreichen Waſſerflugzeu⸗
gen und Luftkreuzern ausgeſtattet werde ,

welche im Mittelmer und im Aermelkanal den

Aufklärungsdienſt unterſtützen ſollten .

Die deutſche Militärmiſſion .

Berlin , 19 . Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Konſtantinopel meldet der Draht :
Hier wird der geſtrigen Unterredung des

ruſſiſchen Botſchafters mit dem

Großweſir beſondere Bedeutung beigelegt .
Während der Unterhaltung hat man über die

deutſche Miſſion , die armeniſche Frage und die

ruſſiſchen Forderungen geſprochen .
Oberſt , jetzt General , Bronſart von

Schellendorf übernimmt das Kommando

der 3. Diviſion des 1. türkiſchen Armeekorps .
Der Oberbefehl über die beiden anderen Diviſio⸗
nen bleibt in türkiſchen Händen . Die Oberſten⸗
leutnant Perrenat v. Thauvenay und Feldmann
erhalten neben türkiſchen Kommandos 2 Sektio⸗

nen des großen Generalſtabes . Kriegsminiſter
Izzed Paſcha , der ſelbſt ein hervorragender
Reiter iſt , macht jeden Morgen gemeinſame Aus⸗
ritte mit ſeinem Nachbar , dem General Liman

v. San ders ,

Der türkiſche Finanzminiſter Rifaat Bey
iſt um ſeine Entlaſſung eingekommen . Er

fährt heute nach Berlin . Dſchavid Bey
iſt zur Leitung des Finanzminiſteriums berufen
worden .

Eine Börſenkriſe in Konſtantinopel .
Konſtantinopel , 18 . Dez. ( Wiener

chiedene Kreiſe ſtellen feſt , daß

miniſters , in dem den Banken unterſagt wird ,
an das Ausland Anleihen und Vorſchüſſe zu

gewähren, ſowie die Schwierigkeiten , denen die

Durchführung der Schatzſchein⸗Transaktion der

Pariſer Firma Perrier begegnet , deren Ver⸗

trag ſeit 10 Tagen unterzeichnet iſt , eine finan⸗
zielle Kriſe geſchaffen haben Heute nachmittag
herrſchte auf der hieſigen Börſe Panik . Die tür⸗

kiſchen Konſuls verloren raſch mehr als zwei
Punkte und fielen bis auf 923. . Die Regierung
ſah ſich genötigt , zu intervenieren und Speku⸗
lationsgeſchäfte zu unterſagen . Der Eingang in

das Börgengebäude war polizeilich bewacht .
Der franzöſiſche Botſchafter Bompard iſt von

ſeiner Regierung nach Paris berufen worden .

In verſchiedenen Kreiſen verlautet , daß die

Reiſe des Botſchafters mit der Schatzſchein⸗
transaktion der Firma Perrier zuſammenhängt .

Volkswirtschaft .
Von der Mannheimer Börse .

Die M. 22 Mill . 4, proz . Anleihe des Fürsten

Max Egon zu Fürstenberg und der Fürstlichen

Standesherrschaft Fürstenberg zu Donaueschin -

gen sind auf Antrag der Rheinischen Credit - ⸗

bank und der Pfälzischen Banke zum Handel

an der Mannheimer Börse zugelassen

wWorden .

orl Jellung
die die Maſchine ſtark hin⸗ und herwarfen . Die größte
Höhe , die Kanitz erreichte , betrug 1400 Meter .

Schwimmſport .
* Schwimmklub „ Poſeibon “ Mannheim E. V.

Sehr intereſſaut und lehrreich geſtalten ſich die
letzten Badeabende des Schwimmklubs „ Poſei⸗
don “ Mannheim . Obgleich es durch die ge⸗
gebenen Räumlichkeiten faſt unmöglich iſt , einen
geregelten Badeabend durchzuführen , verſuchte
es der Verein , auch weniger geübten Schwim⸗
mern es möglich zu machen , durch Anleitung
ihre Mitmenſchen in der Gefahr des Ertrinkens
vor dem Tode zu retten . Der Verſuch kann als

vollſtändig gelungen gelten . Der Trainer des

Vereins , Herr Willy Dobler , hielt einen kur⸗

zen Vortrag über die im einzelnen vorkommen⸗
den Fälle und die dazu gehörenden Rettungs⸗
maßnahmen . Darnach wurden die gemachten
Erfahrungen in Praxis verwertet . Es beweiſt
dieſes , daß ſich der S. K. Poſeidon nicht allein
dem Wintertraining hingibt , ſondern daß er
auch beſtrebt iſt , durch die eingeführten Beleh⸗
rungsſchwimmen ſich der Menſchheit nützlich zu
machen .

noch mit eingeschränktem Betriebe .

Pfälzische Preßhefen - und Spritfabrik , Ludwigs -
hafen am Rhein .

In der gestern stattgehabten Generalver -

sammlung wurde beschlossen , den pro 1912 - 13

erzielten Gewinn von M. 283 758,46 wie kolgt

zu verwenden : M. 30 000 zu Abschreibungen ,

M. 140 œo zur Auszahlung einer Dividende

von 14 Prozent gegen Einsendung des Ku -

pons No . 26, M. 353 234,75 als Tantiemen und

M. 48 520 als Vortrag auf neue Rechnung .

Maschinenfabrik Ehglingen .

Wir erhalten von dem Vorstande dieser Ge -
sellschaft folgende Mitteilung : Infolge mehr⸗
facher Zeitungsnotizen und privater Anfragen
sehen wir uns veranlaßt , folgendes zu erklären :
Die Summe der Ablieferungen unserer Werke
beläuft sich in den ersten 8 Monaten des Ge -

schäftsjahres 1913 auf 12. 9 Millionen Mark

gegen 10,2 Millionen des gleichen Zeitraumes
im Jahre 1912 und M. 8,5 Millionen im Jahre
1911 . Die vorliegenden Aufträge beziffern sich
heute auf 14,25 Mill . gegen 13,3 Mill . Ende De -
zember 1912 und 9,14 Mill . Ende Dezember 1911 .
Die Arbeiterzahl beträgt 3846 gegen 3838 im
Jahre 1912 und 3581 im Jahre 1911 . Da sich
die vorliegenden Aufträge auf die verschiede -
nen Geschäftszweige nicht gleichmäßig vertei⸗
len und in einzelnen Abteilungen der Eingang
der Aufträge zur vollen Beschäftigung nicht

ganz ausneicht , mußte in diesen zur Vermei -
dung von Arbeiterentlassungen die Arbeitszeit
etwas eingeschränkt werden . Angaben über
die Dividende für das laufende Geschäfts -
jahr sind noch nicht möglich . Die Inventar⸗
Aufnahme erfolgt Anfangs Januar , die Feststel⸗
lung der Bilanz im Laufe des Monats April
1914 .

Verlängerung des Rheinisch - Westfälischen
Zement - Syndikates .

Die gestrigen Verhandlungen zur Verlänge -
rung des Rheinisch - Westfalischen Zementsyn -
dikats waren erfreulicherweise von Erfolg
begleitet , wie aus nachstehenden Meldungen
ersichtlich ist : Dortmund , 18. Dez . Die
Verhandlungen zur Erneuerung des Rheinisch⸗
Westfälischen Zement - Syndikats sind soweit
gediehen , daß auf 6 Uhr eine Gesellschafter - ⸗
versammlung zwecks Vollziehung des neuen
Vertrags einberufen ist . Sämtliche bisher fern⸗
stehende Werke treten bei . — Dortmund ,
18. Dez . Die Verhandlungen über die Erneue -
rung des Rheinisch - Westfälischen Zementsyn⸗
dikats blieben bis 11 Ubhr abends unent⸗
schieden , weil bezüglich der Beteiligung
noch immer Schwierigkeiten bestehen . Die
Verhandlungen werden noch fortgesetzt . Wahr⸗
scheinlich wird aber nur ein Vorvertrag her⸗
auskommen . — Dortmund , to9. Dez . Das

Zemient - Syndikat ist auft z wölf Jahre ver⸗
läns et warcenn

Rhenania Ver . Emaillierwerke . - G. in Düs⸗
seldorf . Wie der Vorstand in der Generalver⸗
sammlung berichtete , lasse der Eingang an Kuf⸗
trägen im neuen Jahre zu wünschen übrig .
Man erwarte aber im allgemeinen , daß sich das
Geschäft im Frühjahr belebe Der Streik der
Belegschaft des Düsseldorfer Werkes sei seit
15. Oktober beendet , Infolse der ungünstigen
Konjunktur arbeite die , Gesellschaft ab

Die Rheinische Kunstseidefabrik . - G. in
Aachen deckt den in 1912 . 13 dureh Unkosten
entstandenen Verlust von M. 24 417 dutch
Entnahme aus der Rüeklage , die danaeh noch
M. 13 765 enthält bei M. 1,25 Mill . Kapital , von
dem sich M. 830 000 im eigenen Besitz befin⸗
den . Im Vorjahre waren der Gesellschaft M.
1. Million eigene Aktien zur Tilgung der Unter⸗
bilanz und zu Abschreibungen zur Verfügung
Sestellt worden .

Siemens Elektrische Betriebe , . - G. in Ber -
lin . Zum Handel und zur Notiz an der Ber -
liner Börse wurden bekanntlich 5 Mill . M. neue
Aktien und weiter 4 500 d00 Mark Sproz . , zu
103 Prozent rückzahlbare Teilungsschuldwer -
schreibungen zugelassen , In der Kundmach⸗
und , auf Grund deren die Zulassung erfolgte ,
wurde über die derzeitige Lage des Unterneh⸗
mens mitgeteilt , daßh, obwohl erst ein kleiner
Teil des neuen Geschäftsjahres verflossen sei ,
sieh für dasselbe die Aussicht auf ein befris⸗
digendes Ergebnis (i . V. 6,5 Prozent Dividende )
aussprechen lasse . Die Zulassung der Aktien
und Schuldverschreibungen zum Handel an der
Frankfurter Börse wird beantragt . Die Anleihe ,
die innerhalb 28 Jahren ab 18. Juli 1916 verlos⸗
bar ist undebei der eine verstärkte PTilgung vom
15. Juli 1919 ab zulässig ist , wird am 29 , De⸗
zember d. J. zur Zeichnung aufgelegt . Der
Zeichnungspreis beträgt 99,5 Prozent , Zeich -

nungen , welche unter Uebernahme einer Sperr⸗
verpflichtung erfolgen , finden vorzugsweise
Berücksichtigung . Der Kaufpreis ist vom 8.
bis spätestens 14. Januar 1914 einzuzahlen ,

Naſenſpiele .
* Sportplatz des Vereius für Raſenſpiele . Auf

dem Sportplatz des B. f. R. wird am kommenden
Sonntag der Mannheimer Sportgemeinde nach der
ununterbrochenen Reihe der Fußballſpiele einmal ein
anderer ſportlicher Genuß geboten werden . Die erſte
Mannſchaft der Hockey Abteilung des Ver⸗
eins für Raſenſpiele wird der gleichen des
Cölner Rheiniſchen Hockey Elubs unt
½3 Uhr zum Freundſchaftsſpiel gegenübertreten . Bet
der Güte der beiden Gegner — die Mannheimer konn⸗
teu noch vor 14 Tagen durch einen Sieg über die gute
Elf des Heidelberger Hockey⸗Clubs ihr Können be⸗
weiſen — iſt ein ſchönes Spiel zu erwarten . Vor die⸗
ſem Spiel treffen ſich um 31 Uhr die Erſatzmanu⸗
ſchaften des V. f. R. und des Judwigshafener Phönixß
im Rückſpiel . Da serſte Treffen konnte V. . R . mit
: 1 für ſich entſcheiden .

* Weihnachtsſpiel des V. f. R. Wührend die Liga⸗
mannſchaft des V. f. R. an Wetihnachten ile
nach Norddeutſchland unternimmt , um en
tona 93 und Werder Bremen zu ſpielen ,
empfängt die andere Maunſchaft am 2. Weihnachts⸗
tag die Mannſchaft des Linſenſchifes
„ Poſen “ die die Fußballmeiſterſchaft der deutſchen
Flotte junehat . Dies Treffen dürfte von der Maun⸗
heimer Fußballgemeinde mit großem Intereſſe erwar⸗
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7Schokoladen
garantiert rein , aus Kakao und Zucker

zum Backen und Kochen

ensa 68, 85, 100, 120, 150

Kakao
Ileh kühre nur fettreiche aromatische Ware ,

deren Verwendung ein wohlschmeckendes , voll -
mundiges Getränk verbürgt

boser 7n dö, IIb, 1öb, 203, 260 .

Van konten : 30 , 83 , 160 , 300 pr .

Dosen IBlocker: 30 , 105 , 200 , 390 pt .

. 00 M. per

per ½ Pfund

Kaffee
Für die Feiertage habe jeh hervorragend
gute Mischungen herausgebracht und biete
in den bekannten Preislagen von 78 Pf . bis

½% Pfd . in naturellen Röstungen
etwas ganz Vorzügliches .

Bſllige glaslerte Sor: en schon 2u 58 , 63 , 70 pf.

aus Frischer - Zufuhr

Koffeinfreier Kattee Hag

Mischungen
Felnst gewählte

Tee
Meine Importen aus neuer Ernte sind ein -

getroffen und vorzüglich ausgefallen

offen Pfund 140- . 00
Pakete von 10 Pig . an .

Backpulver . . FPakete 25 Pf.
Vanillezucker (offen und in Paketen )

Zitronat — Orangeat
Fst . CGylon - Zimt ( sanz und gemahlen )

Ammonlum — Pottasene — Natron
MHuskat - Blüte — Anuis — Safran ;
Back - Obladen Schelbenwachs ;

Mandein — Haselnusskerne
Korinthen — Rosinen — Sultaninen !

Konfekt - und Kuchen - Mehle !

Krach nandeln Drangen
Haselnüsse - Wallnüsse Mandarinen

Tafelrosinen Frische Aspfel
Dauer - Maronen !
Beschälte Kastanſen

Stüek G u. 8 pt .

Tafslfelgen
Tafel - Datteln

Naus Zitronen

Sonntag , den A. Dezember sind meine samtlichan Verkaufsstellen zon 11 bis 6 Unr abends geöffnef . 22

Johann Schreiber .

alg Fang l

Taue Mundschaft
sind stets die besten Zeugen für
den wirklichen Wert guter Ware .
Die alten Frennde sind uns treu
geblieben , neue treten von Woche
zu Woche in immer grösserer Zahl
hinzu und empfehlen uns weiter .

Neueste Modelle
Uster , palotots u. Anzüge 6, 10, 12,14, lb K-

Gcshrock - , Frack - u. Smocking - Anzuge ½ münnert
urschen -u. dünglings - Garderobeertra bilgs Preisg

Regen - u. Bozener Mäntel , Pelerinen , Sport -
Anzüge kaufen Sie sehr billig .

Hosen neueste Streifen , von I . . 25 an

üinkolge Srsparnis holler Radenmiete sind wir im Stande ,
außergewöhnlich blulg zu verkaufen ,

desellsc dattsanzuge werden billig verliehen

Tteilung!l: grobes Lager streng noder r deuer dardersbes-

Kaufhaus für

Inh . : Jakob Ringel

O3 . 4a 2

heben der auptpos

5 Terbssles U. lefstun slählgstes deschaft Zleser Art am Tuallt .
Geöfinei Sonntag von —7 Unr .

Elegante een schönster Lage der oststadt weg
Halber Hreiswert zu

„ Lerkaufen ,6 7 , 11 , Tel .

Nur
Planten

Die Einzahlungsfristen auf die neue
8 0
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5
haft und wohlbekömmlich . Hefſe iſt5 . do. stand . winte als Hr. 2 hste Temperatar den ez. skste Temperatu 3 f

Staatsbahn 154,23 bz . Lombarden 2228 bz , diemw- Vork
a%

%0
Seften J 1 %

—- 18 , ber . — . 5. 15 eee31ti 1 do. stand . sylhts ohl spring wheas . .Baltimore 8 91
725 Fhlfaselphla . 70 . 79 agetreidefracht u.

zepten gratis unb franks burchNordd . Tloyd 110,75 Petr. -Cred. Balase . 50 . 50 kerpoel 2 — 2 —
Aproz . Preuß . Schatz . - Sch . p. 1917 98,20 . , Ferpent hew- Vork 46 . — 48 . — de. Longen S

3
ts⸗ Na

3
ten vo

den Berbaud Deutſcher Preß⸗* 4. Savanah 32/½ 12 % 4e, Aatrerpen 2½ 21 ffahrts ⸗ Fiehter m
510 . , Türk . - Lose 167 bz . ult . VVCT0 „ hefefabrikanten G. m . b. H. Berlin

eee b enbenge, ee
en en e Mannheimer Bafenverkehr . SW . 11.

Un üttenbetrieb 234 z . . Luxemburger
13136 bz. , Riebeck Montanw . 191 bz . . , Zement - Obloage , 18. Derember . Naohm, 5 Ubr.

Hafenbezirk Nr . 1.
wWerk Heidelberg 145 bz . . , Parkbrauerei Zwei - nurs vom iad, 17. f vom 175 15 Angekommen am 17. Dezember.brücken 8a bz. , Enzinger Eilter 290 bz , . , Bad . e ' gaf. 5 beteat , dn . 14 — „ Ahenus 28, , Koot v. Rotterd . , 1100 Oz, Stüggut . 83581Zuckerfabrik 198,75 bz . . , Chem . Griesheim ] 30. jull 60% Jun 10. 57 10. 70 C Antw. , 10 700Do. Getreibe
2 . G. Akt . - Ges . 93.25 bz . ., Bals dez . do. Mal 1 . . „ „

ückgu 8VVVVVVVTVCVVCVCCVCVCCTTV rerk lan . 275 278 „ Fendel 58. , , Weber v. Ant . , 13 340 Dz . Gtr . u. Stag . Sguhnen abegtralg Nutgz
Stezus omene 148 pr G.

40 l 44. Bel 28ie d „ N. Süinnes dee , Nußbaum u. Ruhrort 1500 By . Ahl . ( Aarfarbesia - u e e eElektr . Allgem . ( Edisom ) 23 % ba . , Elektr . dogben lose 4e. Jul de e , „ M. Stinnes 857, Briee v. Ruhrort , 1800 Dz . Khl . 8 ranz Kuhn , Kronen⸗Parf . ,
Schuckert 149 . 28 be . Elektr . Licht und Kraft

12. 88 1107Veteran “, Urmetzer v. Ruhrort , 3050 Dz. Kohlen . ürnberg . Hier : Pelikan Apother t1, 3 Parf .25 s bz , Elektr . . U 166 flte 18 60. Sept . —. — —. —„ Fendel 44“, Nink v. Ruhrort , 4350 Dz . Stückgut . Heß E I , 1 ſowie Drog . und Friſeurgeſchäfte .bz. ult 40, Juli . — 41 . % spe 11,5 11. 25 „ St . Nicolaus AAI Görgen v. Alſum , 12 220„Dö. Khl. 88188. 156 . 30 Uhr : Lelnsaat Dez, 141½%142 % „ St . Antonio “ , Urmetzer v. Rotterd . , 3000 Dz. Gelr .
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7. Sein .

iun Verfekllen, verutſacht vielen

Kopfzerbrechen , zumal wenn die

Münſche nicht dekaunt ſind ,

ſondern erraten werden müfſen .
Wer ſicher gehen will , etwas

Willlommenes zu ſpenden , ver⸗

geſſe nicht , fein Geſchenk durch
Beigabe von Schokoladen oder

Konfitüren zu ſchmücken , die

heute längſt für Jung und

Alt untrennbar zu einer Feſt⸗
ſtimmung gehören . Freilich darf
man , um echte Freude zu be⸗

reilen , nicht Fabriate wählen ,
an denen der ſchöne Papp⸗

Jarton das werbvollſte ft . Die

„ Schokoladen und Konfttitren
bieten in würdiger Aufmachung
einen Inhall dar , mit dem jeder
Spender Ehre einlegt und auf⸗

richtige Dankbarkeit erntet . Ei⸗

gene , ſehr umfangreiche Kar⸗

konnagenfabrkation geſtattet ber

Meichardt⸗Geſellſchaft , für Aus⸗

ſtattungen ungemein niedrige ,
bei der Güte und Preiswürdig⸗
keit der Waren kaum nennens⸗

werte Koſten zu veranſchlagen .
Eine große Auswahl geſchmack⸗

voller 1 iſt zu

belichtigen in der
EFiliale in

mandein : ur Paanken, 4 Kr. i

Fernſprecher 1362 .

Freihauslieferung im Stadtbezirk von M. . —,
nach Vororten von M. . — an.

kachls :

Gaslüster , Gaszuglampen , Gas⸗

77% Dendel , Gasbadebten neuester Systeme

( Emaille - mhadewannen eto . 93470

Zurüakgesetste und gebrauchte Gaslüster

zu jedem annehmbaren Preis bei

Carl Wagner ,
E 5 , 5 , Jeftendad,

Gaes - und Wasserleſtungsgeschäft .

Talereien
in riesiger Auswahl und bester Aus -

funrung zu erstaunlich billigen Preisen .

ohannes Falck
ee 5 37. 31²91 ir AMmateur-Phetegraphen

am Aeae
Taschen - Uhren

moderne

Iimmer - u. Standuhren

Unrketten, Binge usv . ,

Fugenlose Trauringe

und Tafel - Bestecke

empfiehlt in grögter Auswahl

unter Garantie

ftachmännischer Bedienung .

Joh. Klein
Aittelstraze ! Uhrmacher Mittelstrade !

Billige Preise . Grüne Rabattmarken .

34229

— FLadiſche Reueſe Rachrichten . ( Miftaasblatt ) .

ee
Mercedes - Stiefel auf dem

Weihnachtistisch sind eine

Veberraschung und finden

immer dankbare Abnehmer

Umtausch jlederzeit -

3911

Preislagen

Ur Damen

und Herren

Zll Weihnachten
empfehlen wir

Bauernschinken 3 bis 12 Piund sehwer

Beinsehinken nach Prager Art , Rollsehinken ,
Delikatesssehinken , Lachsschinken ete .

dänseleber-Galantine Pid . M. . —

dängeleber - Terrinen je nach Grösse von M. . 75 an

gänseleber - Geffügel - und Wild - Pasteten in Kruste von „
. 90

„

Familien - Pasteten , warm und kalt zu essen , von . 60 „

per Pid . M. . 10

Warme und kalte Platten .

dilte Wedeh sggscdente.

Albert Imhoff
Hauptgeschäft : Filiale :

K 1, —9
Erste Mannheimer Wurstfabrik , G. m. b. H.

0 . 7

Telefon : Ma III h Ei m . Telefon :

756 und 1611 1859

Da ich anberweiliger Nuternehmnug
galber mein jegiges Geſchaſt in Buloe

aufgeben muß , habe ich meine Mreiſe

uneberholt herabgeſeht und bdiete bet Bar -

gaßhlung

Gis Nachlaß

FürErahmang un Vergettang
eigenes Leistenlager .

Grosse Auswahl in
ee

8 Kunstblättern
alter Stiche .

Photographiestander
521 : 2 * elauutlich uut erſiklaſſige are

Faeneeee e Abre und das Sager noc gut fortiert iſt ,

bei tadelloser Ausführung ſo G̃etet ſic ßier æiue

Kunsthandlung Gutmacher
N 4 , 11½/2 neben Teppichbhaus Hochstetter . jellen günſlige

Gelegenheit
zum CEiukauf

Fr . Niqy

34199

Entwickeln u . kopieren
bei billigster Serechnung .

Verkauf von 26587

Photo - Randung
„ Inien “ ?

o 6 , 4 enge keltelsergerstaze O 6 , 4
8

5 98 — — — —ů

Papfteff Deeum AbartewWeinnaehtsgeschente

Diese Spezialmarken haben sich im Laufe

der Jahre vorzüglieh bewährt und sind

zu haben .

behandelt man vorteilhatt mit

Sodenwachs Harke, Wasserturm “
oder BSohnermesse „ Sravo “

in Klein - , Flur - u . Polstermöbel

Näh - und Rauchtische , Kunst -

gegenstände , Bronzen . 9

Sigmund Hirsch
F 2 , 4a Marktstrasse F 2 , A4a 9

————— ——
34250

Mur in der Hofdrogerie 3132

ludvig 4 Sebliibeln , 0 4 3
Telephon 239 u . 4970

und deren Filiale

Friedrichsplatz 19 , ſel . 4968

84370fl

- ZBestellungen für den Weihnachtsabend bitten wir rechtzeitig aufzugeben .

Schreib- u. Vervielkättigungsbüro,
Bismardhplatz 19 E. Weis Tel . 4058 .

fertigt Schriftstũcke aer Art
Hand - u. maschinenschriftlich 5

in ladeſſos . Ausführung unt . strongst . Diskretion

Spez. Maschinen - Diktate .
krste

daterenröl.
Stenogramm-Aufnahwen

12 Jahre Praxis . J80. Niktterraam .

Noch nie dagewesenl !
Zum Staunen billig , durch Gelegenheit .

Beste Wasch - — u . Scheuerseite
in Einkeimern von 10 u. 20 Kilo ; vorzügl . reinigend ,
befreit den grössten Schmutz in Wäsche , Anzügen ,
Böden ete . Bester Ersatz für Seifenpulver und
Sehmierseife . Pftund nur 10 Pfig . mit Zinkeilmer .
bestellt ngch . PoSllagerkarte Nr. 5, Natertal .bestellt nach .

26560

Trikot , Stiefel , Turnhosen ,
Sohuhe , Tennisschläg . ,
5 Handtaschen , Hosenträger

Elektr , Taschenlampen, Zimmergymnastik- e
34964 Splele aller Art

n grönster Auswahl !

Sporthaus Griaseh
Tel . 4920 am Tel .

0 6,3 Helnen ' s fel . 4795

Aocderne Geseilschafts - und Ball⸗
frisuren , Kopfwaschen , Hasrar⸗

belten , Elektr Kopf - und Ge-
slchtsmassage . 33409

Aufmerksame Bedienung .
Selſen und Parfümerien .

Sonntags wird bis abends
7 Uhr frisirt .

0 6, refbee 4l . 4795

gene Zrillantringe
Broschen — Anhänger — Nadeln

empfehle sehr billig

0 7, 15 R . Apel fel . 3548
34128Laden , Heidelbergerstrasse

Werkstätte fur und

—
jeder Brösse

u . Preislage vorrätig ,

ModernsteKonstruktionen .

L. Schiffers
os oatepht ,

8

Fabrik und Büro ?

Alphornstrasse 18 .

Weibnachtt
Verkauf

Max Jichtenstein
D 3 , 8 (Planken) Tel . 7058

Regenschirme
Zanella und B. Glorla . M. . 93, 2,45
Strapazierschlrme mit Futteral , schönen

Stöcken für Herren und Damen , 2 Jahre
Garantie „ „

Halbselde (Gar. ) N. . —, . 75, . 90, . 90, . 50 UuSW.

Reinseide M. . 75, 50 9 95 . —71 — 12. —
. — 18 . — bis N. 30. —

Reise - Stock - Schirpme
M. . 75, . 50, . 50, . 56, . 50

Dieselben , hochelegant M. 10, 12, 15, 18 ,
Dieselben mit teleskopartigen , zusammen⸗

schiebbaren Futteralen M. . 75, . 59, 11. 75,
15

Kinder - Regenschirme
M. . 25, . 50, . 95, . 59, . —, . 75, 599 , 6,50

Spazierstöcke
in enormer Auswahl , aus Wien us

vom billigsten bis hochfeinsten .

Futterale 30, 50, 75 Pfg , die beste reine
Seide 28 XI.

Reparafuren und BSezüge sohgsll und billig

Grüne Eabattmarken .
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N PEZINLTTATEN : Tart
Richard Kunze rablgein Melbragtsueled

Pelzwaren 1 . 1LI Oelporträts , Aquareſſe
ln allen Prelslagen 82808

Hetpher Heimaufnahmen

Lauptgeschüft : : Rathaus , arabezlattselte

epestüntt : O 5, 8 ( unden Fagelhorn

Alolk. But-l. Abenad-Jeaber
LANMNHEIN

Freitag , den 19 . Dezbr . 1913

20 . Vorſtellung im Abonnement A .

Ariadne auf Naxos
Oper in einem Aufzuge von Hugo von Hofmannsthal

Muſik von Richard Strau 5
Zu ſpielen nachdem,Bürger als Edelmann “ des Molisre

Dirigent : Artur Bodanzky
Regie des Schauſpiels : Emil Reiter . Regie der Oper :

Eugen Gebrath
Perſonen des Schauſpiels :

Herr Jourdain , ein Bürger Emil Hecht
Seine Frau Tont Wittels
Dorimsne , eine Marquiſe Thila Hummel
Dorautes , ein Graf Wilhelm Kolmar
Nieoline , Magd in Jourdains

us8
Ein Muſiklehrer
Ein junger Komponiſt , deſſen

Schüler
Ein Tauzmeiſter
Ein Magiſter der Philoſophie
Ein Schneider
Ein Schneidergeſelle

Marianne Rub
KarlNeumann⸗Hoditz

Georg Köhler
Alfred Landory
Haus Godeck
Alexander Kökert
Roſa Robitſchek

35 Lydia 52Zweiter Jenny Hotter
Dritter Geſel Roſa Möhring
Vierter Ida Baro
Ein Küchenjunge
Eine Sängerin
Ein Lakat

Aenni Häns
Elſe Tuſchkau
Hermann Kupfer

Köche, Jakaien , Küchenmädchen ,
Küchenſungeun , Kellermeiſter ꝛc.

Perſonen der Oper :
Ariadne Hedy Jracema⸗

Brügelmann v. Kgl .
Hoſthegter in Stukt⸗
gart a. G

Bacchus Artur Corſiels
Najade Elſe Tuſchkan
Dryade Jane Freund 5
Echy Magnhildgtasmuſſen
Zerbinetta Melitta Heim vom

Opernh . l. Frankfurt
d. M. als Gaſt

Harlekin Jvachim Kromer
Scaramueccio Frieödrich Bartling
Truffaldin Karl Mang
Brighella Max Felmy

Kaſſeneröff . %7 Uhr Anf . 7 uhr Ende n. 10 uhr

Das Perſonal iſt angewieſen , währenb ber Ouvertüre
Niemanden den Zutrittzum Znſchanerraum zu geſtatten

81079

Perman . Ausstellung „ Pfälzer Hof “

Aufträge für Weihnachten rechtzeitig erbeten .

( rühmlichst anerkannt )Mannhbeim , B5 , 17/18
Jelephon 835 .

Ein reizendes , stets willʒkommenes Geschenk

bildet

LUSON
Leuchtturm 7

Blütentropfen ohne Alkokol .
Ein Kom gendgt !

Maiglöckchen , Rose . Flieder .
Heliotrop Mk . . — u. Mk. . —,
Veilchen Mk . . — u. Mk . . —.

Neuheit :

Beseda Mk. . — u. Mk . . —

In allen
Apotheken , Progerfen . Eriseux - und

Farfümerle - Geschöften .

14607

Dralle — Hamburg .

Wolhgaonkts - Programm!
10 Attraktlonen !

3 Maiss 3
Tange auf dem Drahtseil
Neu ! Neu !

Täglieh ½9 Uur
im Rierpalast

bei kreſem Entree !
Vollständig neues

Repertoir !

M ſ0 CJel GucAunstolrasse

0 5
( Aabsessel in Ledler , ( Aubsqia 4n erstl .

Ausflihrung, Soꝛuple SAleinmò hel. aller Act
Im Frocadero

nach Schluss der
Vorstellung :

n
Hslef Jollelles zhelss lacſiert

5 — —
ſ vefschtedenen e Ausfiihrunq ; en .

Nach dent 2. Alte des „ Bürger als Edelmann “
findet eine größere Pauſe ſtatt .

Hohe Preiſe .

Am esrunh . Poftheater .
Samstag , 20 . Dez . ( Außer Abonn . , kleine Preiſe )

Hoffmanns Erzählungen .
Anfang 3 Uhr .

Neues Theater im Rolengarken
Samstag , 20 . Dez . ( nachmittags )

zu ermäßigten Preiſen :

Sneewitichen und die ſieben Zwerge
Anfang 3 Uhr .

Wein- Restaufant
in0 . Malim

Lünstler -NTonzerte.
Täglich frische Holländ . Austern .

Feſthalle , Frankfurt a . M.
283. , 25 . , 26 . Dez . 1913 , 8 uUhr abends

Das Mirakel
nun Karl Bollmocller . Muſik v. Engelbert Humperdiuck

Regte: Max Reinhardt .

Gaſtſpiel Deutſches Theater zu verlin

Nachmittags⸗Vorſtellung
26. Dezember 1018, 3 % Uhr.

Votverkauf Frauafurt a. . , Kaiſerſr . 23 .

Preiſe der Plätze M. 1 bis M. 15 zuzüglich Biſletſteuer

und Garderobegebühr .

Vorverkauf in Mannheim :

K. Ferd . Heckel, Hofmuſikalienhandlung .

2321

, e e ,

g6
N

empfehle von küglich friſch
eintreffenden Sendungen :

Brat⸗, Maſt⸗

ver Hanſe Pfg .

Stopfgänſe
per Pfund 95 Pfg .

1
Das schönste Weihnachtsgeschenk

ist eine gute LIhr .
Garantie für alle Uhren mit dieser Schutzmarke
nicht nur hier , sondern in ällen Städten bei den

34217

c
/

Vertretern der Alliance Horlogère Biel und Genf .

Enten, Hahnen Allein⸗Vertretet für Mannheim :

Hühner
Ludwig KöhlerPoularden

Hofuhrmacher und juwelier
HeidelbergerstrasseO 7, 11

34184

4

SOOeeeseeeeesseesesseesseeeeessseesseeseeese

Vornehme

Weihnachts - Geschenke
für Wamen sind prima

Skraussfed ' ern
Reiher , ete . 33930

Von jetzt bis Weihnachten mit

10˙ % Nabatt .
Straussfedern - Spezialgeschäft

Alfred Jooes , Mannheim
7, 20 Teleton 3036

2 Heſen.

Jakoh Darler
6 2, 13. Tol . 913 .

die Follkommenste batent⸗

Sſcherbelts -Ladenkassg .
Für jedes Ladengsschält

unentbehrlich .
. . Schifters Tel . 4828

Paradeplatz D 1, 3 Hth .

e Die s Seuntage vor Weihnachten bis ? Uhrabends geöfhet .

Heisel ' s
Hüte. Besten
für Herren u . 90

5
bis Zu den feinsten Qualitäten u. Ausstattungen .

Mbel;

welt Schirm
Der Stolz der deutschen Schirmindustrie

Tonangebend in Form und Geschmack

Vorzüglich in Qualität
Unerreicht preiswert
Bei riesiger Auswahl

für Herren und Damen
von Mk . an

bis zu den feinsten Qualitäten u. Ausstattungen .

Elgene Schirmfabrik .

Schirmkönig

Eigene Schirmfabrik .

34394

Grösstes Speziaigesonäſt Deutschlands

( Oa. 80 Seschäfte )

Hütes Mützen Schirme Stöcke

u 1 , 2 n1,7 R1,5

Vorzügliche Exiſtenz .
Bedeutendes feines Geſchäft in eleganten 33662

Theater⸗ u . Masken⸗Koſtümen ,
ſeit 25 Jahren beſtehend , mit großer treuer Kund⸗
ſchaft , iſt umſtändehalber an ſolvente Leute unter
vorteilhaften Bedingungen ſofort zu verkaufen . Hohe

Reutabilität nachweisbar .

Franz Joſ . Friedmann , 6 , 9/11 .

* kaäufen Sie am besten und pilligsten
O für die Feiertage Ihre 34252

Tisckweine !
In der

Spanischen Weinstube, 0 5, 2
vis - - vis dem Allgem . Krankenhaus . Tel . 5033.
Rot - ⸗ uand Weisswein per Liter 68 Pfg .

—

10 % Rabatt bis Weihnacht
Beleuchtungskörper

für Gas und elektr . Licht .
Gaszuglampen von Mk . 11 . 50 an , elektr .

Zuglampen von Mk . 5 . 70 an .

Peter Bucher , L 6 , 11 .

Blligstes

Fleisch
Sesalz , Klelnfefsch 5. Pfd. M. . 45

Frlsoßes u. gesalzones Kopfflelsch — — p. Pfd. M. .35
Filsche u. gesakzene Schalrippen — — bl. Pfd. M. . 40

Flsches Ragdoutfflessch p. Pfd. M. . 50

Besalzene Ohren u, Rüssel f. Pfd. M . 50

Frische u. gesazene Füssg p. Pfd. M. C0. 25

Dürrfleisch in Helnen Sticken . —p. Pfd. M. O080

Frischen dioken Speck . , M. . 75

FF Pfd. N. . 00
empfiehlt

Albert Imhoff
Erste Maunhelmer Wurstlabrik, G. lö. B. . , Mangbein

Und säwiliche Finzalen - . —
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Seneral - Vertretung und Iliederſage für Illannheim un

2

dem besfen

Selbskträtigem ,
Ten

25
dd Umgebung :

NN1 0
Filz - und

S 2
7 0

d

ſlag
. JE

N
Mocle - Sehnür - und Kknopfstiefel

2 E in grösster Formenauswahl

d⸗ 18 Hauptpreislagen für Damen und Herren :

J , s 4 5 6 7˙ 850 10 % 12 d % 16

5 9 32

8 Warmgefütterte Stranenstiefel

A 27 2 r D
7 * tür Herren 55 88 11 16

, 1
111 Sehr empfehlenswerte Prãsente sind ferner :

Relzende Tenz - und Gesellschafts - Sehuhe

Doppelschlige Stiefel u Eistaufstefel
Gumml - sSchubhe

Kamelhaar - Schuhe , Stlefel und Hantoffel

Verkaufsstelle der Schuhwarenfabrix CORHRAD TACK & ClF. , - . , Burg bei Magdeburg

Lonrad Tack & Cie . ,
81 , 7 , ( Breitestraße ) ee

Mode - Gamaschen

Leder⸗Hausschubhe u . Hantoffel

8. Mann -
n. heim :

= H .Risd ert , Sichelsheimerstrasse 27 .

II Sich far büähnenkünſtl . 3

20 ſeschenken a. Akeragiſge Belalgung Flülr Herren! Körpermaſage,
intereff . Damen u. Herrn Herrenkle derwerden 3 4 e

5
5 ee ber 11185

u. aus ſe⸗ Manicure, Pedicure
empfehle 34067 u um Angabe der beſſert bet billiger Bedienung . in und außer dem Hauſe5 Adreſſe uſw . gebeten . Pofkkarte geuügt . 77428 5 8Damentaschen , Qgarrenetuis, Couverts , Offert . unt . Nr . 28744 0 Nübel Geſchw . Steinwand 8

8 Portemonnaies , Schulranzen etc . an die Exped . ds . Bl . Joh . 2 E 5, 13 . 87616
87 augerst billig und solid - F Reparatur · Geęſchäft eTücht. Damenteneiderin — 20 1 r . ees

E 3, 17 , Bianken M. 88 auen rderen en
en Siad nen ee erer eee , e C Seov. Damen⸗Garderoben zu Kind geg . einmal . Bergt. wird wieder paſſ . gefärbt .

0 2 Barenklau ; 3 , 17 , Planken
Hbiuigen Preiſen . 204 anzunehmen . 26740 U 4, 8, 2. St . D. Stein .

8

Frau Sußmaun , II 7, 38. 8 5, 4a , 1 Tr . rechts . 20594 79831

eeeeeeeeee

Am- Annrten
Sebunhaus E , 18 Plenken

Flegante Damenstiefel

schuhe und Balischuhe .

Wiener , Brüsseler
10827

Berliser Modelle.

ö % u.

und

Die wWeisse Nrad .
Ein Roman vom Lauenſtein

von Anny Wothe .

Nachdruck verboten .
Copyright 1912 by Anny Wothe , Leiprig .

Fortſetzung .

Die ſtillen , einſamen Tage haben einen Ent⸗
ſchluß in mir gereift . Ich werde Jen und die
Burg verlaſſen , ich werde nach Norwegen zurück⸗
kehren , und dort der Dinge harren , die da kommen
ſollen . Macht er ſeine Drohung wahr , mich des
entſetzlichen Verbrechens anzuklagen , deſſen er
mich ja ſelber garnicht für fähig hält , ſo werde

ich nicht weniger feige zurückweichen , ſondern ich
werde der furchtbaren Anklage die Stirn bieten .

Nie hätte ich geglaubt , daß ich dazu den Mut
haben könnte , aber ſeitdem ich weiß , daß ich Dich
liebe, fühle ich neue Kraft in mir , für mein Glück ,
für meine Liebe zu kämpfen .

Ob und wie ich meine Flucht aus der Burg

bewerkſtelligen werde , weiß ich noch nicht , Du und

Dein Freund , Ihr werdet mir helfen . Es iſt ſchon⸗
biel gewonnen , daß ich Euch ſehen und vielleicht

auch ſprechen kann .
Sei wachſam ! Ich werde Dir , ſobald es an⸗

geht , weitere Nachricht auf dieſem Wege geben .

In Liebe immer die Deine . “

Peter Jürgens drückte das Briefblatt an ſeine

Lippen .

In ſeiner Glückſeligkeit über Karintas Brief ,

hatte er gauz überhört , daß ſchon zum zweiten
Male an die Tür ſeines Zimmers geklopft wurde .

Jetzt ſah er plötzlich zu ſeinem Schrecken Pro⸗

ſeſſor Rittberg in verbindlicher Haltung auf der

Schwelle ſtehen , und mit Entſetzen gewahrte

Peter , daß Rittbergs Augen an der noch unver⸗

deckten Maueröffnung haften blieben .

Drohend richteten ſich Dr . Jürgens Augen auf
den Eindringling .

„ Was wollen Sie hier ? “ herrſchte er Rittberg
an, Karintas Brief , von dem er nicht wußte , ob
Rittberg die Schriftzüge erkannt , in der Taſche

ſeines Rockes verbergend .
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„Verzeihen Sie, “ entgegnete der Profeſſor

artig , noch immer das Loch in der Mauer
ſirierend . „ Ich fand hier in der Burg keinen

dienſtbaren Geiſt , der mich hätte anmelden kön⸗

nen , und da auf mein Klopfen niemand antwor⸗

tete , trat ich ein . “

Der Adel

Alleiniger Fabriant :

Ferd . Mälhens , Köln u. Rh .

Gegr . 1792 ) .

In allen einschlägigen Ceschalten
ethältlick .

Preh 50 Pfz . ; 3 Stäck M . 40.

Wird
durch eine natürliche hygienische Haut -

natürlicher Schönheit

Vollbader oder Ganzwaschungen gehören . Bei diesen darf Lecina- Seiſe niemals
kehlen . Denn Lecina - Sciſe wirkt mit ihrem Lecithin “ stets stärkend und be -
lebendl auf die Haut · Nerven und · Qefasse und zieht so den gesamten Hauterganistus

zu selbsttätiger Mitarbemt an der Kräftigung und Veredlung des Körpers
heran . Auf diese Weise erhalten Haut und Teint — schon nach kurzem regel·
mãssigen Gebrauck die gesunde und dauernde , entzückende Schönheit der
Natur : Blendende Reinheit , sammetweiche Zartheit und rosige Jugendirische .

erworben
und Körperpflege , zu der vor allem häuftge

„ Was verſchafft
Jürgens höflich , bemüht , mit ſeinem Rücken die

mir die Ehre ? “ fragte Dr .

Maueröffnung zu verdecken . Eine förmliche
Todesangſt folterte ihn , Rittberg könnte ſein und
Karintas Geheimnis bereits entdeckt haben .

Rittberg räuſperte ſich ein wenig , während Dr .

Jürgens kurz entſchloſſen wieder das Schränk⸗
chen vor die Maueröffnung ſchob , und wie erlöſt
aufatmete , als der Profeſſor dem Anſcheine nach ,

gar keine Notiz davon nahm . Rittberg begann
dann mit leichter Befangenheit :

„ Ich habe mich in meinem Zorn neulich hin⸗
reißen laſſen , als ich meine , wie ich ſchon bemerkte ,

gemütskranke Frau , in Ihren Armen fand ,
ſchwere Beſchuldigungen gegen meine Frau aus⸗

zuſprechen . Weſcher Mann könnte es wohl ruhig
mit anſehen , wenn ſich ſeine Gattin , ſelbſt in

einer Art Geiſtesverwirrung , einem anderen

Manne in die Arme wirft ? “

„ Ich verſtehe das vollkommen , Herr Profeſſor ,
und ich gab Ihnen bereits die Verſicherung , daß

ich jederzeit zur Verfügung ſtehe . “

Der Profeſſor winkte mit einer vornehm läſſi⸗

gen Handbewegung ab .

„ Und ich erwiderte Ihnen , Herr Profeſſor , daß

ich ſolchen Firlefanz nicht mitmache . Ich pflege

Ehrenhändel anders zum Austrag zu bringen ? “

Ernſt , ohne eine Miene zu verziehen , ſah Peter

Jürgens in das von vielen , feinen Furchen durch⸗

zogene Geſicht des Norwegers .

Wir kämpfen nicht mit der Waffe in der Hand .

Unſere Energie , unſere innere Stärke , iſt unſere

Waffe . “

„ Ich nehme auch dieſen Kampf auf , Herr Pro⸗

feſſor . “

Rittberg lächelte fein .

„ Ich habe gern ebenbürtige Gegner . Wie ge⸗

ſagt , werde ich Sie in Ihrem Kampfe gegen mich
und um eine Frau nicht hindern , wenn es ſich auch

um meine Frau handelt . Der Stärkere behält
doch Recht . “

Peter Jürgens verbeugte ſich .

„ Sind Sie gekommen , mir das zu ſagen ? “

„ Nein , Herr Doktor , ich wollte nur feſtſtellen ,

daß die Beſchuldigungen gegen meine Gattin , die

ich in maßloſem , und wie Sie ſelber zugeben , be⸗

rechtigtem Zorn ausſtieß , jeder Begründung ent⸗

behren , und ich möchte Sie bitten , dieſe Worte

zu bergeſſen . Als Gegenleiſtung will auch ich zu

vergeſſen ſuchen , daß Sie die Hände nach eines

anderen Mannes Weib ausſtreckten , daß Ihnen

allerdings , wie ich ſelber zugeben muß , ſehr ent⸗

gegen kam . Wir werden nur noch kurze Zeit auf
dem Lauenſtein berweilen , und ich möchte Sie um

Ihr Ehrenwort bitten , ſich in dieſer Zeit meiner

Gattin nicht wieder zu nähern . “

Peter Jürgens lachte hell auf .

„ Verzeihen Sie , mein Herr , aber das iſt doch
das Wunderlichſte , was mir je begegnet iſt . “

„ Wollen Sie mir Ihr Ehrenwort geben ? “
„ Nein , Verehrteſter . Würden Sie mir wohl

Ihr Ehrenwort verpfänden , daß die Dame , die
wir beide lieben , und die Sie ſich nicht ſcheuten ,
eines ſchweren Verbrechens zu beſchuldigen , auch
wirklich Ihre Gattin iſt ? “

„ Herr , was erdreiſten Sie ſich ? “

„ Sehen Sie , Herr Profeſſor . Es geht mir ſo
wie Ihnen . Ich gebe mein Ehrenwort nur , wenn

ich auch ganz dafür einſtehen kann .

Wenn es Ihnen eine Beruhigung gewährt , ſo
bin ich ganz gern bereit , über das , was ich von

Ihnen über Frau von Rittberg gehört habe , zu

ſchweigen , ſo lange es im Intereſſe der Dame ge⸗
boten erſcheint . Und nun , mein Herr Profeſſor ,
habe ich Ihnen nichts mehr zu ſagen . “

Er ſchritt ohne weiteres zur Tür und öffnete

ſie weit .

Mit aſchſahlem Geſicht neigte Rittberg knapp

das Haupt und ſchritt hinaus .

Peter ſah wohl , wie Rittbergs Augen noch ein⸗

mal forſchend die Wand entlang irrten , ehe ſich

die Tür binter ihm ſchloß .

„ Schuft ! Erbärmlicher Schuft ! “ knirſchte Pe⸗

ter Jürgens , als er allein war , mit drohend er⸗

hobenen Fäuſten , dann aber ließ er ſie ent⸗

mutigt ſinken .

„ Was bdin ich für ein leichtfertiger Geſelle, “
murmelte er . „ Hier , bei offener Tür den Geheim⸗

gang zu öffnen ! Aber in meinem ganzen Leben
iſt mir hier noch niemand in die Stube gefallen .

Bei der Abgeſchloſſenheit dieſer Zimmer hielt ich
das für ausgeſchloſſen . nun ? Es war
dumm von mir , den Kerl von neuem zu reizen .
Erſt dachte ich daran , ihn ganz einzuwickeln und
ihn glauben zu machen daß ich ſeinen Wünſcher
Rechnung tragen will . Aber mein ganzes Gefühl

ſträubt ſich dagegen ieſem Kerl , wenn auch
nur zum Scheir ſame Sache zu mac
Wie verkommen muß der Lump ſein , daß
mir kommt , der ich ihn dochtödlich

muß Karintas doch !

würde er garnicht auf

5
Was

*

3U

beleidigte . Er

ſicher ſein , ſonſt
abſurde Idee kommen . “

Peter Jürgens ſtreifte beſorgt die Stelle an der
Wand , wo der Schrank jetzt die Oeffnung perbarg .

„ Dieſer Weg iſt nun nicht mehr zu benutzen ,
murmelte er , „ denn welche Garantie habe ich, daß
Rittberg nicht doch hinter unſer Geheimnis ge⸗
kommen iſt , ſo ſehr ich mich auch mühte , es zu
verdecken ? Jetzt heißt es , wachſam ſein mit Auge
und Ohr . Eines aber erfüllt meine Seele mit
Jubel . Sie iſt nicht ſein Weib , er hat kein Recht
an dieſem herrlichen Geſchöpf . Und daß er ſich
die Rechte nicht mit Gewalt nimmt , auf die er

jetzt ſo ſicher pocht , dafür will ich im Verein mit

Holm Rendefähr , ſchon ſorgen .
Das einfachſte wäre ja , die Behörden auf ihn

zu hetzen , aber das würde wenig nützen , denn die

Tatſache , daß er hier eine Dame , mit der er reiſt ,
als ſeine Gattin ausgegeben hat , dürfte gewiß
nicht ſtrafbar ſein , und daß er ſie ihrer Freiheit

beraubt , müßte doch erſt noch bewieſen werden .

Jedenfalls aber würde es tauſend Unannehm⸗

lichkeiten für Karinta zu Folge haben , denen ich
ſie natürlich nicht ausſt n kann .

Peter Jürgens ſchritt , vor ſich hingrübelnd , in

ſeinem Zimmer auf und nieder , aber ſeine Zuper⸗

ſicht ſchwand doch merklich , je mehr er die Lage
der Dinge überdachte .

Im Zwieſpalt mit ſich ſelbſt , machte er ſich auf
den Weg zu Holm Rendefähr , um ſich mit dieſem

zu beraten , hörte aber , daß dieſer mit dem Burg⸗

herrn einen Spaziergang unternommen hatte

Nirgends fand er Ruhe und Raft , trotzdem der

Bibliothekar vom Lauenſtein , ein ſehr freundlicher

Herr , der aus Liebhaberei die Bibliothek und die

Kunſtſchätze hütete und gelegentlich für Fremde
einen intereſſanten Führer abgab , bereitwilligſt
durch alle Räume der Burg mit ihm ſtreifte In

die tieſſten Kellergewölbe hinab und ſieben Stock⸗

merke hinguf , bis auf den Boden , ließ ſich Peter

führen , aber er börte kaum etwas von dem Vor⸗
trag ſeines liebenswürdigen Füßrers . Unausge⸗

ſetzt weilten ſeine Gedanken bei Karinta und hrem
ſeltſamen Geſchick .

Nun ſtand Dr . Jürgens mit ſeinem Führer iß
dem rieſengroßen alten Bankettſaal des Dyla⸗

nünder Flügels .

te Gotik des mächtigen Raumes , in den

bunten , bleigefaßten Scheiben der ziem⸗
ich angebrachten Fenſter nur gedämpftes

Licht fiel , ſtimmte ihn feierlich , faft andachtsvoll

Fortſetzung folgt
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Weihnachtshitte Herren⸗ Ball⸗ und

ver Bab . Keiwppel⸗Heil⸗ L k⸗ tS
und ee , Anſtalt Pumps Gesellschafts

9.
Gedenket der armen Krüp⸗ hochelegant Schuhe
pelkinder in dieſer Weih⸗ 55 21195Rachtszeit mit Gaben . Ales 50

Die neuesten Pariser ,
iſt dankbarfreudigſt well⸗ Wiener und Benbeer
ommen . 88613

Mk . Modelle .
Die tung der Bad . 8
Krüpp Heil⸗ u. Erzieh⸗ 2
ungsanſtalt Heidelberg .

NOberin Gräſin 1
von Helmſtadt . Herren⸗

Lack ⸗Stiefel
neueste Formen , mit Stofl ,

Aul

Glage und

Chevreaux - Einsätzen

1214Auslünfiehe lateloge gratis .

Splegel & Sohn Hoff.
Larkiplatz Feke l, 4.

30885

oparaturenu ·

Uoberziehen
dler Sehirme

in jeder Art werden
mur fachmännisch
schnell und billigst

gemacht . 83120

Auch nicht bei mir
gekaufte Schirme
Werden repariert .

Auf Wunsch in IStunde

Mannhelmer Sohirmfabrix
Andreas Zawltz

Rathaus 71/72 ( Kaufhaus
Paradeplatzseite .

HFür den

Winter - Sport .
Wasserdichte Stiefel für

Rodel - Ski - und

Eis - Sport

Gummi Schnee⸗

Ueberstiefel /

Poſtkarte genügt !
Abgelegte Kleider , Stiefel ,
auch Metall , Lumpen , Alt⸗

MabtzchUUehenke

für den Weihnachtstischl
emd

Aparte Hausschuhe
für Herren und Damen aus Samt , Atlas , Lack und

anderen Lederarten , mit und ohne Etuis

7 80 2

S I Nale

4³⁰ 5²⁰

Mannbeim , D 2 , 9 , Ecke Planken .

Allein⸗Verkau

„ Petto “
bester rationeller und im Ge -

brauch bil

Jugend - Stiefel .

Kinder · Sportstiefel
in allen Grössen .

Cothurn⸗ und

Jango⸗Schuhe

der Marke

ligster

Haseſien
Shampoon , Teer ,

Kamillen , Eigelb ete .
Elektrische Kopfma

und Trocknung .
Faechmänniseh erprobte

Haarpflege .
Aseparate Kabinet

Spezlal - 67909
Damenfrisier - Salon .

A. Bieger
Hoftriseur

D1 , I1, vis - - vis Hdf⸗
Konditorei Thraner .

Beamte
und ſolveute Arbeiter

können ihren ganzen Be⸗
darf in Bett⸗ u. Leibwäſche ,

Teppiche , Plüſchdecken ,
Bilder , Spiegel , Uhren ,
Herren⸗ und Kuabenkon⸗
fektion ſowie Mübel aller
Art geg . beg. Teilahl decken.

Näh . Reunert , S 3, 4 pt.

Schreibmaſchinen
verleiht und verkauft

Philipp Metz
51

—5 2 2, 15 . Tel . 4198 .
kauft
Ch . Weißberg J Aa ,110 880833

Passendes

Weihnaehts - Geschenk

Koch - , Brat : und Back - Apparat
Oekoenom

Ohns Feuer . Kein Anbrennen . Kein UDeberkochen .

Schmackhafteste und kräftigste Zubereitung .

Glänzend Bewährt .

Besichtigung erbeten . Verlangen Sie Prospekte

AzlEN
Haradeplatz0 25 ,7

dunben kiet . uh
34093 Reizende Neuheiten bunt und weiss .

Weua : Nichttropfende Baumkerzen

feinsf . Wachs u. Stearin etc. , Lerredlos brennend
Ia . Tollette - Seifen u . Parfümerien .

Feuerwerkskörper .
NMur allerbeste Qualitäten . 950 Billigsts Preise .

Jos. Brunn Macht . JORR . Mehl
O1 , 10 Telephon 859 . 0 1, 10

Kenestes und vornehmstes Spezlal - Geschäft am Flatze .Vereine

u.

Wiederverkäufer

hohen

Rabait.

UgMazunedeng

oundg

14 . Tage gehend mit
Schlagwerk von

5 — —

oene Wand Ubren

18. —45an

Regulateure von 10. - Mk. an

JWecker , Kiichenuhren u. s. w.

J .
T 7, 3 Jreſtestr .

2

Zuſelhnschten
unnhnnamunnkknmtgiummmeamunamaanndnteandetungpamngnnsaͤngumutnelſh

bringe meine aussergewöhnl . Auswahlapart . Geschenke wie

Ulren, Gald- u. Luberwaren
ahhlamumneeenmeeneetelgggdgtenegeneehtagenktgeecuni

azu unübertroff . billigen Preisen in empfehlende Erinnerung .

Wi

Mannheim

Ihxer

nach

reltesk . T 1, 36

von . — M. an.

Herren - Uhren
mit schriftlich . Garantie

keht silb. Damen- Uhron
mit schrittl . Garantie

von . 50 M. an.
ekFingen

Enorme Auswahl in

( Gold ) von . — M an

Soldeneherren -

u. Damen - Uhren .

Selegenheltskäufe

in Brillantringen.

Urenarmbänder , Kolfiers

in den nenssten Austern .

Grune Rabattmarkon

Semi - Email -

Bildersehmnek !

Bas belisbteste Geschenk mlt

halb 5 Tage lieferbar . — Als

Broschen , Anhänger ,

schettenknöpfe ete. , von Mk.

Jedes Sraufpaar erhäſt 1.
om hübsches Geschenk

2

Photographie . àAuch

Alteren Bildern inner -

. 50 an

Nen ersffnet ! Lohrmann ' s Neu eröffnet !

Kur - u Bade- Anstalt
der Neuzent entsprechend hochmedern und komfortabel

eingeriechtet empfiehlt

Alle medizin . Bäder
Kohlensäure - Bäder , intense - Lichtbäder „ Polysol “ hydro - elektr . - Bäder

Wierzellenbad

Spezialeinrichtung für

fnessende Sitz - , Fluss - , Halb - und Wechselbäder , Duschen

Wannenbäder , Massagen .
5 Elegante Ruhe - und Auskleisertume .

inh . Nobert Lohrmann , Aratl . gepr . Masseur und Bademeister .
Langjäkrige Tätigkeit in ersten Kuranstalten und Sanatorien .

Damen - Bedtenung durch Frau Leohrmann , ärztl . geprüfte Masseuse .

B I . 8 MANNHEIAA B 1 , 8

Strassenbahnhaltestelle Kaufhaus

Telephon 3818 .

Gescnet von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr abends . Sonntags von —12 Uhr .
HBesichtigung jederzeit gern gestattet . 30882

Neben der Handelskammer

in einfacher und billiger
bis

elegantester Ausführung .

E 2

Gebrüder Reis
Hofmöbeliabrk „ e Mannheim

Allein -Lertries herrarragender in- u. axsfändtzeher Spazäal-Fabrikadg.

Croße Hussteimg Mommtetter MHusterzimmer .

Verkaufshäuser
M1, 4, nsehst d. Kaufhaus

2, 22 , nschst d. Marktpl

Fabrik Kepplerstrasse 17/19 Besichtigung erbeten .
81ig

0 *
Ikompl. Schlafßzimmer

1 Kücheneinrichtung ,
Waſchkommode , Nachttiſch ,
Schrank , Vertiko , Auszieh⸗
tiſch , Stühle , Betten ,dy
garderobe , billig .

Stapf . Q3 , 10-11
tianino , geſpieltes ,
billigſt , auch geg . Rat .

TLicht ' ! sbrkssatzf Koktengas

Transportabl. Gfünlicht u. Baskochherde
Keine Rohrleltung — Kein Raueh — Kein Russ — Kein Geruch .

Billigste Unterhaltungskosten !
Beste Belenchtung für Zimmer , Büros , Sale , Magazine, Läden , Gast -
Wärtschalten , Werkstätten , Kellereien , Arbeiten im Freien usw .

Verkäufer erhalten hohe Provisionen 33796
IIlustrierter Preiscourant gratis und franko .

Louis a Mannheim , Augartenstr . 55 .

Sekretär , Handwag . , Gas⸗
ofen , Lüſter , Ladentheke,
Ausziehtiſch , u. a. m. Auf⸗

R 6, 4

1 gebr . Transport Drei⸗
rad 2 part .

elner Dipl⸗ Schreiblifch15 ſehr zu verk .
24 Hts . pat . 285

zu verkaufen . Anzuſehen
von —11 u. —5 Uhr .
, 15, 8. St . IIs . 36747

Gutgeſpielte Geige mit
neuem Lederkaſten billig

35 verkaufen . Pozziſtr . 3,
St . xechts . 20240 Briefmarkeualb . 5 5

55 g. Papagei

Wede 1875verk . 185
805. Näb . 8 3, 11, 8, Ste1.

9795 26678

kaufen . 26741
Seckenheimerſtr . 12, 3 Tr .

bei Heckel , O 3,10 . ( 87300
Schlafzim . , Pians , Divan . Waſchmange Eine Wäſche⸗Stehmange ] Goldene Herrenuhrkette

vollſt . Vetten. Kleiderſchr . , mit Tiſch , Ringmaſchine ] noch faſt wie neu , zu ver⸗ und Ring zu kaufen ge⸗
ſucht . Offert . unt . 88984
an die Expedition ds . Bl .

Gut erhalt . 26737
Gehrock mit Weſte

Pilli 81 verkaufen .
Idparkſtr . 3 part .

Piano ,
nenu, 10 Jahre Garantie
380 zu nerkauf . 26581

Altſchuh , Eichelshſtr . 52.
Die Fran als

ärztin
— 5 e

1 2

Sbssg Pedie

B 7, 4 Magazin B 7,4

Ande

Veihnaggeſgenk
Vertikos ,

b5 e

bins ,
8. Brodg, v 3, 2. 2 S
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inachts -Beschenke!
Trikot - Wäsche für Damen und Herren

Besonders grosse Auswahl und in den neuesten Dessins elngetroffen :

Herren - Trikor - Hemden mit karb . Einsätzen

Damen - Leibwäsche
Taghemden — Beinkleider — Nachtnemden — Nachtjacken

Taschentücher
Tischtücher und Servietten — Handtücher — Gläsertücher

mamn
6404

Rl, !
ameyd

e
Sounlag

Extra - Tage
Taschentücher

E
55

A
Denslag

34418

Günstige Kaufgelegenhen für Weihnachten !

bamen - Taschentucher

Damen - Taschentucher

Damen- Buchstabentücher
Herren - Buchstabentücher

Relnlelnene Taschentücher

Hlerren⸗Taschentücher
Ein

Posten

8 Madeira-Taschemtücher
Ein
Posten Damen- ⸗Taschentücher

Eegante Damen - und Herren - Taschentücher

leo Rose
I , 7 Wäschefabrik - Mannheim

per ½ Dutzend

0 Ware

stickerei , per Stück Mk.

Batist mit Schweizer - Stickerei , im Karton

Reinleinen , mit Schweizer - und Madeira -
Stickerei i. Kart . p. ½ Dtzd . . 20 , . 50 , . 10

weil od. m. farb . Waate. Batist , m. farb .
Handst . , ½%Dtzd . i. Kart . Mk. . 15 , . 75 ,
rein gute Qualitäten

per ½ Dtad .

Dtzd . Mk . . 50 , . 18 ,1 Qualität, mit farbigem Rand
in gross . Sortimenten ,

rein Leinen ,mit echter Madeira - Hand -

rein Leinen mit

Mk. . 60 , 1,10 , 652Pf

1 *
18

15⁰ 5

im Karton . 25 , 2

. 60 , 2

Dtzd . Mx.
2

5
65 P

5

in großer
Auswahl !

. 45 , . 15,90 ,

½% Dtzd . Mk .

Baum
Vis - - Vvis dem
alten Rathaus

2

5 Der klei
Splelzeug !

Unterhaltend !

trages poltofreie Zustellung .

C. K. Mömpen , charlottenburg
Spandauer Strasse 24.

ne Propellerl
Der kleine Propeller tut es machen ,
Dass alt und jung schier Tränen lachen .

Der kleine Propeller dreht sich auf Kommando nach links oder rechts , je nach
Wunsch , ohnue Mechanik mit kolossaler Geschwindigkeit .

Joder ist erstaunt ! — Darf auf kelnem Weihnachtstisch fehlen !
Lehrreich !

Preis per Stück nur M. . 90 gegen Voreinsendung des Be-

2 2.
5

55

Lehrreich !

34803 —

eegagenaea 15

5 zureichen .

cchließen .

30wärtiger Geſchäfte werden nur unter der Voraus⸗

85

Iſrael . Waiſenverein .
Zur Beſchenkung unſerer

Pfleglinge erhielten wir
bdis heute ferner : durch

rau Darmſtäbter von
D. 10 . , L. B.

55
. ,

S B. 5 . , J . D . 5 . ,
M. S, 3 . , R. L. 10 M.
Durch Frau Götter von :
E. F. 5 . , H. W. 5 . ,
A. C. 5 . , H. B. 10 . ,

„ W. 10 . , A. D. Waren ,
„ L. Waren . Durch Frau

Meyer⸗Gerngroß von : P.
L. L. 10 . , B. M. 5 . ,
1 D. 5 . , E. B. 5 . ,
M. H. 3 . , M. D. 3 M.
E. J . 3 . , J . K. 5 M.
Durch Frau Nauen von :
M. E .5 . , E. N. 5 . ,
M. N. 5 M. Durch Frau
erge⸗ vvn :

175
K.

5 . , J . N. 10 . , M. W.
5 . , 8 . ,
S. T. Waren A. M.
10 M. Durch Nöther
don : W. H. 10 . , 5 N.
10 . , V. L. 10 . ,
5 . ,L. H. Waren, 4. L.
10 . , H. L. St . 25 M.
Durch Frau Stern von :
A. B. 10 . , C. S. 10 . ,
A. M. 10555 E. R. 10 . ,
J . H. 10 . , F. S . 10 Me. ,
N . 12 Staucher und
1 Buch . Durch Frau Zim⸗
M

5 von : M. L. 10 . ,
M. B. W. & Co. 5 . ,
P. A. 10 . , P. R. 10 Dl. ,
E .L 10 . , H. A. 10 . ,
2 A. 5 . , E. H. 10 . ,
D. & M. 10 . , W. .
5 . , S. W. 10 . , G. R.

10 .,
. F. 10 . , Dr. . 2.. de 6, 5 K , 8. 8

10 . , M. K. 10 . , B.

K. 10 . , E. N. 10 . ,
S. W. 10 . , M. B. 10 . ,
§. Sch . 10 . , R. A. 10

. , L. A. 10 Dl. , O. A.
10 . , E. N. 10 . , M.
W. 5 . , R. A. G vorm .
F. 10 . , L. C. 10 . , E.
C. 10 . , —5 L. 10 . ,
M. R. 10 M. H. E. 10 . ,
D. & Co. 10 M. L. L.
Waren , F. R. Waren .

Für dieſe Gaben danken
den edlen Gebern und
ſehen weiteren Zuwen⸗
dungen für dieſe Zwecle
gern entgegen . 87702

Vorſtaude

Ca . 60000 M .

I. Hypothek bis 1. April
1914 auf neues Objekt in
guter Lage von Selbſt⸗
geber geſucht . Offert . unt .
Nr . 28674 a. d. Exped .

D —
ſaer n

Tüchtiger Hoteldirektor ,
31 Jahre mit ſelbſt . err .
Vermögen mittl . Statur ,
ſchwarz . Haar , exuſt und
ſachtere ſucht da es ihm
au paſſ . Damenbekauntſch .
mangelt , auf dieſem Wege
mit jung . vermög . Dame ,
möglichſt rot oder flachs⸗
blund , beh . ſpäterer Heirat
bekaunt zu werden .

Offerten mit Bild unter
Nr . 26763 an die Expedit .

—

Vergebung von

Portlandzement .
Nr . 23624 . Die Liefe⸗

rung von 15 000 ſeg Port⸗
lanbzement ſoll öffentlich
vergeben werden . 2742

Die Verdingungsunter⸗
lagen liegen in der Kanz⸗
lei des Tiefbauamtes ,
Zimmer Nr . 135, zur Ein⸗
ſicht auf .

Angebotsvordrucke kön
nen von dort bezogen
werden , nach auswärts
gegen Einſendung des
Portos von 9,0
Briefmarken .

Angebote ſind portofrei ,
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , ſpäteſtens bis zum
Montag , den 13. Januar
1914, vormittags 11 Uhr
beim Tiefbauamt einzu⸗
liefern , woſelbſt die Eröff⸗

in

nung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart
der etwa erſchtenenen
Bieter ſtattfinden wird .

Nach der Eröffnung der
Verdgngungsverhandlung
eingehende Angebote wer⸗
den nicht mehr berückſich⸗
tigt .

Die Zuſchlagsfriſt
trägt 6 Wochen .
Mannheim , 11. Dez . 1913.

Städt . Tiefbanamt :
Stauffert .

detragene Kleide !
Schuhe , Möbel zahit die

be

ersten Freise
84 2 15Kissin , rel . 2706 .

Bekanntmachung .
Die Lieſerung von Bett⸗ und Weißzeug , Woll⸗

teppichen , Kleider ete , für das Allgemeine Kran⸗
kenhaus ſoll in öffentlicher Verdingung vergeben
werden . 2729

Die Unterlagen hierzu ſind bei dem unker⸗
zeichneten Amt erhältlich ; auch können daſelbſt
die Muſter eingeſehen werden .

Intereſſenten werden eingeladen , ihre Ange⸗
bote verſchloſſen und mit der Aufſchrift : „ Lieſes
rung von Bett⸗ und Weißzeug für das Allge⸗
meine Krankenhaus “ verſehen , bis längſtens
Montag , den 5. Jan . 1914 , dornttags %1 Uhr
bei dem ſtädtiſchen Materialamt IL .2, Nr . 9 ein⸗

Muſter der angebotenen Sachen ſind
in beſonderer Verpackung dem Angebot anzu⸗

Bei der Zuſchlagserteilung finden nur Intereſ⸗
ſenten Berückſichtigung , die in Mannheim ihren
Wohnſitz haben . Hier anſäſſige Vertreter aus⸗

ſetzung berückſichtigt , daß ſie am hieſigen Platze
ein ſtändiges ausreichendes Lager unterhalten .

Mannheim , den 13. Dezember 1913 .

Städtiſches Materialamt :

Hartmann .

Nfein- Haarutbahn - Pesefschaft
m. b. F .

Außer den schon bekannten Abonnements
gelangen ab I. Januar 1914 noch nachstehende
Abonnementskarten zur Ausgabe :
Dürkheim — Friedelsheim zuu Mk . . 20

35 — Gönnheim . 20
5 — Ellerstadt 5 . 20
55 — Fußgönheim, „ „ 10. 20
7 — Maxdorf „ me
75 — Ruchheim J

— Oggersheim , „ 15 . 40
oggershelm — Ruchhemdſmmm . 20

75 — Maxdorf „ . 20
55 — Fußgönheim , 19. 20
5 — Ellerstadt 11. 40
— — Gönnheim 12. 40

5 —Frledelsheim , » „ 13 . 40
— Dürkheim , 5 150

Manuhefm⸗ den 15. Dezember 1513 .
Rhein - Haardtbahn - Gesellschaft m. b. H.

Arbeitsvergebung

eeοο,n4e eeeeeeeeeeeοοο %ẽ,ẽRSeoe0οõ˖j “ àeeeeeeeeοοeο

C

Weihnachts - Ausstellung
SSParter RHleintmoebei .

Ledlergmobeil , Ferserbeppiche

Deskonatioenem . 31016

Joseph Neis Söhne
Etablisssment gut bürgl . Wohnungselnrichtungen

T 1, 4 Neckarstrasse T I ,

Soeeeeeeeeeeeeeeeseeeeee
geeeeeeeeeeeeeeeeese

ders

eeseeeesseeeeseseeeseeeesseseeeseseeeeesee

Werkzeug - , und Kerbschuitzkngteg
Dilettantenhobelbänke , Kassetten , Tafelwagen ,

Fleischhack - und Reibmaschinen

Schweres Aluminiumgeschirr
Teigrührschusseln , Gebäckkasten , Blumen -

tische , Ohristbaumständer , Alpacoa - Bestecke ,
Petroleuwöfen

empflehlt

Hirseh Schuster

F 3 , 19 - 20 F 3 , 19 - 20
Telephon 627 u . 3480 Grüne Rabattmarken !

34414 Seeeessseeeeeeeeeseeeseseseeseseeseseeeeeeeseeee

Für den Neubau der Luzeubergſchule oll im Wege
des öffentlichen Angebots vergeben werden :

1. Die Ausführung der Glaſerarbeiten ,
2. die Ausführung der Fenſterbeſchläge und An⸗ 5

ſchlagarbeiten .
Angebote hierauf ſind verſchloſſen und mit ent⸗

ſprechender Aufſchrift verſehen , bis ſpäteſtens
Montag , den 29. Dezember ds . Is . vormiltags 11 Uhr
an die Kanzlei des unt rzeichneten Amts Rathaus
N 1, 3. Stock , Zimmer No. 125 einzureichen , woſelbſt
auch die Eröffnung derſelben in Gegenwart etwa er⸗
ſchienener Bieter oder deren bevollmächtigten Vertre⸗
ter erfolgt . 2724

Angebotsformulare ſind im Baubureau . Neubau
Lußzenbergſchule koſtenlos erhältlich , woſelbſt auch
nähere Auskuuft erteilt wird .

Mannheim , den 12. Dezember 1913.
Städt Hochbanamt :

Perrey .

Bitte .
Zu Gunſten der unſerer Stiftung

geſtakten wir uns auch in dieſem Jahre die Milb
tätigkeit unſerer geſchätzten Mitbürger in Anſpruch
zu nehmen . Wenn auch in unſeren Tagen hohe An⸗
forderungen an den bekannten Opferſinn von Mann⸗
heim ' s Bevölkeruna herantreten , ſo alauben wir doch
annehmen zu dürfen daß noch viele Wohltäter ein
Scherfklein für unſere Waiſen übrig haben und ein
beglückendes Gefühl darin finden , Kindern , die der
Fürſorge liebender Eltern entbehren müſſen , ein
freubiges Weihnachtsfeſt bereiten zu helfen .

Wir richten deshalb an Freunde und Gönner
unſeres Waiſenhauſes die herzliche Bitte um Zuwen⸗
dung milder Gaben .

Die Unterzeichneten und der Hausvater , Herr
Hauptlehrer Georg Eckert . Weſpinſtift , Seckenheimer⸗
ſtraße , ſind gerne bereit , Liebesgaben an Geld , Spie !
zeug , Naturalien oder dergl . in Empfang zu zgehmen

Maunheim den 28 November 1919. 2692
Stiftungsrat der Famflie Weſpin⸗Stirtung :

nvon Hollander . Biüraermeiſter : Bernhard Foshag ,
Stadtrat , Schwetzingerſtraße 110 Adam Lamerdien ,
Glaſermeiſter . Seckenheimerſtraße 78 Adolf Lco.
Privatmann , L 11. 8 Ludwig Teſcher , Bankdirektor ,
Moltkeſtr . 6: Rippert . Privatmann , R 7, 81⸗

Auguſt Ludwig Ingenieur Luiſenring 39.

en bettebiger

Halszins⸗Büccherhaben in der

Dr. H. Haas' ſchen Buchdruckerel . G. m. b. H.

Im Reisswören . Lauer

Das Haus der Gelegenheitskäufe
und vor teilhaften Manufakturwaren

Erstes und größtes Geschäft seiner Art

Planken D 3 , 7 Hart . u . I . Stage

Zur raschen Abwickelung des Verkaufs

Kofossal billig ausgezeichnete Roben

und Blusen , elegant gebändert
auf Extratischen liegend . Gute und beste

leiclerstoffe

4 *
Roben

aus Ch. 130 em breiten
Stofken auch schwarz und

blau , weit unter Preis

Serle

Roben
aus reinwollenen es .
110 em breiten Geweben
auch schwarz und blau
weit unter Preis Mk .

Oreponbluse
blumenbedruckt

5990 85

Flanellhluse

19 E

Seryierkleid
imit . Zefirleinen

6 Mtr . 70
Leidenbl ze

ugter

Roben
aus prachtvollen Gewe -
ben , darunter vorzüg - ⸗
liche reinwollene Kamm -
garne , auch schwarz u.
blau , weit unt . Preis Mk .

bse

4. 20
Seillenbluse

erepe de chine artig

b50 . 70

Serle I

Roben
aus neuen Gelegenheits -
käufen , nur 130 breiteerst -
Kklassige Geweben , allerlei
Muster , farbig , schwarz
U. blau , weit unt . Preis Mk .

Biesenposten Kopfkissen aus vorzüg -
lichem Cretonnes mit prachtvollen Festons ,
tertige Bettücher u . Bezüge , Schürzen

usw . enorm pillig .
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- Ar
für den

eunachtz-
Uenbd

Taall
hae

Pleiahmasehine
mit 4 Messern

( Backen , schneiden ,
mahlen , reiben )

. 95, . 65 M.

einfach . Ausführung

. 25, . 95 N.

Fottlöffelbleche . 65, . 95, . 45 , 95 Pr .

Kaffeemühlen i . wer . 25, . 95, . 45,l . 45,95 pr .

Aluminium -

Kochgeschirr
Kochtöpfe muit Deckel

. 45, . 65, . 25, . 75,
. 35, 95 pr.

Milchtöpfe , Nudelpfannen
Wasserkessel etc .

in grosser Auswahl .

73 Seife- , Soda -
Garnfturen . 60, . 25, . 25, 95 pi.

Wintschattswagen . 65, . ,75, 205. . 95

Magen mit Sewichte in aſſen prefsſagen,

Soltnger Bestecke vaar J. -„75, 65, 45, 2575
Löffel in Britannia und Alpacca

E C '

Caffee - Sevice
Seht Porzellan . 45, . 65, . 75, . 95, . 95

Tonnengarnituren 95 pt bis 22 . 50

Bier- , Wein - und Likör - Service on 90 ptg . an

Bfotkasten
rund und oval

. 75 . 3 0he.
elegantes

Delitdekor

. 40 . 95

adewasehlnen . 2495,195 , . 45
eiteisen . 95, 275 , 195, 4 5, 85 7·

Welmflaschen . 2685, 225, . 85, . 25, 95 b .

Vofefne arhaften doppelten mal
Grosse

Spielwaren-Ausstellung
Furistnaumschmuck
Küchen - Magazin

1
Beke G 3 , 7 Nähe des Marktes
Eusemdung trei Ins Verlangen Sie

Haus Habatt⸗Marken

n,
eee,

5

. H. 1 I , 1MANNHEIM
Lerkazfehäusgr : kaslarztafl, Barttiah

Besonders preiswerte

Herren. Artikel
Cil. 2000 breite Selhsthinder

entzückende Neuheiten

65 u . 95 k . . 25

c . 200b seidene Krawaullen
weeee Forn f
neueste 1 60

Regattes und Diplomaten , nur
3 Stück .

letzte Neuheiten , tegul . 75Wert bis . 80 M. Stück Pf

garantiert fach
bis 7 om

3 Stück . 0Upf.

Ein gtosser Posten

Leldene Rrawatten
Regattes und Diplomaten ,
— letzte Neuheiten 40„ „ „ dutchweg Stück Pl ,Prims 4tach

Sgel n J. 20
Prima Afach

9⁰8 Stück ., J0 Pt .

8W
oek. . . 0

Prima 4fachi
U 25 . 20

de
pelese Herren - Oberhemden

ſeinfäd . Rumpistoli mii

—5 welch , Piqus - Falteneins . . 93

N5
1 )

Peſsse ferren- Oberhemten
leinfädiger Rumpistofl mit

Prima âlach 1 . 25 Fantasſe -Piqué - Einsàtzen
8 Stück . 93vornehmes Ballnemd

Uelsse an een
feinfſädiget Rumpfstoft mit
weilchem Piqué - Falten - Einsatz
und lesten Manschet ten3 . 15Se ! tkß

fürbige Nerren - Oherhemden

e . 125

aus Vorzüglichem Perkal , Manschetten

Garunt Afach 90 moderne helle Dessins 2 95 N . 20
8 Stück . . U pl . 46

reguldrer Wert bis . 50

Grosse Posten extra starke
durchweg

Gummi - Hosenträger ] ee

Regulärer Wert bis . 7 „„

Grosse Posten

Seidene Hosenträger
mod . kunstseidene Bänder mit auswechsel -
haren Züugen J

Ein Posten

Herren- Sport - Shawis

. 45

Schirme

Lunstseſden Kragenschoner
moderne Farben 7 3Stück . 75 , . 25 , 282

1Posten Kragenschoner
Weiss u. ſarbig
ſrüh Preis . 25 Ager

Handschuhe
Herren - Trikot - Handschuhe Herren - Stock - Schlrme

mit imit , Wildledertuttet , 75 mit imitiertem Leder - 2. 95adr Pf lutteral ! l M.

Wlidleder - Herren - Handschuhe Herren
Imſtatlon , moderne Fatr - 95 mit „ 8 . 75Den „ Padt Pf. batem Futtetal M.

Wüben csehne Halbseidene Regenschirme
imltiert , ganz 1. 45 M.

ganz feinfädige Quali -
ütte ! f ! Paat täten mit unbedeuten -

kleres Aee eneenee den Webelenlern , teg .
weiches Lammledet 1 45

Wert dis 550 . 95 M.

Faar . 98 , le M. Reinseidene Regenschirme

e urchgelätbt , votzüg⸗
liche Qualität Paar . 75 M.

Helbseldene Hierren·
Herren - Handschuhe Schirme

schwedisch Leder , mo - mit Hhocheleg . Fantasle -
derne Fatben Paar . 50 M Ai . 50 M.

Billige Herren - Strümpfe
Herren - Socken Herren - Socken

teine Wolle , 8 mod. 98 teine Wolle , gewedt , mit 1 45 1f 1

mit reinseiden . Futteral
1000 Tage Gatantie 3 . 90 M.

Melange-Farben „Paat eleg . Stickerelzwickel .

Fee eeeOlle, gewebt , mit mod . sSchwarz und moderne

Länessstelen; Paar 1 25 M iet Paar 2. 50 M.

—
75

,
22

,,,—n

5
87

.
Je
7

7

7

8
N

8
77
2

17
81
97
N

5
2N4

N5
N7

7

7

—

Freitag , den 19 . Dezember 1915 .

Verſteigerung .
Samstag , den 20 . e
jeweils nachmitt . 2½Uhr
verſteigere in meinem
Lokal Q 3, 4 88108

50 Mille beſſere

Cigaretten
Spielwaren , Metall⸗

waren als Serviee ,
Broncen und anderes .

M. Arnold , Auktionator ,
2 3, 7 —5 Tel . 2285 .

eeeeee ſür 1d6 28l.
tunges u Teſtsahrtftes dar Walt

Mannhelm n

LLL

Ca. M. 65 000 . —

II . Hppotheken⸗
Kapital

jedoch nur auf Objekte
allererſter Lage per ſofort
oder ſpäter zu vergeben .
Offert . von Selbſtreflek⸗
tanteu erbeten unter
Chiffre A 1463 an Haasen -
stein & Vogler . - G.
Mannheim . 1082¹1

Laden
im Verkehrszentrummögl .
mit anſchließender Wohn⸗
ung per bald zu mieten

5 Angebote unter
1466 an Haaſenſtein1 Bogler AN. . ,

heim . 10822

Flott arbeitender , 2—
läſſiger , tüchtiger junnger
Mann ſindet in großem
Fabrik⸗Kontor Stellung .
Offerten mit lückenloſem
Lebenslauf , Zeugnisab⸗
ſchriften nebſt Angabe des

Eintrittszeit erbeten unt .
K 686 F. M. an Rudolt
Mosse , Mannheim .

14759

Tehrling
von Eiſen⸗Großhandlung
möglichſt per ſofort oder
ſpäter geſucht . 14751

Angebote u. E 631 F. M.
an Rudolf Moſſe , MWaun⸗
heim .

LSulen findeg

Tülchtiger

43 , 4 Große 3,45

Am Freitag , den 19 . und
N

5

Ein
Pianola od. Phonola

gut erhalte n, zu
kaufen geſucht . 267509

Aug . Keßler , C 2, 11.

egeſauchk: Tafelllavier
Offert . D. 99 .

Fanute Ahnsſceh
Hand⸗ u. Fußbetrieb , für

40 M. zu verkauf . 26798
Meerfeldſtr . 27, Laden , I.
Sünst , Gelegenheitl

1 ſtatt Mark 600 . —Piauo er Mark 400 —
1 eus erſtklafſtgetPiano Pianof . mit her⸗

vorrag . ſchönem Ton ſtatt
Mk. 690 . — für Mk . 525 . —
Harmon .10 Reg. Mk . 220 . —

Carl Hauk , O 2, 19.
88122

Ein Pläſchdivan
illig 5 26760

„2. Stock rechts .
Taſch⸗Sbs 1Chaiſe⸗

11 5
bearb . bill . zu— 2 III . 26762

Auf der Freibauf
morgen früh

Kuhfleiſch
zu 45 Pfg . 2746

Edluchthoſpewillt
Flurgarderobe bill .z. vr.

26761 8 1, 15, 8. St . r.

1 115 Liegeſtuhl
1 Vaſchgeſtel

w . Platzm . preifw . abzgeb .
Neckarauerſtr . 265 2 h. 88077

Neklameband
JSierand , Paketteäger

ſchnellſteus 88123

Alters , der Anſprüche u .

1wenig gebrancht .

Speiſezimmer ,
1 Diplom . ⸗
Schreibtiſch

mit Auſſatz

1Schlafzimmer
billig zu verkauf .
8 5 , 4b 1. Stock .

Morgenſtern .

26521

1 Holländer m. Gummi⸗

reif , Labwärtsbrenn . Gas⸗
lampe , 1 Frack , gut für
mittl . Fig . zu verk . 88126

S 6, 8. 3. St. Ükxs.

115 97 75
ungeſt . , Nähe Theater be⸗
vorz . , von Herru , meiſt
auswärts , zu mieten ge⸗
ſucht . Offert . unt . 28752
an die Exped . ds . Bl .

Werkzngseosger
bel guem Lohn in

clauernde Steilung

gesucht , 8812⁰ Gang l 91
Schnellpressenfabrik . -5. der Seckenheimerſtr . oder

NHeidlelberg .
Sauberes Mädchen bei

gutem Lohn ſofort oder
1. Jan , geſucht . Jeden
Sonntag Ausgang . 88121

Neu⸗ Oſtheim , Leibl⸗
abe75FFFCFCC

4 1Gewan de Stenopymlin
auch in Regiſtratur be⸗
wandert , auf das Büro
einer Akt . ⸗Geſ. in Lud⸗
wigshafen per 1. Jan .
gefucht . Angebote mit
Angabe der Gehaltsan⸗

an die Exped . d8. Bl

HAlaner⸗Wohunng
Bad , el . Licht , auf 1. Jan .
Off . u. 28728 a. d. Exped.

Jung . verh . Beamter
ſucht p. 1. Jan . 1914 mhl .
Zimmer mit Penſion auf
2 Monate in Käfertal bezw .
Mannheim , Nähe Berein
Chem . Fabr . Offert mit
Preis unt . H 1882 Langen⸗
feld Rhlö . , poſtlag . 88127

ſprüche und mit Zeng⸗
nisabſchriften unter Nr .
26782 an die Expedition
dſs . Blattes .

ur Verteil . von 50

ewiſſenh. 26765

kägerin geſucht
Off . m. Pr . v. tanſend an

Delcer A. M
Gvetheſtr .27

Ordentl . Mädchen für
Küche und Haushalt per
1. Jauuar geſucht . 8Tatterſallſtr . 6, 4. St .

benrings -öesucbe

Lehrling .
Suche für meinen Sohn

mit Einj . ⸗Z. Lehrſtelle in

Stannend billig

I Diez
I0 Misgal-
ekräke

ſofort zu verkaufen .

Roſengarteuſtr. 32
Badiſche Holzinduſtrie
Recha Poſener . ⸗

FJabrik od . Eugrosgeſchäft .
Offert u. 8 M. 28758

an die Exped . ds . Br .
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Spanisehe Weinstube
vis - - vis dem Allgemeinen Krankenhaus .

1 %
sses .

U lgrosse

Ausnahmetage
Alter Malaga , Samos , blutroter Süßweln , Che
Madeira , Moskatel , Marsalla , ioiler btälzer
Nalurwein . per Flasche nur 1 Mkk. , 10 Flaschen
sortiert . 30 Mk . Garantiert loller Dürk .

heimer Mess à Flasche I,S0 Mk . (

Max Mangeld , g .

E 3058 .

Für das

Kinderlernzimmer
— Tafeln

Wandkarten vn beutschland ete

F. Nemnich , Mannhelm
20 3 , 7/8 . 34404

eiese

Iiaehneiden U. Aubewabren
erscheint nur einmal !

F. Mayer
bGBellügelhandlung

D 3,4 Mintemaus J3,4
kein Laden , deshalb sehr billig

Ia. fette Gänse , Rücken

Brust , Pieffer

Ind Jede anders Soſte Gefligel
in bestor Qualitzt . 848

Telephen 824 .

— — ———

Grosser Massenverkauf .
Unter Vorrat beträgt über 8000 Pfund .

Wir verkauſen bei
Abt . TI Schsenflelseh nd 5
Abt . II Mastfleisch 195 75 pie
Abt . III Billiges Fleisch per Pfund 70 Pfg .
Abt IV Ff . Wurstwaren in grösster Auswahl .

ca . 2500 Stück Koscherwurst
per Stück nur 12 g . 34411

keberwurst per Pfund nur 48 Pig .
5 en , 2300 Pid . Kalbfleisch

Kelbsbrust und gerollte Mierenbraten

Passsnde Stücke Flelsch zu Sauerbraten
per Pfd . 84 , 73 , 70 Pig .

feinstes Selbstausgelassenes Kunstspeisgfett
per Pfund 66 Pig .

11 . 64 GSeEr . Levy v

N 2, 16/7 fichst dem Markte 2 , 16/17
bfbsstes und schönstes Seschäft Mangbelms .

Einzige innungsfrele Metzgerei .
NB . Wegen dem grossen Andrang in den

Abendstunden bitten wir den Einkauf womöglieh
aueh schon nachmittags besorgen zu wollen .

— Ein Dorf der Mörderinnen . In Nowaja
Ladoga hat man , wie uns geſchrieben wird , burch
einen Zufall enkdeckt , daß dieſer kleine Flecken
Erde die größte Zahl von beſtialiſchen Frauen
beſitzt , die wohl jemals an einem Punkte zu⸗
ſammengetrofſen ſind . Durch die raſche Aufein⸗

anderfolge von plötzlichen Todesfällen wurde die

Polizei aufmerkſam , man ahnte , daß die zahl⸗

reichen Männer , die ſo plötzlich das Zeitliche ſeg⸗

neten , nicht auf natürliche Weiſe um das Leben

kamen . Ein Detektiv , der ſich als Arbeiterin ver⸗

kleidete , und der bald einige Kollegen in der glei⸗

chen Maske in das Dorf kommen ließ , merkte ,

daß diejenigen Ehemänner , die den Frauen unbe⸗

quem zu werden begannen , einfach aus der Welt

geſchafft wurden . Olga Tamarina machte den

Anfang , indem ſie ihren Mann , der ſie mißhan⸗

delt hatte , in den Zuſtand eines ungeheuren Rau⸗

ſches verſetzte und dann ertränkte . Als der Mann

durch die Berührung mit dem eiskalten Waſſer

plötzlich wieder zur Nüchternheit erwachte , ſich

retten wollte , wurde er von dem unmenſchlichen
Weibe mit einem Ruderriemen ſo lange in das

aſſer zurückgeſtoßen , bis er ſich nicht mehr retten
konnte . Eine andere Frau Pawloa Jarſchitkow
war ihres Verlobten überdrüſſig geworden . Sie ,
eine Witwe von ungefähr vierzig Jahren , ſchön
und ſtattlich anzuſchauen , hatte einen reichen
Bauern kennen gelernt , der ſie zu ſeinem Weibe
machen wollte . Der Bräukigam aber , der ihr

r !
erzs ! 8 ———88 . .8

78822T2T75271
25

1
.

85
2

25—

22

JAnweihnach

75
Herz “

4 50 24 . 50

schönsten und praktischsten

Stiefel und Schuhe
Marke

Hauptpreislagen

Lackstiefel
mit hochmodernem Stoff und Ledereinsätren .

Abendschuhe für Damen
Brokat , Atlas und Seide in vielen Farben .

„ Kothurn - Stiefel⸗ das Neueste .

tsgeſchenke
zind

„ Ringia “

* . . 50 b15 . 50

in allen

Rationelle Kinder - Stiefel
in naturgemässen Formen

Ausführungen und Preislagen

Gamaſchen ]

Strümpfe
Ausvabl

Auswahl .

Nater
Schuhe Stiefel

eine tiefe Zuneigung entgegenbrachte , wollte ſie
nicht laſſen . Kurz entſchloſſen , entledigte ſie ſich
ſeiner , indem ſie ihn in ein heißes Zimmer ſteckte ,
ihm weder Speiſe noch Trank gab , und auf dieſe
Weiſe elendiglich umkommen ließ . Als er in

ſeinen Kräften ſo weit herunter war , daß ihm
nichts mehr helfen konnte , ließ ſie ihn heraus ,
holte ſogar einen Arzt , aber der Mann war zu

ſchwach, um noch Anſchuldigungen gegen die

Frau hervorbringen zu können . Ein Knecht , der

die grauſame , unmenſchliche Tat mit angeſehen

hatte , drohte der Herrin mit einer Anzeige .

Pawloa aber kurz entſchloſſen , machte ihn un⸗

ſchädlich , indem ſie einer anderen Frau einflüſterte ,

daß der Knecht die Abſicht habe , ihren Hof anzu⸗
brennen , ſie zu ermorden , zu berauben . Dieſe

Frau hatte von den Mitſchweſtern bereits genug

gelernt , um den ahnungsloſen Mann aus dem

Wege zu räumen , ſie ſchlug ihn mit einer Axt

nieder .

So kamen mehrfache Fälle von Todesarten

vor , für die man ſich keine Erklärung geben
konnte . Die Polizei aber wurde aufmerkſam ,

und einer der Detektive verdingte Magd
bei einer Bäuerin . Plötzlich machte dieſe fremde

Magd , die anſcheinend die Landesſprache nur

unvollkommen beherrſchte , die Entdeckung , daß

der Bräutigam der Tochter verſchwunden war ,

ohne daß es in dem Hauſe weiter auffiel . In

der Nachtzeit , wenn alles ſchlief , meinte nun der

Detektiv aus dem Keller ſonderbare Laute zu

vernehmen , ein Stöhnen , das einem Röcheln
glich . Er ſuchte das Haus ab , fand aber nichts ,
bis ihn der Schallder Stimme nach einer Tür

lenkte , die unkenntlich war . Nach einigen Vor⸗
bereitungen gelang es ihm, dieſe Pforte zu öff⸗
nen . Ein entfetzlicher Anblick bot ſich ihm . Fünf

Schuh· Haus

Georgblartmann
D 8 12 Planken , gegenüber der Börse D 35 12

junge Männer lagen oder ſaßen hier , ſie waren

zum Skelett abgemagert , einige halbfaule Kar⸗
toffeln bildeten ihre einzige Nahrung . Sie alle
waren von Frauen , denen ſie einſt Treue ge⸗
ſchworen , hierhergebracht worden , waren ein⸗

gekerkert worden , damit ſie auf dieſe Weiſe von
der Erde verſchwinden ſollten . Auch in anderen

Wohnungen entdeckte man derartige ähnliche
Verließe , in denen Männer ſchmachteten . Als
die Detektive ihre Entdeckung verraten wollten ,
hatten ſie auf einmal alle Frauen des Dorfes

gegen ſich . Da gaben ſie ſich zu erkennen , mit

gezogenem Revolver führten ſie die Frauen des

Dorfes ab . Es war ein Zug von etwa fünfzig
Frauen , die mit trotzigen , grauſamen Geſichtern

zur Polizei gebracht wurden . Sie leugneten
nicht , gaben zu , daß ſie die Männer aus der Welt

ſchaffen wollten , um ſich vor ihnen zu retten ,
denn das Geſetz geſtatte in Rußland , demManne ,
ſeine Frau zu mißhandeln . Die Verhandlung

gegen dieſe entmenſchten Weiber wird demnächſt

beginnen , die Deportation nach Sibirien ſteht

ihnen ſicher bevor .

Mascagnis „ Pariſina “ .

Die römiſche „ Tribung “ veröffentlichte am

Vorabend der erſten Aufführung von Mascagnis

„ Pariſiina “ ( das Libretto hat , wie man weiß ,
Gabriele ' Annunzio geſchrieben ) ein paar „ In⸗
diskretionen “ über die neue Oper . Das

Orcheſter iſt ungewöhnlich ſtark beſetzt , denn

Mascagni hat außer den üblichen Inſtrumenten
noch eine Anzahl neuer eingeführt , u. a. eine

eigenartige Flöte , die heller und durchdrin⸗

gender klingt als die ſonſt gebräuchlichen , und

die in der poetiſchen Nachtſzene des dritten

Aktes , wo Pariſina auf den Geſang der Nachti⸗

gall lauſcht , von großer Wirkung ſein ſoll . Ein

anderes neues Inſtrument iſt die tragbare Or⸗

J. Rnab, . K

18 . Seſte .

9 8

S. Kugelmann
Planken E l, 18

8 Marmorköpfehen

8 Kristall , Kunst - Sronzen

8 Metallwaren verslübert ,

8 Messing und Nickel

2 in gehr grosser Auswahl .

8
Verlosungs - Gegenstände . 5

Von den letzten Tre

ſchwere

Waldhaſen
in feder Größe —8 —

über 1000 Stück kommen zum Verkauf

Schiegel u. 50 Psg .an,Rücken u . 1Nk . an
Nagont Pfund 60 und 70 Pf .
Neh Wildgeflügel

RMücken und Keulen in Wildenten 15

jeb . Größevon! Mk. an , Faſanen von M. . 50an
1 % W en, egent dalelehne , Sanee ;

Pfd . 50 und 60 Pfg. hühner , Birkwilb

Wildlchweinfriſchling
Zunger Hirſch

Keule , Vorderſchlegel n. Filett im Ausſchuitt .

Hochfeine

GNaſt⸗Gänſe
von Mk . . 00 an

Straßburger Gänſe
( auch im Ausſchnitt )

8 afſt . franz . Poularden ,

Kapaunen ,Euten , Hahnen , Tauben
Suppenhühner , Welſche .

—.

Tĩglick

verkaud

nach

auswarts.

Lebende Rheinſiſche , lebende Regenbogen⸗
Forellen ,

Blaufelchen , Aale , Schleien 155
un Weihnachtskarpfen in jeder Größe .
Aülle Sorten Seeſiſche , friſche holl . Auſtern
bummer , Maloſol⸗Kaviar , geräucherten Lachs

Aal , Sprotten , neue Oelſardinen
5

ſchwediſche Gabelbiſſen , Froſchkeulen .

Friſche Annanas , Bananen , Tafelbirnen ,
Calvie und amerikaniſche Aepfel ,

Friſche Trauben von 60 Pfg . an ,
Maudarinen Dutzend 1 Mk .

DOiraugen ꝛc. Artiſchoken , Blumenkohl ,
Chicortze , Oporto , Zwiebeln , engl . Sellerie
1 Tomaten
Champiguous , Radieschen , Kopfſalat .

bekaleg- U. Obstkörhe vön 3 M. an
in großer Auswahl .

Tel . 299 zwiſchen E 1 u. O 2 . Tel . 299 .

Prompter Verſand nach allen

Stadtteilen 34401*
N

—

gel , die die liturgiſchen Geſänge zu Beginn des

zweiten Aktes begleitet . Eine große Rolle in

der Oper ſpielt der Chor . Wus die Hauptrollen

betrifft , ſo haben ' Annunzio und Masragni ein

bißchen viel verlangt : Pariſina und Ugo r

Geliebter , ſind von der Mitte des zweiten Aktes
an bis zum Schluſſe der Oper immer auf der

Bühne und haben faſt ganz allein zu ſingen ; die

Künſtler , die dieſe Rollen ſpielen , müſſen alſs
eine ſehr widerſtandsfähige Kehle haben . Das

bei Sonzogno erſchienene Libretto iſt von den

Malern Previgti und Nomellini mit reichem

Bildſchmuck ausgeſtattet worden . Von Nomel⸗

lini rührt der Buchdeckel her : Pariſina wartet

in der Dunkelheit in ſündigem Verlangen auf

Ugo . Gaetano Previati hat vier Bilder beige⸗

ſteuert ; die Motive ſind : die Schmähung des

von ſeiner Muttek aufgeſtachelten Ugo gegen
Nicolo ' Eſte und Pariſina ; Ugo und Pariſing
am Altar der Jungfrau in Loreto ; Nicolo ' EEſte
endeckt Ugo in Pariſinas Schlafzimmer ; die

Sterbensgual der beiden Liebenden , während

Ugos Mutter ſich in Verzweiflung an das Ker⸗

kergitter klammert . Die Aufführung der Oper
dauert länger als drei Stunden . Von den vier
Akten iſt der zweite der muſikaliſch am reichſten

ausgeſtattete ; der letzte dauert knapp zehn Mi⸗

nuten und iſt eigentlich nur ein Epflog , da der

dramatiſche Höhepunkt ſchon im dritten Akt er⸗

reicht iſt . Mascagni hat „ Pariſina “ in 134 Ta⸗

gen komponiert ; die Inſtrumentierung der

Oper dauerte dann noch acht Monate . Unter
den Muſiknummern werden als beſonders ge⸗
lungen bezeichnet : der Streitchor im erſten Akt,
die Schlachtſzene und das darauffolgende Lie⸗

besduett im zweiten Akt und die dramatiſetze

Szene zwiſchen Nicolo ' Eſte und dem ehebreche⸗

riſchen Paare im dritten Aklt 995
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lerren - Arlikel
Weisse Oherhemten

mit gutem Pique - Falten - Binsatz , Stück

Nelsse Uherhamden
mit elegantem Fantasie - Einsatz

Meisse Oberhemden mit eleg . wasch -
seld . Einsatz , feste Manschetten Stück

Rerren - NHachtnemden eleg Austühr ,
mod . Halsausschnitt

Rrawalten Binder , Regattes , Schleifen .
Weit unter Preiss

„ Stllek

FSelbsihinier
nur letzte Neuheiten .

Selhsthinder
in ganz schweren Qual . , Neuheiten ,

kHlasenfräger in Gummi , unelastisch , in
Präsent - Kästchen , . 25 , . 78 , 22 , . 78 ,

PMamas Schlaf - Anzüge
grosse Auswahll Stllck

Herren - Juch - Westen
moderne Verarbeitung ,
Gesellschaft

1 „

„ „„%% „„„%„%„ „

Herren - Nragen in zirka 30 verschied . Fotmen,
sowie in divetsen Höhen .

für Ball und

Besonders günstige Kaufgelegenheit für den Weihnachts - Bedarf .
Verkauf zu aussergewöhnlich bülngen Preisen .

. 78

Stuck K. 90

. 78

. 80

95
Pf.

, Stüct f . 50

81. . 80

. 28

. 50

. 50

Stüek

„ „ „ Sttek

—lxikotagen
Herren - Rormalhemden

wollgemischte Qualität , Slück . 25, . 75
Herren - NHormalhosen

KHatige Qualitat . . Paat . 98 , . 50
Herren - Hormalhosen

Ia . Qualltlt Paar . 90 , . 50
Herren - Hosen ſein gestiickt

Sehr solide

Einsatz - Hemden Normalstoff
wWollgemischte - Qualitlt

Einsatzhemden elegante Ausfuhrung
prima Qualitlt .

2 2 „ 6„

2 Knopf , couleurt

Damen - Trikot - Handschuhe
mit ſtarbigem Votstoss

Damen - Striek - Nandschuke
farbig , mercerisiert

Damen - Jrikot - Naudsehuhe
milt imit . Plüschfuiter

Damen - Trixot - Randschuge
mit Samt - Votrstoss

Rerren - Wildleder - Imitation
kräftige Qualität

2 Knopf , farbig

Damen - Ziegenleder - Handschuhe
2 Knopf , mit gesteppter

Herren - Glacé - Handschuhe —5

e Paargutes Lammleder

Herren - Nappa - Handsch
prima Qualitat , mit Horndruckknopf Paar

Herren - Nrimmer - Handschuhe
mit gutem Ledetbesatz

Damen - Glacs - Handschuke

＋ Handschuhe
Bamen - Irikot - Handschuhe

2 Knopf , couleurt und schwatz , Paar

Damen - Mümtedez - Imitafion
bdn

Paar ＋
Faar

„ Paar

bak

Puaat

Raupe . Paar

nhe

Paar . 95 . 50

. 50

. 50

. 90

MHinder- Strümpfe reine Wolle , 18 &1 gestrickt
243 8

1

9

teine Wolle .

—gestriekt

mit Wolle

Seillene Damen - Strümnte m klot - Rand
und Sohle , moderne Ball - Fatben

Damen - Strümpfe seide mit Wolle
solides Tragen

— N
Bamen - Sfrümpfe Kunstseide

mit Wolle , letzte Neuheſlt . Pgar

Damen- ⸗Strümpfe teine Wolle
schwarz mit fatbigen Streiſen , Paar

Herren - Sgcken Landgarnwolle

Herren - Socken reine Wolle
grau und braun

Horren - Socken Seidenwolle
gestrickt , ohne Nahlt

Herren - Socken Kunstseide

„„ 6 „5„

Paatzb 60 70 80 90 . 05 . 20 . 38 . 80

Damen - Strümpfe Reine Wolle , gewebt
Fugs , ohne Nalt

Damen- Strümmnfe Reine Wolle
mit seidenem Zwiekel

Damen - Strümpfe 121 gestrickt

„ Par

2 Pgar

„„ „ Edar

8

52 „ „ „ „ „ 0

. 25

. 50

bar l . 50

. 65

. 50

. 78

. 98

Paar 50 Pf.

en 95 b .

pen . 50

Pent . 25

Pagr . 50

Stück . 30

3,75„ Stück

Damen - Hiusenschoner
arbeitung , wWeiss . 992

Damen - Westen
schwatz gestrickt

Sportlätze fur Damen
neués Formen
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Wollwaren
. 98 , . 28

Stück . 78 , . 78 , . 25
Damen - ochtwollmützen

mit hübscher Garnierung „Stllck . 95 ,

Sweater - Anzüge Reie Wolle
elegante VerarbeſtungStfele

Hinder - Sweater grösste Auswall

hübsche Ver -

Stück . 50 ,

Stück . 80 ,

. 45

. 50

Stück . 50

50 Pf.

-herren-Hüte
Herren - Hüte steite Fom

gute Qualitlte

Englischer Haarhut sparte8t
scht leicht

Herren-Velourhüte 5

in mo dern . Farben Stück 12 . 80 , 10 . 80 ,

elt Form
ie

Stuck . 78

. 50

. 50

frusze fosten ftegenschirme
für Damen und Herren

in nut guten Qualitaten in eleg Ausfühtung

. 15, . 75, . 78, . 75

N3

eeee
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biern !

IIIIIIIIEIEEen
5

1· U. 2tür . Schränke , Näh⸗
9 5 15 M. bill . zu

Herrenſchreibt . , Divan ,

verk .
1 4, 4 26668

1 pollſtänd . Bett , 1 Klei⸗
derſtänbder , 1 Näßhtiſch ,
1 Küchentiſch , 1 Zimmer⸗
fahrſtuhl ( wenig gebr . ) ,

DN
Paff . Weihnachtsgeſchenk !

mäuntel preiswert zu ver⸗
kaufen . 26648

Zwei faſt neue Pelz⸗

6
Zu erfrag . N 4, 9, 2 Tr .1 Gasbadeofen mit Heizg . ,

1 Eisſchrank , 1 Firmen⸗
ſchtld , 1 2 flam . Gas appa⸗
rat und Tiſch ꝛc. zu verk .

22 PE 3, 19 bart .
Lanten , Zithern ,

Mandolinen , Violinen ,

Veabte Schlitzver⸗

260 Mk, für nur 120 Mk.
abzgeb . Ludwigshafen ,

Arthur Lauer
Bleichſtg . 10 2.

ſchlußkamera Mei2m .
Dynar : 6, Neupreis

( 88072 )Enitarren , Akkordzithern ,
Mund⸗ u. Zieharmonfkas
ete . zu ausnahmsweiſe
hilligen Preiſen . 20285

Schmitt, K ., 2, früher
3 , 16.

1 ſchöne mod . Küche , pitch
kin , m. Linoleum . Ttür .
Kleiderſchr . , Divan und
ſonſt . wegzugsh . ſehr bill .

Große Gelegenheit

in Nußbaum u. ſchwarz

2 ſehr wenig gebrauchte

Pianos
zu vexkauf . Eichelsheimer⸗ billig abzugeben . 87896
ktraße 3 p. r , Sindh . 266544 Werzinn , E 2, 1,

Kompl. güche m. Linol . , Heldelbergerſtraße .
Atür , Kleiderſchr . , Divan ,
Ais m. Becetuc gaun . PBrillantring
bil . zu vk.

M 2, 9,
Ae en verkauſen . Steln—

at .
endes Schlafzimm .

mit garmatr . pitſch
Offerten unter No , 26697

an die Expedition ds . Bl .nine Küche , Bertiko , Divan,
Chaiſelongne pol . u. kack.
Betten , Spiegelſchraut , 1⸗
und 2tür . Schränke, Waſch⸗

bett 81 Aſche,etten , Flurgarder . , e
Stühle , Splegel . 24973
B. d. v. Fillinger , 8 6, 7.

I compl . Speſſezimmer ,
ſowie Schlafzimmer mit
Itürigem Spiegelſchrank

wenig gebraucht , außer⸗

gewühnlich billig zu ver⸗

Lauſen. 881¹0

L. Zahn , 5, 10

Zum Spottpreis
v. 212 Pfg .pr. Tuch kommen

81* 780 austuchware

diteſelben Tücher m. Hohl⸗
ſaum verſeh . , koſt . 295 Pfg .
pr . Tuch . Probetücher od.
Muſter zu Dienſten . 14757

Müthzer

ttücher

em groß , z. Verſ . ;

Heinenfabrika e
Hipdingſel l. Weſtf .

Meiſterinſtrument
wert zu verk .

Alte Geige

Spottbillig zu verkaufen :
2 Pl . Bettladen , 2 Röſte ,

2 Matratzen . 1 Schrank , 1
Spiegelſchrank , 1 Diwan ,
1J. Waſchkomode , 1 Pitſch⸗
pine Küche , 1 Nußbaum⸗
Schlafzimmer , 1 Vertiko .
S. Heuer , 1, 12 , III .

86962

Gelegenheit !

3
Pianino

gespielt billigst bei

Heckel 0 3,10
88070

Pianola
ebraucht , billig zu verk .
eſichtigung mittags 12 —1

Uhr . 87970
Lindenhofplatz 3.

Salonpianino
aus renom . Fabrik , ganz
wenig geſpielt , elegante
Nußbaum Ausſtattung ,
ſchöner Ton , iſtmitGaran⸗
tieſchein für Mk. 400 ab⸗
zugeben bei 86137

Siering , C 7, 6 part .

Büro - Möbe !
Diplomaten -

Schreibtlische
Rollhalouslepulte

Registratur Schrünke
Schreibmaschinentische

Grösste Auswahl
Billigste Preise .

Valent Pahlbuschpreis⸗
26011

4, 21, bei Krapp . im Rathaus . 60 ,

Für Weihnachtsgeſchenke .

alte Jinnſachenzu verkaufen . 7902
Seckenheimerſtr . g, 2. St . l.
Zu billig . Konkurrenzpr .

Pianos
Abzahlung , bei kl. Anzahl
liefert Firma J . Demmer
Ludwigshafen , Luiſenſtr. 6,
Nähe Lokalbahnhof ,Rhein⸗
brücke. 26385

f

Stollen finden

Eene
Seit 26 Jahren beſtehen⸗

des Sägewerk nebſt Bau⸗
ſchreinerei in ſchöner Stadt
Heſſen⸗Naſſau ' s , wünſcht

Teilhaber
aufzunehmen zwedts Fabt.
von Fenſtern als Spezia⸗
lität . Off . unt . Nr . 26650
an die Exped . ds . Bl .

Alte leiſtungsfäh . Feuer⸗
cherung hat ihre

L
für den Bezirk Mannheim
gegen hohe Proviſion u.
Fixum zu vergeben .

Offerten unter H. 390
F. M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim . 14711

Schulentlaſſener

Junge
von ordentlichen Eltern
als Boy geſucht . 88064

Tagsüber eventl . auch
ſtändig ſofort ein jüngeres
Mädcheu geſucht levtl . auch
Monatsfrau . 26571
Fritſch , Kleine Riedſtr . 19

part . Waldhofſtraße .
Perf . Mädchen , welches

kochen kann u. alle Haus⸗
arbeit gründlich verſteht
per 1. Jan . geſucht . Vorzuſt .
Putzgeſchäft N3 , %/8. 88024

Kontoriſtinnen
ſuch . u. find . Stellung . durch
Helene Schüritz , Newerds⸗

mäßige Stellenvermitilerin ,
N4 , 17 . Tel . 7105 . 57000

Akltere Frau,
die einen Haushalt ſelb⸗
ſtändig führen kann , geg .
gute Bezahlung auf An⸗
ſang Jannar geſuch ! .
Aufrag . unter Nr . 88088
an die Expedition d. Bl .

Lehrlings -Gesuche

Empfehleuswerte Lehr⸗
ſtelle offen . Vergütung ſo⸗
fort . Angebote unter E.
L. 87934 a, d. Exp . d. Bl .

Lehrling
geſucht für hieſige größere
Eigarrenfabrik . Off . unt .
Nr . 88098 an die Exped .

Kaufmann , mittl . Alters ,
ſucht per 1. Jauuar oder
ſpäter , leichtere Bureau⸗
tätigkeit bei beſcheidenen
Anſprüch . Derſelbe emp⸗
flehlt ſich auch im Beitra⸗
gen von Büchern u. über⸗
nimmt ſchriftliche häns⸗
liche Arbeiten . Off . Ant .
Nr . 26632 an die Exped .

Kaufm. Beamter
mit engl . Sprachkeunt⸗ Alphornſtr . 22, 5. Stock ,
niſſen ſucht Stellung in Hinterhs . , 2 Zimmer mii
Fabrik . Küche z

Gefl . Off . M. 20 poſtl . 55
Neuſtadt a. H. 266047

3 ober 4 Zimmerwohng . ,
mgl . part . , z. 1. Febr . geſ .
Juadr . — P bevorzugl .
Off , mit Preis unt . E. 5.
26682 an die Exped . d. Bl .

5 Zimmerwohnung p.
oder J. Etage in ber Prinz
Wilhelmſtraße od. Tulla⸗
ſtraße zum 1. April ge⸗
ſucht . Off . unt . Nr . 8793g

Lehriing
aus guter FJamilie von
erſtem hieſigen en gros
Geſchäft zum baldigen
Eintritt

Offerten unt . Nr . 88118
au die Expeb . ds . Bl .

Rosengarten -flestaurant .

b vermieten
—5

a. d Expedition ds . Bl .

28

8

B 7,
3 Treppen , ſchöne 4⸗Zim . ⸗

pril zu vm.

Näheres 7885eres parterre oder
elephon 396.

Wohnung p.
Preis Mk. 650 . —.

5 12 ,
Größ . Räume k. 2. St . als

Wohnungen
oder Burea us ganz
oder geteilt , auf 1. April
1914 oder früher zu ver⸗
mieten . 43098

Näheres bei Hausver⸗
walter Jekel im Hauſe ,
4. Stock .

E 5 , 12
ſchöne 4⸗Zimmerw . , Manſ .
m. Zubeh . per 1. April 1914
. vm. Näh . Laden daſelbſt .

43729

Im. Bad und reichl . Zu⸗
behör , part . , in ruhiger
* Lindenhof

Näh . Gontardſtr . 10,
3. Stock . 26545

Läden

Ecke Große Merzel⸗ und
Kepplerſtraße Nr . 18/17
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh . Baubüro
Heinrich Lanzſtraße 24,
Telephon 2007 . 43745

Sekenheimerſtaſe 90 5
üöner Laden mit anſtoßz .

Zimmer , geeignet für Zi⸗
rrengef

iltale eines größer . Ge
ft , Bureau od.

Raberes k. Eiad . 8

Magazine
Sroß. geles Magazin
mit elektr . Warenaufzug ,
Büro u. Hof per 1. April
1914 zu verm . Heinrich

Dupenge 2 7, 17 .

Serfü . Deiaft
m. Lagerpl . zu vm. Zuerfr .
Gr . Wallſtadtſte . 14, II .

48713
**

1 Mttag⸗
u . Abendtisch

Privat-Penfion M 2, 12
2 Tr . , Nähe Neckarbrücke ,
Vorz. Mittag⸗ u. Abendtiſch
für Beſ. Herren u. Damen

u mäßl Preiſen . 38722

Ftiebricsringh8, l5
1 Tr . links . 2 — Herren
1

p.

Angut . mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch könn. nocheinig .

Herrn

teiln . H 7. 28. vart . 48245

Borzüglichen Mitlags⸗
u. Abendtiſch find . einige
Herren in beſſerer

1 Treppe , vis⸗à - vis
Börſe . 26515

4
Vorz.

— ——. un e
—— ＋. 15 9, 2 Ta .

Vorgüglichen Mittags⸗
beubtif find . eitnige

1

Siee were! ger
pg1

Fa⸗
ilie. Näheres bei Frau

Sneten 8 b

S

11
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55

ee ſeggpgN ed

AAAe 4
steht diese Verkaufsveranstaltung . Wir

verweisen höfl . auf unsereSchaufenster - Wanger - Stiefel
die Zierde auf dem

Dekorationen , die ein getreues Bild
Weihnachtstiſch

unserer Leistungsfähigkeit darstellen .

üummpp

＋ 85
Fenster 1 Fenster 2

— Fenster 3 Fenster 4 — Fenster 3

zeigt , vas die Modeschau Naturgemässe 8
Strapazi8 azier - /

Slegante feiner Kinder⸗ - Sportstiefel 8 Stiefel
Damenwelt NRerren - Stiefel . Stiefel a für jeden Beruf , Zaran -

träxt . Die eigenartig streng 85
tiert zweekentsprechend .

Vorbherrschend sind modernen Formen beben Worunter speziell unsere Schleuderbäl [ lfe MASSeRAADE
panther - Stefel und sieh vorteilhaft ab und Ste . Ste . —5

sind die Preislagen für Regnawa - Stiefel von 238 Pfs . anfangend
Regnswa - Schuhe . diese Neuheiten in nur bewährt besten

dis hinauf zu den feinst .
Prei 1. — — wegen den bequemen , Fabrikateg , die sich 2⁊u —

1s hRau en keinst .

Teislagen : M. 70 . 80 , 12 . 80 , 14 . 80 breiten Formen allgemei Geschenkzwecken hervor - Qualitäten .

20 . 50 , 72 14 . 30 6 85 —

4 1 und 16 . 30 nes Interesse hervorrufen . Kpesisiti
un enorm billig zu nennen . Gerade in Kinderstiefel — Iitär - Stiefe

Sensationell ! ist unsere Billigkeit all - hellgrau . - chremieder 50 255
Zie

Elegante Bergsteiger seits anerkannt . — Wettspiel - Fusbällle Briefträger .

zu Ri — stehen bei 1. Vereinen in 3
Darby Sehndr - und in Rindleder , Sport - Kalb : - Als Schlager von ganz stehen —

leder und Chromiuchten besonderer Billigkeit em -
Bauer ae

— Eisenbahner -
mit neuestem Beschläg in pfehlen wir einen großen Ein Ereignis für die — Stiefel

zedes Paar M. . 95 mustergültig . Ausführung
Posten :

5 1 5 n
in extra solider Ausfükr .

m dem Fußballsport
Aerte e Braune echt Bexecalf immer mehr Anhänger Nohrstiefel

ehromlack Schnür - u⸗
4 18 80 — 2175 wir in Wiehsleder , Wildleder

Knopfschubhe un uns entschlossen , bies

Sümisch Leder - und

f
— Braune Chevresux - ⸗ Weihnachten einenPosten

ßkn „

Stofleinsätzen 1* . 95 Flottpassende Schnür - und Derby⸗ Favorit - Fussball⸗ Warmgefütterte
1 — — —

Herren - 3 * Hüllen Sehnallen - und
in dien neuesten Normal - 5 3 — 2 2G Wettspielgrösse 5, 2 —

in modernsten Gamaschen S 7355 6ne . 95 ben e
— von M. mit Katzenfell , besonders

N. . 00 zodes Paar M. . 00 M. . 45 M. . 95 Au verkaufen . — preiswert .

— — 4

— am Markt

40¹⁵

Beliebte

Weihnachts - Geschenke !
annammamanmdammadddaddenmamddaddaddaandandd

von Spielen ,
herabgesetzte lugendschriften

und Bilderbücher .

F. Nemnich , Nannbein
N 3 , 7/8 . — — 5

Warnung .
In einer hieſigen Zeitung wird unter

der Ueberſchrift „ Damenbärte “ , „läſtige Haare an
Händen und Armen “ ein Enthaarungspulver „ Riusv
Depilatorium “ empſfohlen , welches vollſtändig un⸗
ſchädlich ſein und ie Haut nicht augreifen ſoll .

Nach der chemiſchen Unterſuchung beſteht das
Präparat aus einem Gemenge von Strontiumſuffid
( Schwefſelſtrontium ) , Stärke , Kreide und Kabolin . Die
Wirkung beſteht darin , daß das mit Waſſer zu einem
Brei angerührte Präparat infolge der ätzenden Wir⸗
kung des Schwefelſtrontiums die Eigenſchaft hat ,
Hare zu einer gallertartigen Maſſe zu löſen .
Schwefelſtrontium iſt imſtande , infolge ſeiner ätzen⸗
den Wirkung bei empfindlichen Perſonen Hautent⸗
zünbungen hervorzurufen . Bei etwaiger Anwen⸗
dung des Mittels iſt daher Vorſicht gebyten . 2739

Manuheim , 11. Dezember 1912 .

Ortsgeſundheitsrat ;

sind

Vogelkäfige eenz nit Stäncler

Blumenkrippen Palmständer

Blumenkübel Blumenvasenn

Teetische FTeewagen

Bowlen Bowilentische

Bazlen
liefert schnell und billig

Nr . 43800 L.

34397

Aber Schüirzen
b

dmen
doch àrũ besfen ii

Manmmheimer
Zen - Bazar 585

Nenleur ⸗ 2

ee e e Taler it br . H. Haas ' sche

Buchdruckerei , E6 , 2

Slellen Taden]
Geübte 15 2673

Pelznäherin
ins Haus geſucht .
Ecke Schimper⸗ u. Spelzen⸗
ſtraße 4, 1 Treppe Uks.

＋ Wir ſuchen zum ſofor⸗

Fur unſeren voruehmen
17700 tigen Eintritt

Aeubau einige tüchtige
beree,e eueedere Pbrztithner

Verkauferinnen für Eiſenhoch⸗ u. Brücken⸗

Handels -

Lehranstalt
Merkur

Jüngere

KontoriſtinSchrey, bill . Ber . , auch
De P 4, 2. Fernsprech . 5070 . 5 bau . Es wollen ſich nur beitszeit wird zur Ueber⸗

1 9 5 fur die Ablellungen ſolche Arbeiter melden , tratzung von Aufträgen

per 1. Jauuat geſucht . Schriftliche Offerten Geo
die ſchon längere Zeil zum möglpalvig . Ginteltt

Staatl . geor. Lebrer mit
Or . phil . A. Knoke erbeten an 34361 ederwaàrenu . nach Zeichnungen auge⸗

nehreren' Dienſtiahr er⸗Diplom - Handelslehr . Oherl . mit Biſo , Gehaltsanſpruchen u. riſſen haben . 88107

Steusgraph
ert . Einz . ⸗Unterr . Stolze⸗

Von hiefiger großer Ma⸗
ſchinenfabrik mit engl . Ar⸗

Jeugnisabſchriflen erbeten 1 FränleinWairel & Bensheim , P 7, 13.teilt Unterricht i. Engliſch ,

Buchhaltung
Eiſeuwerk Grötziugen ,mit abgeschlossener

e 9 Ceonh . Nieh . - G. Hüln . 1 255
mit guter Handſchrift und

übe auch Schitler⸗ onschüpildung.
5

leichter Auffaffungsgabe
zufgaben u. erteilt ſpeziell Grünadliene Ausbilaung — — — — — ——. — Srdenieekranken u. ſchwächl . Schu : in allen Kaulm . Fächerbg Chocolaben⸗ und Zuckerwaren⸗Fabrik , welche mit Berückſichtigtwerden uur

8
kern Offert u. Inmeldungen werdi neueſten Maſchinen ansgerüſtet und nur erſtklaſſige N e Junges 0l. 11 tag A . werberinnen , die

No . 87854 a, d. Exped . jederzeit entgegen - FJabrikate anfertigt , ſucht für den dortigen Platz und
2Ai. 9

0 155 3 zarbeit tag 5 Alleinmidchen a1 Sene unt
0 genommen . langreuzeuden Orte einen rührigen , bei der Kund⸗ 1

258
des Maſchinenſchretbens

rimaner 9 ſchaft gern geſehenen , gut eingeführten 34407 s
kochen

250 — 15 1 1a kundig ſind .
— 5 ofort geſuchl .

Kachbife in alen
zr ert. Unterrich , Vertreter bohen Lohn 5. 4. JanugFerſſſof . Stüße geſt101 Bieckter Kiein , dicard „ öö . . 40 8810 %

Fuüchern . Beſte Reſere Aux a. Da men geſucht . 115 die kochen Tanz u. Krau⸗ 88.

Zu erfr Stawiskr. 43. . Kinder . 11 u. oder Prpiſtansreiſenden . Offerten unter Nr . 34407 Seckenheimerſtr . 1 „ kleupflege Rerſtet 26687

15, e l von —1½1

ceec Sir. 88068 a. N. ERF .5. an die Exbebition dieſes Blattes . eeeeeeee Kirchenſtr . 7, 3. Stock . ubr, 15⸗ CP
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Grosser Weihnachts - Verkauf
In unseren Abteilungen

Damen - und Mädchen - Konfektion
Herren - und Knaben - Konfektion

ermässigte Preise

Herren- Artikel , Schirme
Oberhemden farbig , neue Dessins Stuck . 50 . 50 . 80 . 50 . 50 Forhemien 30 45 55 75 95

J dberenfen akes en esger .75 . 75 . 75 . 50 . 25 Vorfonten geere , , se 45 55 65 75 95
,

erpgn - Parnſturenerzesg n Bese. 75 95 . 38 . 7s . 50 Hopren - Socken gestriext 4 reer 35 65 95 10 . 40

ferren - Bumminosenträger krrsen 75 . 00 . 25 . 75 . 25 Höppün - Hochen chwarz u bunt .Paer 75 . 30 . 43 . 75 . 95

orren - Bummiosenträgor Nere 75 95 . 25 J78 240 Hopron- NMandschube arbig v , Penr BB 95 125 10 . 95

ferren -Aragen Bacen, vordtg Stne 25 35 50 60 65 ferren -Nogensohirme e . l9ß . 75 . 95 . 80 . 80

flerron - Manschekten Fetek peer35 45 55 65 75 Jtook - JSohipmetar Berren. . . . . 30 . 30 . 80 . 30 13. 50
Lelbstbinder . . e eser 45 75 95 ( . 28 . 78 Damef- BegenschEme . J5 250 . 50 . 80 590

Kranatten .rssser lusgedf Jer 25 45 75 95 ſes Mnder- Ggensohlrme 4 . 16 . 60 . 50 . 751 9 .

lraatten Seben wese , eguc . 75 . 50 . 90 . 28 . 25 Touriston -Stulpen ia Sresser Ausvabl . 48 . 95 220 . 95 . 78

Krawatten e 8 81 i Stüek zum Aussuchen 95 lamasohen far Herren , in Tuch oder Trikot Paar . 95 und . 25
Kragensohongn is sroseer Aaene . 95 55 75 95 ( . 50 öport. Lätzaßen ve, Stden 36 95 8 .85

＋ 8 *

25 4

— 7 e— — ——

K 1, - 2 Breitestrasse Grüne Rabattmarken Breitestrasse K 1, 12

Zurückgesetzie
Klefderstoffe

eneeee eeen = .

. 25

—

ſcͤche Aergaf
auf unserer 188

25 .

Damenhemden — Damenhoseneeeee e
mit Stickereivolant Sewa leßge Auslagen

. 50 . 50 . 30 . 25

95 2 88 5 95 15
185

Settddamaste 120 om bleit: . . Mefer d. 00, . 50, 2 J0, . f ,50. 75 pfg.
Kamelhaardechen , fuin Nameſhaardecken garanffeft . Ftck .J dc .

Herren - Hemden nach Maal aus bestem französischem Zephyr . 90 Mk.unter Garantie für guten Sitz

ute Damen - Hemden
Qute Beinkleider
Qute Prinzess - Röcke
Qute Stickerei - Röcke

Wir gewähren

0auf sämtſiche

84406

[ Salomon Hirsch II . C2 . 210 venen, - Wäsene
Telefon 1743

Seedee Telefon 1743

Arosse Gelegenheitskäufe
für das bevorstehende Welhnachtsfest !

Mannheim ' s grösstes Efagengeschaft in dleser Hrti

Samton 8 co
D 1, 1 e D 1, 1

Aufgang dureh den Hausflur .

lepfel , Nüsse, Ofaugen
sowie Sämtliche Südtrüchte

25 1
eg - . . rn r ahl babenHauszinsbücher d , Saaete Suchürurere

bei 2447

Mittelstrasse 3Kad
5 — Gahe

M. Wamung vor alten Müssan u. Süg-Aspfel.*⁰ 2

20 22＋ “
ee eee Große elegante Büros

2 bis zu 12 Zimmer in einem Stock mit Central⸗ 2 Tr . freundlichhelzung und kift in bester Sesckdktslage
eee 11

Etes ,

N 3. einf . m 26765
5 1 im½

Leop . Simon ,& 7, 11 J f , 20 770 8. 68 Feetener en
lan Aente e ſer. Gd. ö.

1. 8
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